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 Kleiner Preis –

grosse Wirkung!
Ihr Frontinserat
ab Fr. 191.20

PLANUNG UND REALISATION
VON ELEKTROTECHNIK

KLÜNENFELDSTRASSE 30
4132 MUTTENZ
TELEFON 061 415 20 40
WWW.SCHNIEPERSCHMID.CH
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Auto, Bus, Tram, Zug und 
neu ein Carvelo in Muttenz

Am Mittwoch vergangener Woche wurde offiziell das Cargobike von «carvelo2go» in Muttenz eingeweiht. 
Gemeinderat Roger Boerlin unternahm auf der Hauptstrasse die Jungfernfahrt. Das neue Gefährt soll die 
Mobilität in Muttenz erweitern. In der Volg-Filiale kann es gemietet werden. Foto Tamara Steingruber Seite 3

Arlesheim · Reinach · Muttenz · Partyservice 
www.goldwurst.ch

Natura-Qualität

Einmalig!  
Frische Gitzi-Bratwürste

fein gewürzt  
mit frischem Salbei und Rosmarin

www.schibler-ag.ch 
info@schibler-ag.ch



Alles für Ihren Garten
Böschungssteine
Winkelplatten
Gartenplatten
Pflastersteine

Betonprodukte
Lachmatt 120, Pratteln
Tel. 061 378 79 80   -   info@silidur.ch   -   www.silidur.ch

Silidur AG

Pflanztröge
Brunnen
Bänke
Tische

RAPPENRABATT
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FREITAG UND SAMSTAG
26. UND 27. APRIL 2019

FRÜHLINGSFEST
GIORNICO
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101010
FREITAG UND SAMSTAG
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FRÜHLINGSFEST
GIORNICO

RABATT

BON

Nicht mit anderen Bons oder Aktionen kumulierbar. 
Gültig bis 31. Juli 2019. Einlösbar im AVIA Shop 
Giornicostrasse in Basel.

Nicht mit anderen Bons oder Aktionen kumulierbar. 

RAPPEN 
RABATT
PRO LITER5

GIORNICOSTRASSE 1
BASEL
FMAG.CH

051405

Blumen 
+ Garten

Muttenz

AUFRUF
Freude an Blumen soll uns  
beflügeln, bepflanzte Kisten auf 
die Fensterbank zügeln.
So dass das ganze Dorf erblüht,
und aller Augen darauf zielt.
Die schönsten Fenster prämieren 
wir, und neue Mitglieder sind  
willkommen hier.

Verein Blumen + Garten Nelly Meyre, Eptingerstr. 30, 4132 Muttenz
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Di. 14. Mai 2019
19.30 Uhr

Kostenbeitrag 10.– SFR
ermässigt 7.– SFR

Hotel Euler,  
Salon Rouge

Centralbahnplatz 14 
4002 Basel 

direkt beim Bahnhof SBB

Stiftung
Gralsbotschaft

LESUNG
MARTIN SCHOTT

Die Macht der 
Gedanken

Wie wir die Welt  
verändern könnten!

Wir kaufen oder entsorgen Ihr Auto
zu fairen Preisen 079 422 57 57

www.heinztroeschag.ch

Wir kaufen oder entsorgen Ihr Auto
zu fairen Preisen 079 422 57 57

www.heinztroeschag.ch

Sommerblumen
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch
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Zu vermieten ab sofort in Muttenz (Burggasse)

30 m² Raum in Praxisgemeinschaft
ruhig/schön/hell
geeignet für Komplementärmedizin, Beratung,
Coaching, Psychotherapie etc.
Mietpreis nach Absprache
Telefon 061 554 88 66
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Helle 4.5-Zimmer  
Dachwohnung 
mit Galerie und ausgebautem Hobbyraum mit DU/
WC u. Waschturm, 146 m2, 2. Stock in 6-Familien-
haus an der Fasanenstrasse 6 in Muttenz, exklusiver 
Ausbaustandard, Keramik-/Parkettböden, grosse 
 gedeckte Terrasse, Galerie mit DU/WC, Einstellhalle 
vorhanden. 
Nettomiete CHF 3’020.00 plus NK CHF 300.00. 

Kontakt VIA Liegenschaften AG
Tel. 061 461 07 07, info@via.ag

Inserate 
sind 

GOLD 
wert

Wenn Alltag schmerzt 

www.rheumaliga.ch 
PC 80-2042-1 

Ihr direkter Draht zum Inserat: 061 645 10 00
inserate@muttenzeranzeiger.ch
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Mit «Volgas» durch Muttenz
Seit letzter Woche gibt es 
in Muttenz ein Carvelo zu 
mieten, mit dem Kinder 
und Waren transportiert 
werden können.

Von Tamara Steingruber

In der Volg-Filiale an der Haupt-
strasse 11 in Muttenz kann man 
nicht nur einkaufen, sondern auch 
ein Carvelo mieten. Seit Mittwoch 
vergangener Woche steht dort das 
Sharing-Angebot «carvelo2go» der 
Mobilitätsakademie AG des TCS 
sowie des Förderfonds Engagement 
Migros zur Verfügung. Das Car-
velo, auch Cargobike genannt, ist 
ein elektrisches Fahrrad, ausgestat-
tet mit einer Kiste. Darin können 
Waren bis zu 100 Kilogramm und 
dank Anschnallgurten zwei Kinder 
transportiert werden. Die Ge-
meinde Muttenz, welche im Sep-
tember 2015 mit dem Label Ener-
giestadt ausgezeichnet worden war, 
finanziert das Angebot mit einem 
Sponsoring von 7500 Franken. Das 
Angebot läuft vorerst für drei Jahre. 
Benannt nach dem Dorfladen 
wurde das Carvelo auf den Namen 
«Volgas» getauft.

Für Roger Boerlin, Gemeinderat 
des Departements Umwelt und Si-
cherheit der Gemeinde Muttenz, 
ergänzt «carvelo2go» das Mobili-
tätsangebot in Muttenz perfekt: 
«Dank ‹carvelo2go› können die 
Muttenzerinnen und Muttenzer 
schwere Lasten bequem nach Hause 
direkt vor die Haustür transportie-
ren. Auch das lokale Gewerbe kann 
von dem Angebot profitieren.» 
Boerlin beschreibt ein Szenario: 
«Sie fahren mit dem eigenen Velo 

zum Volg, kaufen schwere Mineral-
flaschen und fahren diese mit dem 
Cargobike nach Hause.» Das ge-
mietete Kistenvelo muss zwar wie-
der zurückgebracht werden, dafür 
bleibt der Parkplatzstress aus und 
es wurde etwas für die eigene Ge-
sundheit getan, so die Argumente 
des Gemeinderats. Nicht zuletzt 
wird die Umwelt entlastet.

In über 50 Schweizer Städten 
und Gemeinden gehören die Carve-
los von «carvelo2go» bereits zum 
Stadtbild: Familien bringen damit 
ihre Kinder zur Kindertagesstättes, 
Berufstätige ihre Pakete zur Post 
und wieder andere transportieren 
damit ihre wöchentlichen Gross-
einkäufe. 

Reservierung per App
Wer ein Cargobike nutzen will, re-
serviert dieses über die Webseite 
www.carvelo2go.ch oder über die 
gleichnamige App. Die Preise für 
die Miete sollen möglichst breite 
Bevölkerungsgruppen ansprechen. 
Die Buchungsgebühr beträgt fünf 
Franken, danach bezahlt man zwei 
Franken pro Stunde. In der Nacht 
zwischen 22 bis 8 Uhr entfällt der 
Stundentarif. Mit einer TCS-Mit-
gliedschaft oder einem «carvelo-
2go»-Halbtax-Abo à 90 Franken 
halbieren sich alle Mieten.

Die Volg-Filiale übernimmt die 
Rolle eines sogenannten Hosts. In 
ihrer Funktion als Abgabestelle 
übergeben sie den Nutzerinnen und 
Nutzern den Schlüssel und den 

Akku des Fahrzeugs. Der Mehrauf-
wand für Volg ist also gering: «Den 
E-Mail-Account checken, die 
Schlüsselübergabe und Ausweis-
kontrolle, das ist eine Fünf-Minu-
ten-Sache», so Filialleiter Pasquale 
Branca. Die Gemeinde hat Volg 
angefragt, weil das Geschäft die 
längsten Öffnungszeiten im Dorf 
hat. Montags bis samstags zwischen 
6 und 21 Uhr kann das Carvelo 
gemietet werden. 

Alternative zum Auto
Als Gegenleistung für die Verwal-
tung kann Volg das Bike kostenlos 
für eigene Fahrten einsetzen. «Zum 
Beispiel für den Gang zur Post 
könnte das Carvelo ganz praktisch 

sein», meint Branca. Für derartige 
kleine Transporte durch das Dorf 
kann das Cargobike auch für andere 
lokale Gewerbe interessant sein. 
«Und für Familien ist das Carvelo 
eine gute Alternative zum Auto», so 
Aurelia Wirth, Leiterin Abteilung 
Umwelt der Gemeinde Muttenz. 
Und wie sicher ist der Transport von 
Kindern mit dem Cargobike? «Es 
ist sicherer als mit einem Anhänger 
– und komfortabler», sagt Wirth. 
Das Fahrgefühl sei zwar schon an-
ders als bei einem gewöhnlichen 
Velo, man gewöhne sich aber daran, 
meint Simone Hugi, Mitarbeiterin 
von «carvelo2go». Sie überreichte 
letzte Woche den Schlüssel für das 
Carvelo und wünschte gute Fahrt.

Verkehr

Ursula Martig 
von der  

Firma Velove  
demonstrierte  

der Presse 
und allen  

Anwesenden, 
wie das Carvelo 

funktioniert 
und gewartet 

wird.
Fotos Tamara  

Steingruber

Über 12’000 Nutzer
Die Mobilitätsakademie AG, ein 
Tochterunternehmen des Tou-
ring Clubs Schweiz (TCS) hat 
«carvelo2go» 2015 ins Leben 
gerufen. In Bern wurde das 
Projekt lanciert. Die Nachfrage 
war hoch und so kamen kurz 
darauf weiter Schweizer Städte 
dazu. Mittlerweile ist «carve-
lo2go» in über 50 Städten und 
Gemeinden jeder Sprachregion 
mit mehr als 250 Carvelos ver-
treten. Über 12’000 Nutzer sind 
registriert. Simone Hugi erklärte Gemeinderat Roger Boerlin noch kurz die Gang

schaltung und los ging die erste Fahrt durch Muttenz mit dem Cargobike.
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Rundum-Vollservice mit Zufriedenheitsgarantie
5-Tage-Tiefpreisgarantie
30-Tage-Umtauschrecht
Schneller Liefer- und 
Installationsservice
Garantieverlängerungen
Mieten statt kaufen 

Schneller Reparaturservice
Testen vor dem Kaufen
Haben wir nicht, gibts nicht
Kompetente Bedarfsanalyse  
und Top-Beratung
Alle Geräte im direkten Vergleich

Infos und Adressen: 
0848 559 111  
oder www.fust.ch

 
KS-TF 309-IB
Kühl-/Gefrier-
kombination
• 309 Liter Nutzinhalt, 
davon 111 Liter Gefrier- 
teil****  Art. Nr. 108137

 
GV 7096
Top-Bügelstation
• Bügelbereit in 2 Min  
•  Extragrosser  

Wassertank: 1.6 L    
Art. Nr. 560552

Mit Antikalk-Kollektor

Dampfdruck 5 bar

 
MW 8025 Combi
Mikrowelle  
•  Mit Grill, Umluft und 

Kombibetrieb
•  10 Auto-Kochpro- 

gramme  Art. Nr. 100207

-200.–

499.–
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119.90
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Öffentliche Vortragsveranstaltung der
Schweizerischen Herzstiftung

Das Herz aus dem Takt
Vorhofflimmern, die häufigste Herzrhythmusstörung

Dienstag, 7. Mai 2019, 18.30 bis ca. 20.00 Uhr
Mittenzasaal, Hauptstrasse 4, 4132 Muttenz

• Prof. Philippe Lyrer, Leitender Arzt, Stv. Chefarzt Neurologie,  
Leiter Stroke Center, Universitätsspital Basel, zeigt die Gefahr  
des Vorhofflimmerns für das Hirn auf

• Prof. Michael Kühne, Leiter Vorhofflimmerklinik, Kardiologie, 
Universitätsspital Basel, gibt Einblick in die medizinischen  
Möglichkeiten bei Vorhofflimmern

• Fragen aus dem Publikum

Im Anschluss sind Sie herzlich zu einem Apéro eingeladen. 
Eintritt frei ohne Anmeldung. Platzzahl beschränkt (max. 250).

www.swissheart.ch

                                                                                          Mit freundlicher Unterstützung von

Aktiv gegen Herzkrankheiten und Hirnschlag

Schweizerische 
Herzstiftung

www.muttenzeranzeiger.ch

Gesundheitscenter Rennbahntraining
öffnet für Sie seine Türen.

Gerne begrüssen wir Sie am Samstag, 11. Mai 2019 
von 9.00 - 16.00 Uhr zum Gesundheitstag im neu 
ausgestatteten Rennbahntraining mit modernsten 
Trainingsmöglichkeiten.

Gruppenkurs-Special
Einblick in die neue FunktionelleDiagnostik
Specialguest: Beni Huggel

inkl.

Praxisklinik Rennbahn AG
Kriegackerstrasse 100
4132 Muttenz Sa
m

st
ag
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Tel: +41 (0)61 465 63 00
info@rennbahntraining.ch
www.rennbahntraining.ch

Parkplätze stehen zur Verf¨ügung



Schüler sammeln Velos für Afrika
Im Rahmen eines 
 Schulfestes findet eine 
Spendenaktion statt.

Schülerinnen und Schüler der Se-
kundarschule Muttenz haben für 
das Schulfest am Freitag, 3. Mai, 
von 17 bis 21 Uhr auf dem Areal des 
Hinterzweien 1 und 2 mit ihren 
Lehrpersonen ein weltumspannen-
des Programm unter dem Motto 
«Around the World» zusammen-
gestellt. 

Die Vorbereitungen laufen auf 
Hochtouren und so werden von den 
einzelnen Klassen Essens- und Ge-
tränkestände wie auch Aktivitäten 
zum gewählten Land organisiert. 
Ganz unter dem Leitgedanken 
«Around the World» wird Typi-
sches und Untypisches aus den un-
terschiedlichen Ländern der Welt 
angeboten: Pizza aus Italien, ein 
japanischer Hindernisparcours à la 
«Ninja Warriors», schweizerisches 
Raclette, das Montieren von 
Ikea-Regalen aus Schweden, Chee-
secake aus Amerika oder Fahrräder 
für Tansania. 

Im Rahmen des Festes sammelt 
die Klasse 1Ae in Zusammenarbeit 
mit Velafrica (www.velafrica.ch) 
ausgediente Velos jeden Typs. Bevor 
die Velos nach Afrika, zum Beispiel 
Tansania, verschifft werden, stellen 
Menschen mit Beeinträchtigungen, 
Flüchtlinge oder Erwerbslose in 
sozialen Einrichtungen die Velos 

instand. In Afrika ist ein Velo mehr 
als nur ein Velo, es schafft Perspek-
tiven. Mit einem Velo erreichen die 
Menschen Märkte, Schulen und 
Spitäler schneller und einfacher. 
Wer ein Velo hat, kann mehr trans-
portieren und längere Distanzen 
überwinden. Velos eröffnen wirt-
schaftliche Chancen und helfen, die 
Armut zu reduzieren. Schenken Sie 
Ihrem Velo ein zweites Leben in 
Afrika und bringen Sie Ihr nicht 
mehr gebrauchtes Velo ans Schul-
fest an den Stand «Tanzania inayo-
faa» der 1Ae.

Das Organisationkomitee freut 
sich auf zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher am Schulfest der Se-
kundarschule Muttenz und eine 
Vielzahl von alten, ausgedienten 
Fahrrädern. 

Sabrina Rickhaus  
für das OK-Team Schulfest

Infos ins Kürze:
Sammelstelle: Sekundarschule Muttenz, 
Hinterzweien 2, Schützenhausstrasse 15
Freitag, 3. Mai, 17 bis 21 Uhr
Weitere Infos: www.velafrica.ch
S. Rickhaus 079 796 82 12
C. Soliva 077 400 29 74

SP stellt Kandidat für Gemeinderat
Yves Laukemann wurde 
als Kandidat für den 
Gemeinderat aufgestellt.

Durch die erfolgreiche Wahl von 
Kathrin Schweizer in den Regie-
rungsrat wird ein Sitz der SP im 
Muttenzer Gemeinderat für den 
Rest der Amtsperiode bis Juni 2020 
frei. Die SP Muttenz freut sich sehr, 
dass sie mit Yves Laukemann einen 
kompetenten und motivierten 
Kandidaten für die Ersatzwahl am 
23. Juni präsentieren darf. Yves 
Laukemann (*1960), Vater von drei 
erwachsenen Kindern, ist in Basel 
aufgewachsen, hat Geographie, 
Soziologie und Meteorologie stu-
diert und sich dabei vertieft mit 
raumplanerischen Fragen ausein-
andergesetzt. In der Informatik 
entwickelte er sein zweites Stand-
bein und wirkt seit vielen Jahren im 
IT-Management verschiedener 
Firmen und Verwaltungen. Nach 
drei Jahren im Raumplanungsamt 
Kanton Bern hat er ab 1994 die IT 
in der Bau- und Umweltschutzdi-
rektion Basel-Landschaft aufge-
baut und sieben Jahre geleitet. Seit 
15 Jahren wirkt er im Gesundheits-
wesen in einem grossen Basler Pri-
vatspital. Yves Laukemann bringt 
damit viel Erfahrung im Bereich der 
öffentlichen Verwaltung und im 

Gesundheitswesen mit. Sein politi-
scher Schwerpunkt sieht er als In- 
teressensvertreter für den sozialen 
Ausgleich und die Entwicklung der 
Gemeinde im Einklang mit der 
Umwelt. 

Die SP Muttenz darf wiederum 
eine erfahrene und vielseitige Per-

sönlichkeit für dieses Amt empfeh-
len: «Yves Laukemann überzeugt 
mit einer klaren und konstruktiven 
Arbeitsweise sowie einer grossen 
Bereitschaft, sich für die Gemeinde 
Muttenz einzusetzen», freut sich 
der Vorstand. Susanne Holm,  
 Präsidium SP Sektion Muttenz

Schule

Politik

Yves Lauke-
mann möchte 
die Nachfolge 

von Kathrin 
Schweizer im 
Gemeinderat 
antreten und 

kandidiert am 
23. Juni für die 

Ersatzwahlen 
des Muttenzer 
Gemeinderats.

Foto zVg

Schüler sammeln Velos, um den 
Menschen in Afrika das Leben zu 
erleichtern. Foto Adobe Stock

Kolumne

Drei Küsse für  
den Osterhasen
Es gibt so viele grosse Probleme, 
ich finde, da darf man auch mal 
über die kleinen reden. Einfach 
so als Abwechslung. Und diese 
kleinen Probleme, die gibt es 
überall. Auch in der Schweiz und 
auch an Ostern. Ein Schweizer 
Problem, ja vielleicht DAS 
Schweizer Problem.

Wir fuhren über die Ostertage 
zu den Grosseltern – so weit, so 
gut. Super Fahrt, super Ankunft, 
alle sind da, juhe. Doch dann der 
Schicksalsmoment: Wir begrüs-
sen uns. Den Cousins ein Hand-
schlag, der Tante eine Umarmung, 
dem Grossvater auch und bei der 
Grossmutter? Küsse. Plural. Drei 
an der Zahl. Was für ein Seich.

«Salüü.. *muah* ..hast du 
schon mi.. *muah* ..tbekommen, 
dass du.. *muah* ..im anderen 
Zimmer schläfst?»

«Ja», ist die nüchterne Ant-
wort, doch die Frage bleibt: 
Wieso musste das jetzt zwischen 
drei Küssen gesagt werden? Ich 
nehms meiner Grossmutter nicht 
übel. Drei Küsse sind auch ein-
fach zu viel. Das dauert ja gefühlte 
30 Sekunden. 30 Sekunden mit 
ungewohntem Körperkontakt. 
Man bekommt fast das Gefühl, 
es muss etwas gesagt werden, 
damit es nicht komisch wird. Und 
dann gibt es halt noch komischere 
Konversationen.

Ich bin für die Kuss-Abschaf-
fung. Nicht wegen meiner Gross-
mutter. Sie kann ja auch nichts 
dafür und das Küssen alleine stört 
mich nicht. Aber diese Drei-
er-Kombination können wir zum 
Teufel jagen. Oder dem Oster-
hasen schenken. So um mal etwas 
zurückzugeben an den langohri-
gen Freund. Deshalb lautet die 
Parole: «Pro Umarmung». Da 
muss ich auch nicht auf das 
Gender achten. Und überhaupt, 
was spricht denn für die drei 
Küsse, die sonst niemand auf 
dieser Welt macht? Dass es ein-
fach schon immer so war? Dieses 
Argument zählt sowas von nicht. 
Nicht nur hier, sondern immer. 
Aber da wären wir ja wieder bei 
den grösseren Problemen – und 
die *muah* kommen *muah* 
erst später wieder *muah* dran.

Von  
Léon Huesler

Muttenz Freitag, 26. April 2019 – Nr. 17 5



Für die Tiere, über das Leben hinaus
Wie regle ich mein Erbe?
Sie erhalten an diesem Abend wertvolle Informationen zu verschiedenen Aspekten der Nachlassplanung. Aus kompetenter Hand 
erfahren Sie Wissenswertes zu Themen wie Güterrecht, Testament, Pflichtteile, Vermächtnis.

Programm
■ Pello, Clown und Humorberater: 
 Humoristisch-philosophische Einstimmung
■ Lic. iur. Pascal Berger (Advokat und Notar; 

Partner Balex Advokatur & Notariat): 
Was gilt nach Gesetz? Was kann ich gestalten? Wie 
be reite ich mich vor? Wie kann ich den TBB unterstützen?

■ Apéro

Datum: Dienstag, 14. Mai 2019, 18.30 Uhr 
(Apéro ab 20.00 Uhr) 

Ort:   Theater im Teufelhof Basel,
Leonhardsgraben 49, 4051 Basel 

Kosten:  Die Teilnahme ist kostenlos und für Sie  unverbindlich.
Anmeldung:  Bis 07. Mai an daniel.bader@tbb.ch, 

Tel. 061 319 20 46 oder über www.tbb.ch
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Tag der offenen 
Türen im Weinladen
01 + 04 Mai

Von 10 bis 19 Uhr, 
an der Baselstrasse 32. 

Degustation und Verkauf 
der neuen Jahrgänge. 

Mit Winzerbeizli.

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch.

 Individuell und spezialisiert bei Verletzungen sowie 
 Beschwerden am Bewegungsapparat

IM NOTFALL – FÜR SIE DA!

T +41 61 305 14 00
ortho-notfall.ch
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Zu verkaufen in 4106 Therwil

4½-Zi.-Einfamilienhaus
Sonnige Lage, Einbauküche, Bad mit WC,
Ölzentralheizung, Wohnfläche 127 m²

VB Fr. 845 000.–
Tel. 076 330 58 35A
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Der Maler für Ihr Haus
Innen- und Aussenarbeiten

Fassaden, Gartenzäune,  
Dachuntersicht, Fenster, Zimmer, usw.

Wir haben unser eigenes Gerüst.

Aktion im April 
20% Rabatt

Rufen Sie uns an unter:  
079 510 33 22, AC-Reno.ch

Wir machen Ihnen gerne einen  
Gratis-Kostenvoranschlag
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Vereine

Weiteres Schulhaus eingeweiht
Ja, meine Arbeitsferien sind vorbei. 
Die zweite Woche war geprägt 
durch die Einweihung des neuen 
Schulhauses in Pampajché, Alta 
Verapaz. Probigua wurde von den 
Behörden geehrt, die Dorfbewoh-
ner bedankten sich mit einem Fest. 
Das Schulhaus hätte nie so gebaut 
werden können, ohne unsere Hilfe 
und Überwachung. Es sind noch an 
verschiedenen Orten in Guatemala 
andere Projekte von Probigua 
hängig, im Oktober sollen diese 
voraussichtlich fertig sein, dann 
werden diese eingeweiht und der 
Bevölkerung übergeben. 

Die Armut ist enorm in diesem 
Land, es verhungern immer noch 
Kinder. Dafür wächst die Korrup-
tion ständig. Eben wurde ein Poli-
tiker, ein Präsidentschafts-Kandi-
dat, in den USA verhaftet, ihm 
drohen zehn Jahre Gefängnis. Aber 
im Land laufen noch einige Tausend 
frei herum, diese Leute schädigen 
die Wirtschaft und erzeugen immer 
mehr Armut. Ich musste jemandem 

die Hand geben, der Millionen ge-
stohlen hatte, aber er geniesst Im-
munität. Ihm passiert nichts. Ich 
hoffe, die Schulen, welche wir ge-
baut haben, helfen, eine kritische 
Gesellschaft zu bilden, welche eines 

Tages gegen diese Korruption 
kämpft. An den letzten Tagen im 
Land geniesse ich die täglichen 
Prozessionen, Tag und Nacht.

Max Umiker,  
Präsident Probigua-Schweiz

Reisebericht

Ein rumänisch-schweizerischer Käse
Vor wenigen Tagen bin ich von einer 
anstrengenden Reise aus Meschen-
dorf zurückgekehrt. Auf der Rück-
fahrt mit dem Mietwagen nach 
Bukarest hatte ich einen Unfall. 
Nichts Schlimmes, aber das Warten 
auf die Polizei und das Ausfüllen 
vom Rapport hat über drei Stunden 
gedauert und Nerven gekostet.

Der Winter war für rumänische 
Verhältnisse nicht allzu kalt (drei 
Monate Minustemperaturen), 
doch in den zum Teil erbärmlichen 
Häusern ist dies kaum auszuhalten. 
Die maroden Häuser waren auch 
das Hauptthema dieser Reise. Die 
Leute konnten Renovationspro-
jekte eingeben. Gegen 40 lagen vor. 
Von Reparaturen von Dächern, 
Mauern, Öfen, Fenster, Türen, 
Wasser- und Elektroanschlüssen 
bis hin zu drei Zahnerneuerungen 
und eine Augenoperation. Die 
Preisangaben lagen zwischen 300 
und 4000 Euro. Zusammen mit 
Vertrauensleuten wurden alle Ein-
gaben vor Ort gesichtet.

Nicht alles kann erfüllt werden, 
dazu fehlt das Geld. Doch wir 
werden nun eine Prioritätenliste 
erstellen und dann die ersten zwölf 
Renovationen in Angriff nehmen.

Unsere Fonds funktionieren gut. 
Der Kranken- und Härtefonds hilft 
bei Notfällen, denn Arztbesuche 

und Medikamente können sich die 
meisten Leute nicht leisten. 

Der Bus-Fonds, bei welchem wir 
die Hälfte der Abonnemente für 
den Schulbus finanzieren, ist sehr 
wichtig. Von keinem der Nachbar-
dörfer gehen so viele Kinder regel-
mässig zur Schule wie von Meschen-
dorf.

Der Weiterbildungs-Fonds, mit 
welchem die Jugendlichen welche 
nach der obligatorischen Schule 
weitermachen, unterstützt werden, 
ist enorm wichtig. Neun Jugendliche 

absolvieren zur Zeit eine weiterge-
hende Schule und haben dadurch 
Zukunftsperspektiven.

Auch von der Microferm gibt es 
Neues zu berichten. Sie funktioniert 
sehr gut und der verantwortliche 
Leiter hat nun mit einer Käsepro-
duktion angefangen. Das Rezept 
stammt aus der Schweiz und der 
Käse schmeckt ausgezeichnet.

Philipp Herzog,  
Aktion Pro Meschendorf

www.meschendorf.ch

Max Umiker, 
Präsident des 

Probigua- 
Vereins, bei der 

Eröffnung des 
neuen Schul-

hauses in  
Guatemala.

Foto zVg

In der Muttenzer Patengemeinde Meschendorf gibt es eine neue Käse-
produktion nach einem Schweizer Rezept. Foto zVg

In eigener Sache

Wir haben Platz 
für Ihren Artikel
Als Lokalzeitung wollen wir 
unsere Leser darüber informie-
ren, was im Ort alles läuft. Auch 
Sie können Artikel für uns ver-
fassen und über Aktivitäten Ihres 
Vereins, Ihrer Schule oder Ihrer 
Institution bei uns plazieren. Wir 
haben Platz für Ihre Beiträge – 
nutzen Sie diese Möglichkeit. 
Wir freuen uns, wenn Sie diese 
Zeitung mit Artikeln und Infor-
mationen bereichern.

Ein paar Regeln gilt es zu be-
achten. Dazu zählen unter ande-
rem folgende Punkte:
•  Redaktionsschluss ist Montag, 

12 Uhr. Ausnahmen bitte aus 
Planungsgründen rechtzeitig 
absprechen.

•  Maximale Länge: 1800 Zei-
chen inklusive Leerzeichen.

•  Schreiben Sie Hochdeutsch 
und nicht in der Wir- oder Ich-
Form. Für einen Zeitungsarti-
kel gilt die neutrale Form. 
Falsch: Wir fuhren mit dem Bus 
nach Bern. Richtig: Der Mus-
termann-Verein fuhr mit dem 
Bus nach Bern.

•  Schicken Sie uns Ihre Fotos 
unbearbeitet und als separate 
Datei zu. Wichtig: Flyer, Logos 
und Grafiken können nicht 
berücksichtigt werden.

•  Um aktuell zu sein, werden 
Nachberichte spätestens zwei 
Wochen nach dem Anlass ver-
öffentlicht. Vorschauen er-
scheinen in der Regel maximal 
zwei Wochen vor dem Anlass.

•  Die Artikel sollen informativen 
oder unterhaltsamen Charak-
ter für eine breite Öffentlichkeit 
haben. Reine Werbe- und 
PR-Botschaften werden nicht 
berücksichtigt. Wenn Sie Wer-
bung machen möchten, berät 
Sie unsere Inserate-Abteilung 
sehr gerne.

•  Die Redaktion behält sich in 
jedem Fall Kürzungen und 
Textkorrekturen vor. Es gibt 
keinen Anspruch auf Veröf-
fentlichung.

Die ausführlichen Richtlinien 
finden Sie auf unserer Homepage 
unter Team/Redaktion beim 
Button «Download Richtlinien». 
Wir stellen Ihnen diese auch 
gerne per Mail zu.

Ihr Lokalzeitungen-Team
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Es werden Pächter gesucht!
Kirschbäume für die Periode vom 2019 bis 2023

Die Bürgergemeinde Muttenz hat auf der Rütihard ca. 210 Kirsch bäume, 
die jeweils für 5 Jahre an Kirschenliebhaber verpachtet  werden. Für die 
kommenden 5 Jahre fanden sich bereits einige neue Pächter für die 
 kleinen, mittleren und grossen Kirschbäume auf der  Rütihard, an der 
 Allee und im Heidenkraut. Trotzdem haben wir noch etwa 50 Bäume 
 abzugeben. Bitte melden Sie sich, falls Sie Interesse haben, einen Baum 
für 5 Jahre zu pachten.
Aufgabe der Kirschbaumpächter: Vollständige Ernte des Kirschbaumes! 
Dazu benötigen Sie einzig eine Leiter.
Aufgabe der Bürgergemeinde: Die Bäume werden im Auftrag der 
 Bürgergemeinde geschnitten und gegen Schädlinge gespritzt. Pflege 
und Unterhalt gehen also voll zu Lasten der Bürgergemeinde.
Im Frühjahr wurden turnusgemäss die Bäume geschnitten. Der Zoo
logische Garten Basel hat das Schnittgut in Etappen von der Rütihard 
abgeholt. Die Elefanten mögen KirschbaumÄste und die Bürger
gemeinde freut sich, dass das Schnittgut sinnvoll verwenden werden 
kann. Die Bäume tragen eine prächtige Blütenpracht und wir freuen uns 
auf ein gutes Kirschenjahr!
Für Informationen bezüglich einer Kirschbaumpacht steht Ihnen die 
 Verwaltung der Bürgergemeinde Muttenz, Telefon: 061 461 71 46 oder 
via EMail: info@bgmuttenz.ch sehr gerne zur Verfügung.

Die Bürgergemeinde Muttenz

11. Mai 2019 
Öffentlicher Waldrundgang  

www.bg-muttenz.ch 

Treffpunkt und Start ist um 10.00 Uhr bei der Sulzchopfhütte (bei jeder Witterung). 

Thema/Rundgang: Besichtigungen: neuer Baumbestand bei der Sulzchopfhütte/ Grill-
stellen; Waldschäden aufgrund der Trockenheit, Versuchsfläche IAP (Institut für ange-
wandte Pflanzenbiologie) 
 
Wir offerieren zum Mittagessen um ca. 12.00 Uhr ein Waldfest, sowie Mineral, Most und 
Bier. Die Wurst kann auf dem Feuer, bei der Grillstelle Sulzchopf gebraten werden. 
 

ALLE sind herzlich willkommen. Die Kleidung soll dem Anlass angepasst sein. 
 
Sollte ein Taxidienst zur Hütte gewünscht werden oder bei Fragen zum Waldrundgang mel-
den Sie sich bei der Verwaltung: 061 461 71 46 oder dem Förster: 079 344 65 12. 
 
Bürgerrat Muttenz & Förster, Markus Eichenberger 

Machen Sie sich für den Bergwald stark.
www.bergwaldprojekt.ch
Spenden: CH15 0900 0000 7000 2656 6

Weil Sie wissen,
was wir tun.

Jetzt Gönner werden: www.rega.ch

Inserate werden beachtet
und bringen Erfolg!

Farbinserate haben eine grosse Wirkung



«Ihre Kultur ist nicht schlechter 
als unsere, sondern einfach anders»
Lukas Schmid berichtet im 
Interview von seinem 
spannenden Alltag als 
Missionspilot bei den 
Aborigines in Australien.

Von Sabine Knosala

Elcho Island im Norden Australiens 
ist die neue Heimat von Lukas 
Schmid, seiner Frau Daniela und 
den drei Kindern im Alter von zwei, 
vier und sechs Jahren. Der 34-jäh-
rige Muttenzer arbeitet dort als 
Pilot für die Mission Aviation Fel-
lowship (MAF). Der Birsfelder 
Anzeiger hat den Geomatikinge- 
nieur Anfang April während seines 
Heimaturlaubs in Birsfelden zum 
Interview getroffen.

Muttenzer Anzeiger: Wie kamen 
Sie zu Ihrem Einsatz in Australien?
Lukas Schmid: 2015 standen 
meine Frau und ich kurz davor, uns 
in der Schweiz ein Haus zu kaufen. 
Doch dann fragten wir uns: Wollen 
wir das wirklich? Nach einem 
 Informationsabend von MAF ent-
schieden wir uns anders. Wir 
wollten später nicht bereuen, es 
nicht gewagt zu haben.

Konnten Sie denn schon fliegen?
Nein, meine Ausbildung erhielt ich 
erst von Januar 2017 bis im Früh-
ling 2018 im australischen Cairns. 
Es war aber schon als Kind mein 
Traum zu fliegen.

Womit hatten Sie anfangs Mühe?
Mit dem feuchtheissen Klima.

Mittlerweile leben Sie mit Ihrer 
Familie auf Elcho Island im Nor-
thern Territory. Wie muss man sich 
das Leben dort vorstellen?
Auf Elcho Island leben rund 3000 
Menschen – davon etwa 100 Weis- 

se, der Rest sind Yolngus, wie die 
dortigen Aborigines genannt wer-
den. Es ist aus unserer Perspektive 
eine recht isolierte Aussenstation, 
hat aber deutlich mehr Infrastruk-
tur als andere Siedlungen. Ich arbeite 
als Pilot. Meine Frau kümmert sich 
um den Haushalt und unterrichtet 
unsere Kinder zum Teil zu Hause. 
Sie ist Primarlehrerin.

Was ist Ihre Aufgabe als Pilot?
Arnhemland, zu dem Elcho Island 
gehört, ist ein weitläufiges Gebiet 
mit vielen kleinen Siedlungen, das 
den Aborigines gehört. Es gibt 
wenige, teilweise schlechte Stras-
sen. Die Siedlungen sind gerade in 
der Regenzeit schlecht erreichbar. 
Meine Aufgabe ist es nun, Personen, 
manchmal auch Güter, von A nach 
B zu bringen. Das können Ärzte und 
Patienten sein oder Lehrer und 
Schüler. Oft sind es auch Aborigi-
nes, die Verwandte besuchen oder 
einkaufen wollen oder an einem 
Programm zur Arbeitsintegration 
teilnehmen. Die Flüge werden ent-
weder von den auftraggebenden 
Organisationen bezahlt, die häufig 

vom Staat unterstützt werden, oder 
von der Bevölkerung selbst.

Wie läuft der Kontakt mit den Ur-
einwohnern?
Die Yolngu sind freundlich, aber 
zurückhaltend. Ihre Kultur ist nicht 
schlechter als unsere, sondern ein-
fach anders. Sie denken nicht an 
morgen. Sie legen beispielsweise 
keine Vorräte an, denn sie können 
ja jeden Tag fischen und jagen. Sie 
kennen auch keine Zahlen über 
vier. Dann sagt man nur noch 
«viele». Wir haben während Jahr-
hunderten eine Entwicklung durch-
gemacht, die ihnen fehlt. Dadurch 
sind sie mit vielem überfordert.

Vor welche Herausforderungen 
stellt Sie das im Alltag als Pilot?
Einmal hat jemand einen Flug ge-
bucht und ihn dann mehrfach ver-
schoben. Der Grund: Er merkte je-
weils, dass er nichts mehr zum Essen 
hatte und musste zuerst fischen 
gehen. Man darf zum Beispiel auch 
niemanden wecken, der schläft. 
Dann muss man halt warten. Wir 
fliegen auch häufig Leute an Beerdi-

gungen, die mehrere Wochen dauern 
können. Dabei müssen wir das 
komplizierte Fa miliensystem beach-
ten: So darf ein Mann nicht neben 
seiner Schwiegermutter sitzen. Wenn 
wir aber erklären, dass es bei den 
engen Platzverhältnissen im Flugzeug 
nicht anders geht, verstehen sie das.

Was gefällt Ihnen in Australien 
besonders gut?
Es ist ein einfaches Leben, weniger 
hektisch als bei uns. Die Natur ge-
fällt mir: Auf Elcho Island gibt es 
wunderschöne Strände. Allerdings 
darf man wegen der Krokodile 
nicht baden.

Was fehlt Ihnen am meisten?
Freunde und Familie, doch heutzu-
tage kann man ja mit Skypen und 
Whatsapp gut Kontakt halten. Teils 
fehlen mir auch so banale Dinge  
wie ein «Klöpfer» oder eine Pizza. 
Meine Frau vermisst es manchmal, 
dass sie mit den Kindern nicht so 
viel unternehmen kann, weil wir 
auf einer Insel «gefangen» sind.

Wie geht es für Sie und Ihre Familie 
weiter?
Im März 2020 läuft unser Visum 
aus. Dann werden wir zusammen 
mit MAF entscheiden, wo ich als 
nächstes stationiert werde. Unser 
Wunsch wäre Afrika. Zuerst muss 
ich aber genug Flugstunden ge-
sammelt haben, um in anspruchs-
vollerem Terrain fliegen zu können.

www.schmid-family.ch

Menschen

In Arnhemland sorgt Lukas Schmid dafür, dass die einheimische 
 Bevölkerung Zugang zu medizinischer Versorgung, Bildung oder Gütern 
des täglichen Bedarfs erhält.  Fotos zVg

Ein wichtiger Teil der Arbeit ist der Transport von 
Aborigines – zum Beispiel zum Verwandtenbesuch.

Lukas und Daniela Schmid leben mit ihren Kindern 
auf Elcho Island in Arnhemland.

MAF: Das steckt 
dahinter

skn. Mission Aviation Fellowship 
(MAF) ist in 26 Ländern mit 131 
Kleinflugzeugen im Einsatz. Es 
ist ein internationales, christli-
ches und gemeinnütziges Flug-
unternehmen mit 1300 Mitarbei-
tenden. Für das internationale 
Personal und die Finanzierung 
der Flüge sind 17 Ressource-Län-
der wie unter anderem die 
Schweiz verantwortlich. Ein 
Drittel des Gesamtbudgets wird 
durch Flugeinnahmen vor Ort 
beigesteuert. Ziel ist es, Men-
schen in schwer zugänglichen 
Gebieten zu unterstützen.

www.maf-swiss.org
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1.	 Gabriel	Heim
[3]	 Diesseits	der	Grenze	–	
	 Lebensgeschichten	aus	den	
	 Akten	der	Fremdenpolizei
	 Basler	Geschichte	|	CMV

2.	 Raphaël	Bouvier
[–]	 Der	junge	Picasso
	 Begleitband	zur	Ausstellung	|
	 Hatje	Cantz	Verlag

3.	 Jürg	Wirz
[2]	 Bernhard	Segesser	–	Der
	 Skorpion	mit	dem	Skalpell
	 Sportmedizin	|	Werd	&	Weber	Verlag

	 	 	 4.	 Jean	Ziegler
	 	 	 [–]	 Was	ist	so	schlimm	
	 	 	 	 am	Kapitalismus?
	 	 	 	 Politik	|	
	 	 	 	 C.	Bertelsmann	Verlag

5.	 Daniel	M.	Cassaday,	
[–]	 Lukas	M.	Stoecklin
	 Verschwundenes	Basel	
	 Fotografie	|	Verschwundenes	Basel	
	 Selbstverlag

1.	 Sibylle	Berg
[–]	 GRM.	Brainfuck
	 Roman	|	Kiepenheuer	&	Witsch

2.	 Ferdinand	von	Schirach
[2]	 Kaffee	und	Zigaretten
	 Autobiografisches	|	
	 Luchterhand	Literaturverlag

	 	 	 3.	 Joël	Dicker
	 	 	 [1]	 Das	Verschwinden	
	 	 	 	 der	Stephanie	
	 	 	 	 Mailer
	 	 	 	 Roman	|	Piper	Verlag

4.	 Julian	Barnes
[4]	 Die	einzige	Geschichte
	 Roman	|	
	 Kiepenheuer	&	Witsch	Verlag

5.	 Charles	Lewinsky
[–]	 Der	Stotterer
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

1.	 Isabelle	Faust
[1]	 Akademie	für	
	 Alte	Musik	Berlin
	 J.	S.	Bach	–	Violin	Concertos
	 Klassik	|	Harmonia	Mundi

2.	 Simone	Kermes
[2]	 Mio	Caro	Händel
	 Klassik	|	Sony

	 	 	 3.	 Billie	Eilish
	 	 	 [–]	 When	We	
	 	 	 	 All	Fall	Asleep
	 	 	 	 Pop	|	Universal

4.	 Mark	Knopfler
[–]	 Down	The	Road	
	 Wherever
	 Pop	|	Universal

5.	 Mare	Nostrum	III
[5]	 Fresu	/	Galliano	/	
	 Landgren
	 Jazz	|	ACT

1.	 House	of	Cards	6	–	
[–]	 Die	finale	Saison
	 Robin	Wright,	Diane	Lane
	 Serie	|	Rainbow	Video

	 	 	 2.	 Der	Trafikant
	 	 	 [–]	 Simon	Morzé,
	 	 	 	 Johannes	Krisch
	 	 	 	 Spielfilm	|	Impuls;	Tobis

3.	 Werk	ohne	Autor
[–]	 Tom	Schilling,	Paula	Beer
	 Spielfilm	|	Walt	Disney;	Buena	Vista

4.	 Bohemian	Rhapsody
[3]	 Rami	Malek	als	
	 Freddie	Mercury
	 Musikfilm	|	20th	Century	Fox

5.	 Mary	Poppins’	Rückkehr
[–]	 Emily	Blunt,	Ben	Whishaw,	
	 Julie	Walters
	 Kinderspielfilm	|	Walt	Disney

Top	5
Belletristik

Top	5
Sachbuch

Top	5
Musik-CD

Top	5
DVD

Bücher	|	Musik	|	Tickets	
Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel	|	T	061	206	99	99
Diese	Bestseller	gibts	auch	online:	www.biderundtanner.ch	

Suchen
Finden
Rätseln

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Rahel Schütze 
Basel Wimmelbuch
16 Seiten, Hardcover 
ISBN 978-3-7245-2303-1
CHF 24.80



Alain Claude Sulzer und Edith 
Habraken zum Saisonabschluss 
Zum Abschluss der 
 Veranstaltungsreihe 
2018/2019 organisiert der 
Kulturverein Muttenz 
 wieder einmal eine Lesung. 

Von Beat Raaflaub*

Zu Gast ist der bekannte Schrift-
steller Alain Claude Sulzer mit sei-
nem jüngsten Roman «Die Jugend 
ist ein fremdes Land». In dieser auto-
biografischen Veröffentlichung be-
schreibt er seine Jugendjahre in 
Riehen. Sulzer erzählt exakt, an-
schaulich und mit subtilem Humor 
von früher Liebe, von seltsamen 
Nachbarn und Verwandten (Onkel 
Walter isst jeden Mittag Gorgon-
zola), Sonntagsausflügen und ersten 
Theatererlebnissen. «Die Jugend ist 
ein fremdes Land» ist Sulzers intims-
tes Buch. Doch in diesen freimütigen 

Erinnerungen ersteht die Schweiz 
der 1950er- und 1960er-Jahre 
plastisch und farbig. Alain Claude 
Sulzers eigentlicher Durchbruch auf 
der internationalen literarischen 
Bühne erfolgte 2004 mit dem 

Roman «Ein perfekter Kellner». Er 
wurde 2008 in Paris mit dem renom-
mierten Prix Médicis étranger aus-
gezeichnet. Zwischen den einzelnen 
Lesungsabschnitten erklingen musi-
kalische Zwischenspiele, dargebo-

ten von der in Riehen wohnhaften 
Schlagzeugerin Edith Habraken. 
Die in Holland ausgebildete Musi-
kerin hat sich durch ihre fulminanten 
Auftritte im In- und Ausland und 
durch ihre hervorragende pädagogi-
sche Tätigkeit einen weitherum be-
kannten Namen gemacht. Sie leitete 
Masterklassen an verschiedenen 
Musikhochschulen in Eropa. Sie 
spielt Stücke auf dem Marimbafon 
und der kleinen Trommel. Edith 
Habraken spielt mit atemraubender 
Präzision und wird so zum Geheim-
tipp für Veranstaltungen aller Art. 
Aufgepasst: Zum ersten Mal findet 
eine Veranstaltung des Kulturver-
eins in der neuen Aula des Schul-
hauses Gründen statt.

*für den Kulturverein

Veranstaltungsinfos
Sonntag, 12. Mai, 17 Uhr, Aula Schulhaus 
Gründen, Gartenstrasse 60. 
Vorverkauf Papeterie Rössligasse,  
Tel. 061 461 91 11.

Lesung

Alain Claude Sulzer und Edith Habraken treten im musikalisch und  
literarisch begabten Zweierpack auf. Fotos zVg

Kulinarische Genüsse im St. Jakob-Park

Dass es im Basler St. Jakob-Park ein Restau-
rant gibt, das den Vergleich mit Sternerestau-
rants nicht zu scheuen braucht, ist noch weit-
gehend unbekannt – völlig zu Unrecht. Das 
Restaurant heisst «Classico» und liegt im 
 dritten Stock der Residenz Tertianum. Die 
 Appartements der Bewohner und das Restau-
rant sind in das Joggeli-Fussballstadion inte-
griert. Die grosse Fensterfront nach Süden 
lässt viel Tageslicht herein und Blicke hinaus 
zum Bruderholz und über das Baselbiet.
Zur Mittagszeit ist das Restaurant Classico 
normalerweise reserviert für die Mieter der 
Appartements. Zum Mietpreis gehört näm-

lich nicht nur die Wohnung. Auch Neben-
kosten, Reinigung oder die Teilnahme an 
 verschiedenen kulturellen und sportlichen 
Veranstaltungen sind inbegriffen. Ebenfalls 
dazu gehört das tägliche Viergangmenü, das 
die hauseigene Küchenmannschaft jeden Tag 
frisch zubereitet. Mit einer Suppe, Bouillon 
oder einem frisch gepressten Saft und einem 
abwechslungsreichen Salatbuffet beginnt die 
Mittagsrunde. Die Gäste haben dann die 
Wahl aus vier verschiedenen Hauptspeisen. 
Dazu werden passende Weine empfohlen 
und zum Dessert wird eine süsse Köstlichkeit 
serviert. 
Mit Voranmeldung ist das Restaurant Classi-
co auch für externe Personen geöffnet. Für 
private oder geschäftliche Anlässe stehen 
abends verschiedene Räume für 10 bis 100 
Personen zur Verfügung.

Live Cooking und Wiener Kaffee
Ganz öffentlich wird das Classico jeden ers-
ten Dienstag im Monat. Ab 11.30 Uhr zeigen 
die Köche ihre Kunst im Restaurant mit «Live 
Cooking». Für Fr. 34.50 erhalten die Gäste von 
der Vorspeise bis zum Dessert alles, was das 
Herz begehrt. Zum  gleichen Preis wird vier 
Mal im Jahr ebenfalls ab 11.30 Uhr ein «Sonn-
tagsbrunch im Classico» an geboten. Die 
nächsten Termine sind am 28. April, 21. Juli 
und 20. Oktober. Wer am Nachmittag gemüt-
lich einen Wiener Kaffee trinken will und sich 
von süssen Gelüsten wie Sachertorte mit 
Sahne und  Apfelstrudel mit Vanillesauce ver-
führen lassen will, sollte sich jeden zweiten 
Dienstagnachmittag im  Kalender ankreuzen. 

Von 15.15 bis 16.45 Uhr werden im «Wiener 
Kaffee» zu Livemusik Kaffees mit und ohne 
serviert. Tanzen ist erlaubt!
Was im Restaurant Classico und in der Resi-
denz Tertianum selbstverständlich ist und 
trotzdem erwähnt werden muss, sind die 
Hilfsbereitschaft und Freundlichkeit des ge-
samten Personals. Diese Qualität trifft man in 
der Gastronomie nicht überall an.
Brunch, Live Cooking, Wiener Kaffee und an-
dere Veranstaltungen wie Konzerte von Jazz 
bis Klassik oder Lesungen usw. sind öffent-
lich. Reservieren auch Sie sich ihren Platz und 
fragen Sie nach dem Kalender für Kultur und 
Kulinarik 2019 unter Telefon 061 315 16 16 
oder stjakob-park@tertianum.ch. 

Autor Beat Eglin
press@hotmail.ch

Bilder und Filme:
www.fotoshopper.ch
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In der nächsten Grossauflage 
finden Sie …

Diese Präsentationen erscheinen  
im Muttenzer & Prattler Anzeiger am 14. Juni 2019 

Inserateschluss 31. Mai 2019

Nicht das passende Thema für Sie? Kontaktieren Sie uns!

LV Lokalzeitungen Verlags AG 
Postfach 198, 4125 Riehen 
Telefon 061 645 10 00 | inserate@muttenzeranzeiger.ch | inserate@prattleranzeiger.ch

Sommertipps 
2019

Tierisch 
gute 

Freunde



Jetzt Zinssatz sichern. 
Tel. 061 925 94 94
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Anno dazumal

Muttenzer Wappen ist 80 Jahre alt

Für die «Landi», die Schweizerische Landesausstellung von 1939 in 
Zürich, plante man unter dem Motto «Heimat und Volk» unter freiem 
Himmel eine Strasse, welche überdeckt werden sollte mit den Fahnen 
der rund 3000 Gemeinden der Schweiz und der Kantone. Viele Ge-
meinden mussten dafür extra ein eigenes Wappen kreieren, so auch 
Muttenz. Bis dahin hatten nämlich nur gerade sechs Baselbieter Ge-
meinden eigene Wappen: Liestal, Sissach, Binningen, Birsfelden, 
Lampenberg und Waldenburg. 

Der Gemeinde-Stempel von Muttenz zeigte damals einen Turm mit 
Zinnen. Dieser Turm war als Wappen jedoch ungeeignet. Um ein eige-
nes Wappen zu erhalten, wurde nun eine Kommission eingesetzt und 
verschiedene Entwürfe eingeholt. Dem Mitglied der kantonalen 
Kommission für Wappenberatung Adolf Müller ist der Entwurf für das 
Muttenzer Wappen mit dem roten Löwen und den drei Zinnen zu 
verdanken. Der Gemeinderat beschloss am 15. März 1939: 

«Das Wappen wird in der vorliegenden Form als gut geraten erachtet 
und soll in Zukunft als Gemeindewappen verwendet werden. Auf die 
diesbezügliche Einladung der Landesausstellung wird beschlossen, sich 
an der Aktion betreffend Gemeindefahnen zu beteiligen, sofern der hiesige 
Frauenverein die Anfertigung von 2 Gemeindefahnen übernimmt.»

Der Vorstand des Frauenvereins tagte gleichzeitig und liess sofort 
mitteilen, dass er die Anfertigung in der gewünschten Grösse über-
nehme. 

Die drei Zinnen auf dem Wappen symbolisieren die Wartenberg-Bur-
gen und der gravitätisch aufgerichtete Löwe stammt aus dem Wappen 
der Familie Löwenberg. Katharina Löwenberg war die Gattin des Ritters 
Konrad Münch von Münchenstein, welcher im Mittelalter die Feudal-
herrschaft über Muttenz innehatte. Die Wappen Münch-Löwenberg 
findet man im Triumphbogen und dem Schlussstein im Chor der Dorf-
kirche, da das Paar für den Wiederaufbau der Kirche nach dem grossen 
Erdbeben von 1356 zuständig war und sich entsprechend verewigt hat.
Helen Liebendörfer und Hanspeter Meier in Zusammenarbeit mit den Museen Muttenz

Weitere Einzelheiten zur Entstehung des Muttenzer Wappens findet man 
 online unter www.heimatkunde-muttenz.ch

Die zwei Entwürfe links zeigen verschiedene Motive, die jedoch für 
ein  Wappen überladen wirken.  Fotos zVg

Lesung

Autorin Sabine Ludwig 
zu Gast in Muttenz
Ab diesem Frühjahr kommen ein-
mal pro Semester Kinderbuchauto-
rinnen und -autoren in den 
FHNW-Campus in Muttenz. Die 
teilweise sehr renommierten Auto-
ren lesen aus ihren Büchern und 
stellen sich den Fragen des Publi-
kums. Zu den Lesungen sind Stu-
dierende, Lehrpersonen, Schulkin-
der und ihre Eltern aus der Umge-
bung eingeladen. Die Veranstalte-
rinnen – phkultur und die Professur 
für Deutschdidaktik – möchten auf 
diese Weise die Lust an literarischen 
Leckerbissen teilen und miteinan-
der ins Gespräch kommen. 

Für die Auftaktveranstaltung 
konnte die renommierte Autorin 
Sabine Ludwig gewonnen werden. 
Sie steht regelmässig auf der 
Spiegel-Beststellerliste und wurde 
sowohl für ihre packenden Ge-
schichten – beispielsweise die Reihe 
um Miss Braitwhistle oder ihr Buch 
«Die schrecklichsten Mütter der 
Welt» – und für ihre Live-Auftritte 
ausgezeichnet. 

Die Lesung findet am Mittwoch, 
8. Mai, um 17.30 Uhr statt und 
dauert zirka eine Stunde. Sie ist für 
Kinder ab acht Jahren geeignet. Der 
Eintritt ist für alle Besuchenden 
frei. Interessierte sammeln sich vor 
der Bibliothek im Campus Muttenz 
(auf Ebene 3) und werden zum Ver-
anstaltungsraum geführt.

Vereine

Brockenstube offen  
am Dorfmarkt
Am Mittwoch, 8. Mai, findet der 
nächste Dorfmarkt in Muttenz 
statt. Zu diesem Anlass öffnet  
die Brockenstube des Frauenver-
eins Muttenz ganztägig von 9 bis 
18 Uhr. Ein Besuch lohnt sich auf 
jeden Fall.

Die Brockenstube am Brühl-
weg 3 wird rege genutzt. Menschen 
unterschiedlicher Nationalität aus 
Muttenz und der näheren Umge-
bung schätzen das vielfältige An-
gebot und die günstigen Preise. 
Was viele nicht wissen ist, dass der 
Verkaufserlös voll und ganz der 
Arbeit des Frauenvereins Muttenz 
zugute kommt. 

Die 15 Frauen in der Brocken-
stube arbeiten ausnahmslos eh-
renamtlich. Mit den Einkünften 
werden die beliebte Bibliothek im 
gleichen Gebäude, die Budgetbe-
ratung sowie die Väter- und Müt-
terberatung unterstützt. Diese bei-
den Beratungsdienste sollen den 
Bewohnerinnen und Bewohnern 
in Muttenz, die in finanzielle Not 
geraten sind, helfen. Mit den Ein-
künften der Brockenstube können 
diese Familien gezielt gefördert 
werden. 

Die Öffnungszeiten der Bro-
ckenstube für den Verkauf und  
für die Warenannahme sind je-
weils am Mittwochnachmittag, 
von 14 bis 19 Uhr. In den Sommer-
ferien sowie Weihnachts- und Neu-
jahrsferien bleibt die Brocki ge-
schlossen. 

Bei Fragen können sich Interes-
sierte gerne an den Frauenverein 
wenden: Telefon 061 462 02 10 
oder E-Mail an brockenstube@
frauen verein- muttenz.ch. 

Das Team der Brockenstube 
freut sich auf Ihren Besuch.

Christa Unrau  
für den Frauenverein

Sabine Ludwig hat mehrere  
Bestseller geschrieben.  Foto zVg
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In der nächsten Grossauflage 
finden Sie …

Diese Präsentationen erscheinen  
im Muttenzer & Prattler Anzeiger am 14. Juni 2019 

Inserateschluss 31. Mai 2019
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EVENT PARTNER

fcb.ch

13. Mai 2019, 18.00 Uhr | Novartis Campus, Basel | Auditorium Gehry Gebäude

PRESENTING SPONSOREN

Business & Sports 
Summit

KOOPERATIONS-PARTNER

Jugend fordern 
und fördern

Anmeldung bis Montag, 6. Mai 2019, ausschliesslich über www.fcb.ch/summit

Dr. Ste�   Burkhart Per Mertesacker



Zwei neue Jugend- und Sportleiter
Die Jubla Muttenz war  
im Kurs und hat sich 
 weitergebildet. 

Im Kiku (Kinderkurs) leiteten So-
phie Brunner und Alessandra Kar-
lin, ehemalige Muttenzer Leiterin, 
den Kurs mit sechs weiteren Leit-
personen aus dem Kanton. Sie 
bringen den angehenden Leitern die 
Mindestkenntnisse der Jubla-Tech-
nik, welche Lagerbau/Pioniertech-
nik, Kartenkunde/Orientieren, 
Erste Hilfe umfasst, näher. Ausser-
dem lernen die Teilnehmer, wie 
man eine Gruppenstunde gestaltet 
und durchführt. Zudem können sie 
oft zum ersten Mal in diese Lei-
tungsrolle hineinschlüpfen. Wenn 
die Leiter im 17. Lebensjahr sind, 
dürfen sie den Gruppenleiterkurs, 
kurz GLK, besuchen.

Leoni Grollimund und Luca 
Zagarella leiteten den GLK zu-
sammen mit Thierry Hug, ehema-
liger Muttenzer Leiter, und dem 
Rest des Teams. Nico Manohar und 
Yannis Meier konnten in der Woche 
vor Ostern den Kurs besuchen und 
haben den J+S-anerkannten Kurs 
mit Bravour bestanden. Somit hat 
die Jubla Muttenz zwei neue 
J+S-Leiter, insgesamt sind es sieben 

der acht Leitpersonen. J+S steht für 
Jugend und Sport. Der Kurs wird 
als «J+S Leiterkurs Lagersport 
Trekking (LS/T) Jugendsport» be-
zeichnet. Jeder, der diesen Kurs 
bestanden hat, darf im Lager die 
Verantwortung für zwölf Kinder 
und Jugendliche übernehmen. Die 
Jubla Muttenz ist sehr stolz auf die 
beiden Jungwächtler. Sie konnten 
im GLK ihre Mindestkenntnisse 
vertiefen, eine Wanderung planen 
und diese durchführen. Ausserdem 
hatten sie die Gelegenheit, ihr Netz-

werk im Kanton Basel-Landschaft 
ausweiten zu können. 

Sie kennen die Jubla Muttenz 
noch nicht? Besuchen Sie die Jubla 
doch am Muttenzer Markt am 8. 
Mai. Das Jubla-Team freut sich 
über alle die vorbeischauen.

Sophie Brunner für die Jubla

Jubla-Anlässe
Brunch: 12. Mai , Anmeldung:  
sophie@jubla-muttenz.ch
Pfingstlager: 8. bis 10 Juni, Anmeldung: 
info@jubla-muttenz.ch
Sommerlager: 29. Juni bis12. Juli, 
 Anmeldung: info@jubla-muttenz.ch

Jubla

Die beiden Jubla-Leiter Nico Manohar (links) und Yannis Meier (rechts) 
dürfen jetzt die Verantwortung für zwölf Kinder übernehmen. Foto zVg

Kirchenzettel

Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde
Sonntag. Kirche: 10.00 Pfr. Hanspeter 
Plattner, Taufsonntag. Kollekte: Stiftung 
Mosaik BL.
Wochenveranstaltungen: Montag. 
19.45 Feldreben: Kantorei. – Mittwoch. 
9.00 Pfarrhaus Dorf: Hilf-mit, Senioren-
morgen. 19.15 Pfarrhaus Dorf: Ge-
spräch mit der Bibel. – Donnerstag. 9.15 
Feldreben: Eltern-Kindertreff. 12.00 
Pfarrhaus Dorf: Mittagsclub. – Freitag. 
17.00 Feldreben: Gschichte-Chischte. 
17.00 Feldreben: Fiire mit de Chliine.
Altersheim-Gottesdienste,  Karfreitag, 
3. Mai. Zum Park: 15.30 Diakon Wer-
ner Bachmann. Käppeli: 16.30 Diakon 
 Werner Bachmann.

Römisch-katholische Pfarrei
Samstag. 10.00 Probe für die Erstkom-
munion-Kinder der Gruppe 1 (Samstag). 

11.00 Probe für die Erstkommunion- 
Kinder der Gruppe 2 (Sonntag). 16.30 
Eucharistiefeier mit Predigt, Erstkom-
munion Gruppe 1. – Sonntag. 10.15 
Eucharistiefeier mit Predigt, Erstkom-
munion Gruppe 2. – Kollekte für Verei-
nigung krebskranker Kinder Region 
Basel. – Dienstag bis Freitag. jeweils 
7.30 Laudes und 18.00 Vesper. – Mon-
tag. 17.15 Rosenkranzgebet. 18.45 Me-
ditation in der Kirche. – Dienstag. 9.15 
Eucharistie feier. 14.00 Jassen im Pfarrei-
heim. – Mittwoch. 10.15 Eucharistie-
feier. – Donnerstag. 9.15 Eucharistie-
feier, Gebet für Juliette und Justin 
Léchenne und Angehörige, Helmut 
Diesslin. – Freitag. 8.45 Rosenkranzge-
bet. 9.15 Eucharistiefeier. – Tutte le 
 Sante messe italiane vedi «Missione 
 Cattolica Italiana Birsfelden-Muttenz-   
Pratteln/Augst» in Kirche heute.
Mitteilungen. Schnittige Oldtimer … 
Sie sind im Pensionsalter oder knapp 

davor oder Sie geniessen Ihren Ruhe-
stand schon mehrere Jahre … Sie sind ein 
schnittiger, aktiver, begeisterungsfähi-
ger, interessierter Oldtimer(in) … Wir 
laden Sie ein am Samstag, 4. Mai, um 
18 Uhr, zum Gottesdienst mit dem Ma-
nila Vocal Ensemble und anschliessend 
zu einem Apéro riche und zum gemütli-
chen Beisammensein, zum Osterfest im 
Alltag.

Evangelische Mennoniten-
gemeinde Schänzli
Sonntag. 10.00 Gottesdienst. – Diens-
tag. 14.00 Strickkränzli. – Donnerstag. 
19.30 Quiltgruppe (Sunnehuus).

Chrischona-Gemeinde 
 Muttenz
Samstag. 8.30 Gebet für die Gemeinde. 
– Sonntag. 9.15 Gottesdienst, Kinder-
hüte. 10.30 Follow me. 11.00 Gottes-
dienst, Kidstreff, Kinderhüte. – Don-
nerstag. 15.00 Bibelstunde.

Anzeige

Trauerreden – Trauerfeiern
für einen würdigen Abschied 
persönlich, individuell, weltlich
Jörg Bertsch, freier Trauerredner
Tel. 061 461 81 20
www.der-trauerredner.ch

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen seit 1886
für Muttenz, Pratteln und Umgebung
Hans Bieli  &  Co., Bestattungsunternehmen
Inhaber Beat Burkart

Hauptstrasse 51, 4132 Muttenz
Tel. 061 461 02 20
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

Anzeige

Parteien

Abstimmungsparolen 
der EVP 
Für den Abstimmungssonntag 
vom 19. Mai hat die EVP Basel-
land, nach einer besinnlichen 
Einleitung durch Paul Rohrbach, 
die folgenden Parolen gefasst:

Elisabeth Schneider-Schneiter 
(Nationalrätin CVP BL) warb für 
ein Ja zum Bundesgesetz über die 
Steuerreform und die AHV-Fi-
nanzierung (Staf). Sie argumen-
tierte, die Vorlage sei ein Plus für 
den Wirtschafts- und Forschungs-
standort sowie auch für die Ren-
tensicherheit. 

Katharina Prelicz-Huber (Ge-
meinderätin Grüne, Zürich) ent-
gegnete, Staf sei abzulehnen, 
damit der Weg frei ist für eine faire 
Unternehmensbesteuerung. Die 
Anwesenden stimmten der Staf 
mehrheitlich zu.

EVP-Landrätin Sara Fritz gab 
einen Überblick über die Ände-
rung der EU-Waffenrichtlinie. Sie 
warb für ein Ja, weil das neue 
Waffengesetz einen wichtigen 
Beitrag zur Prävention von Ge-
waltdelikten leistet und die 
Schweiz einen Ausstieg aus Schen-
gen teuer zu stehen käme. Die 
Änderung fand einhellige Zu-
stimmung.

Zu den kantonalen Bildungs-
initiativen referierte Roger von 
Wartburg, Präsident LehrerIn-
nenverein Baselland. Die Initiati-
ven sind Folge mehrerer Sparpa-
kete in den letzten Jahren. Zur 
Initiative «Bildungsressourcen 
gerecht verteilen und für das We-
sentliche einsetzen» beschloss die 
EVP Stimmfreigabe. Die Anwe-
senden waren sich uneinig, ob die 
Initiative der richtige Weg ist, um 
das unbestrittene Ziel zu errei-
chen. Trotz einiger Kritik an dem 
geforderten 2/3-Landratsmehr 
wurde der Initiative «Stopp dem 
Abbau an öffentlichen Schulen!» 
mehrheitlich zugestimmt.

Parteipräsident Martin Geiser 
blickte auf die Regierungs- und 
Landratswahlen zurück. Das 
Ziel, die vier EVP-Landratssitze 
zu halten, wurde erreicht. Wer-
mutstropfen ist, dass die EVP er-
neut von einer Sitzverschiebung 
betroffen ist. Nun gilt es vorwärts 
zu blicken, denn die EVP wird an 
den Nationalratswahlen teilneh-
men.

Christian Muhmentaler,  
Vize-Präsident EVP Muttenz-Birsfelden

www.muttenzeranzeiger.ch

Muttenzer
Anzeiger
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Vereine
CEVI Jungschar Muttenz. Jeden zweiten 
Samstagnachmittag abwechslungsreiche und 
auch besinnliche Programme für Buben und 
Mädchen von 7 bis 14 Jahren. cevi.muttenz@
gmail.com / www.cevi.ch/muttenz

Familiengarten-Verein Muttenz. Interes-
senten für Aktiv- (Übernahme eines Gartens  
im Areal Hardacker) und Passivmitgliedschaft 
melden sich beim Präsidenten: Daniel Ronchi, 
Schanzweg 5, 4132 Muttenz, Telefon  061 
461 40 54, ronchi.muttenz@bluewin.ch

Frauenchor Muttenz. Probe: Mittwoch, 
19.45 bis 21.45 Uhr in der Hofackerstrasse 14, 
Muttenz, im 1. Stock. Neue Sängerinnen sind 
herzlich willkommen! Auskunft unter info@
frauenchormuttenz.ch.

Frauenturnverein Muttenz-Freidorf.  Mitt-
woch, Turnhalle Hinterzweien: 19–20.15 Uhr 
Indiaca, 19–20 Uhr Gymnastik Seniorinnen, 
20.15–21.45 Uhr Fitness/Aerobic für jedes Al-
ter. Präsidentin: Daniela Imbrogiano, Tel. 061 
313 07 84, Mail: d.imbrogiano@bluewin.ch

Frauenverein Muttenz. Brockenstube geöff-
net Mittwoch 14–19 Uhr, Brühlweg 3. Erlös 
zugunsten Bedürftiger und gemeinnütziger 
Zwecke. Tel. 061 462 02 10.  Gratisabholdienst. 
– Mütter-, Väter- und Erziehungsberatung: 
 Telefonische Beratung Montag, Dienstag, Don-
nerstag 8.30–10 Uhr, persönliche Beratung mit 
Voranmeldung Montag, Dienstag, Donnerstag 
10–12.30 Uhr, Montag und Dienstag 13.30–
17.30 Uhr, Tel. 061 462 02 02,  Adresse: Brühl-
weg 3,  E-Mail: muetterberatung@frauenverein 
-muttenz.ch – Bibliothek zum Chutz: Brühlweg 
3, Freihandbibliothek für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene. Öffnungszeiten: Montag 
14.30–18.30 Uhr, Dienstag 9–12 Uhr, Mitt-
woch 14–20 Uhr, Donnerstag 14.30–18.30 
Uhr, Freitag 14.30–18.30 Uhr, Samstag 9–12 
Uhr. Budgetberatung: Telefonische Auskunft 
und Anmeldung: 061 462 02 20.
Homepage: www.frauenverein-muttenz.ch

Gymnastikgruppe Muttenz. Gymnastik-
stunde für Frauen ab 50, Mittwoch, 20.15–
21.30, Turnhalle Donnerbaum. Auskunft 
durch die Präsidentin, Frau Meta Diem,  
Tel. 061 461 66 37 oder unter meta.diem@
muttenznet.ch.

Gym Rhythmik. Aerobic-Low-Impact: Grün-
den-Turnhalle. Dienstag, 20 bis 21 Uhr. 
 Auskunft durch Monika Giacchetto, Telefon 
061 461 80 60.

Hundesport Muttenz. Internet: www.hunde 
sport-muttenz.ch; wöchentliche Trainings 
März bis November: Dienstag, 19–20 Uhr 
Rally-Obedience, Auskunft: Andrea Wüest, 
 andreawueest@hotmail.com, 079 464 81 36; 
Mittwoch, 18.30–20.30 Uhr Begleithunde-
training, Auskunft: Andrea Baumgartner, be-
gleit hunde@hundesport-muttenz.ch, 079 506 
22 80; Donnerstag, 18.30–20 und 20–21.30 
Uhr Agility, Auskunft: Marion Dürig, 076 513 
30 64; Samstag 9.30–11 Uhr Agility Aufbau-
kurs, Auskunft: Paula von  Boletzky, 076 512 
51 02. Jährlich werden 1–2 Erziehungskurse à 
sieben Lektionen jeweils montagabends 
durch geführt, Auskunft: Andrea Baumgart-
ner, begleithunde@ hundesport-muttenz.ch, 
079 506 22 80.

Jodlerklub Muttenz. Gesangsstunde Don-
nerstag, 20 Uhr, Aula Gründenschulhaus. Neue 
Sänger sind jederzeit herzlich willkommen. 
Tel. Präsident: 061 311 51 50. Tel. Dirigentin: 
061 461 22 03.

Jugendmusik Muttenz. Musikproben Korps 
jeweils am Montag von 19.00–20.30 Uhr im 
kath. Pfarrheim, Tramstr. 53, 4132 Muttenz. 
Erste Ensembles in Absprache mit den Musik-
lehrern der AMS. Interessierte Kinder und Ju-
gendliche sind jederzeit herzlich willkommen. 
Nähere Infos erteilt gerne Präsidentin Nicole 
Brunner, 078 613 20 21, praesident@jugend 
musikmuttenz.ch oder über www.jugendmusik 
muttenz.ch

Jungwacht & Blauring (Jubla) Muttenz. 
Gruppenstunden, Scharanlässe, Sommerlager, 
Pfingstlager, usw. für Kinder von 5–15 Jahren. 
Weitere Auskünfte bekommen Sie bei Luca 
 Zagarella telefonisch oder per SMS unter  
079 695 38 55 | per Mail unter info@jubla- 
muttenz.ch | auf www.jubla-muttenz.ch. Grup-
penstunden finden an Samstagen von 13.00 
Uhr bis 15.30 Uhr statt (Programm gemäss der 
Agenda auf unserer Webseite). Treffpunkt ist 
der Brunnen bei der röm.-kath. Kirche.

Kantorei St. Arbogast. Chorprobe montags 
19.45–22 Uhr im Kirchgemeindehaus  
Feld reben. Präsidentin: Susanne Weber.  
Dirigentin: Angelika Hirsch. Auskünfte gibt 
gerne Erika Honegger, Tel. 061 462 13 42.  
www.kantoreistarbogast.ch

Katholische Frauengemeinschaft. Aus-
kunft und Jahresprogramm unserer Aktivitä-
ten, Kurse, Besichtigungen, Vorträge sind er-
hältlich bei der Präsidentin Manuela Allegra, 
Höhlebachweg 34, Tel. 061 401 52 65.

Kempo-Muttenz. Kempo ist eine traditionel-
le japanische Selbstverteidigungskunst. Es wird 
nicht nur eine effiziente Selbstverteidigung ge-
lernt, sondern auch Selbstsicherheit, Gesund-
heit, Haltung, Beweglichkeit und Aufmerksam-
keit gefördert. www.kempo-muttenz.ch

KTV Muttenz. Gymnastik und Spiel: 19  
bis 20.15 Uhr, Fitness und Spiel: 20.15–21.45 
Uhr, jeden Donnerstag in der Donner-
baum-Turnhalle. Präsident Sepp Blättler, Tele-
fon 061 461 18 62. www.ktvmuttenz.ch

Ludothekenverein Mikado. Öffnungszeiten 
der Ludothek an der Hauptstrasse 38 in 4132 
Muttenz: Dienstag 9–11 Uhr, Mittwoch 16–
18 Uhr, Freitag 15–17 Uhr, Samstag 10–12 Uhr. 
Tel. 061 461 59 88, info@ludothekmikado.ch, 
www.ludothekmikado.ch

Museen Muttenz. Ortsmuseum mit 
Karl-Jauslin-Sammlung: Schulstrasse 15, beim 
Feuer wehrmagazin. Geöffnet am letzten 
 Sonntag des Monats, ausser in den Monaten 
Juli und Dezember, 14 bis 17 Uhr. Bauernhaus-
museum: Oberdorf 4, bei der Kirche St. Arbo-
gast. Geöffnet am letzten Sonntag der Monate 
 April bis Oktober von 10–12 und 14–17 Uhr. 
Vermittlung von Führungen für Gruppen, in 
beiden Museen auch ausserhalb der Öffnungs-
zeiten: Sekretariat, Montag von 8.30 bis 11.30 
Uhr, Telefon 061 466 62 71 oder E-Mail: 
 museen@muttenz.bl.ch

Musica Sacra Muttenz. Verein für Musik in 
der katholischen Kirche Muttenz. Der Vian-
ney-Chor probt regelmässig Donnerstags von 
20 bis 22 Uhr. Die Männerschola «Oriscus» 
pflegt den Gregorianischen Gesang und probt 
nach Absprache. Ebenso probt nach Absprache 
die Frauenschola. Neue Sängerinnen und Sän-
ger sind jederzeit herzlich willkommen. Nähere 
Auskunft geben Ihnen gerne Christoph Kauf-
mann, Musiker, Tel. 061 302 08 15, oder Erika 
Wehrle, Präsidentin, Telefon 061 461 90 80.

Musikverein Muttenz. Musikproben jeweils 
Montag, 20.15–22 Uhr, Hofackerstrasse 14, 
Muttenz. Neue Musikerinnen und Musiker 
sind herzlich willkommen. Nähere Auskünfte 
bei:  Präsident Christoph Gutknecht, Telefon  
061 461 97 22. www.mv-muttenz.ch

Naturschutzverein Muttenz. Unsere Ziele: 
Information; Schutz, Pflege und Verbesserung 
der natürlichen Lebensgrundlagen für Pflan-
zen, Tiere und Mensch; Sicherung der biologi-
schen Vielfalt in unserer Gemeinde. Engagieren 
auch Sie sich für die Erhaltung unserer Natur, 
treten Sie dem NVM bei, arbeiten Sie mit! An-
meldung / Infos unter Telefon 061 461 19 30, 
oder über www.naturschutzvereinmuttenz.ch

Oldithek Muttenz. Treffpunkt für alle ab 55: 
Informationen – Kaffee – Kontakte. Präsiden-
tin: Silvia Hunziker, Telefon 061 461 50 23. 
Homepage: www.oldithek.ch

Pfadi Herzberg Muttenz. Jeden Samstag  tolle 
Übungen. Auskunft erteilt: für die Wolfsstufe 
(bis 11 Jahre) und die Pfadis: Florian Eckert  
v / o Oups, Tel. 061 463 80 39. Für Pfadihaus-
reservationen melden bei Beat Nenninger, 
Tel. 061 461 26 03.

Rebbauverein Muttenz. Mit Sorgfalt und 
Liebe pflegen wir die Reben, aus denen die be-
kannten Muttenzer Weine gekeltert werden. 
Führungen im Rebberg und Degustationen auf 
Vereinbarung. Auch Interessenten an der Über-
nahme einer Parzelle wenden sich bitte an: 
 Wilfried Wehrli, Breitestrasse 76, 4132 Mut-
tenz, Telefon 061 461 47 25, wilfriedwehrli 
@bluewin.ch  
Homepage: www.rebbauverein-muttenz.ch

Rhy-Waggis 2015 Prattele. D’Rhy-Waggis sy 
e jungi Wageclique wo z Prattele, z Fränkedorf 
und z Muttenz uf dr Gass sy. Uf rhy-waggis.ch 
findisch wyteri Infos ze uns und ze unsne Ahläss 
wie zem Byspil unse Raclette -Plausch. Uf 
 unsere Syte kasch au Passiv-Mitglied wärde. 
Mir freue uns uf dyn Bsuech uf rhy-waggis.ch

Robinsonverein Muttenz. Robinson-Spiel-
platz, Hardacker 6, 4132 Muttenz, Telefon  
061 461 72 00. Leitung: Tobias Meier, Präsi-
dent: Fabian Vogt. Öffnungszeiten: Mittwoch 
9 bis 12 Uhr und 13.30 bis 18 Uhr, Freitag  
13.30 bis 18 Uhr, Samstag durchgehend 10 bis 
18 Uhr.

Samariter Muttenz. Monatliche Veranstal-
tung, zu der die Mitglieder persönlich eingela-
den werden. Interessenten wenden sich an 
 Gabriela Hakios, Oberfeldstrasse 11a, 4133 
Pratteln, Tel. 061 461 05 90. Auskunft und 
Anmeldung für Nothelfer- und  Samariterkurse: 
Silvano Goldoni, Birsfelderstrasse 91, 4132 
Muttenz, Tel. 061 461 26 69. s.goldoni@gmx.ch

Schachklub Muttenz. Spielabend jeden 
 Donnerstag, 19.30 Uhr, im Musikzimmer des 
Kindergartens Kornacker, Kornackerweg 9, 
Muttenz. Neue Spielerinnen und Spieler sowie 
Gäste sind immer herzlich willkommen. 
Kontakt adresse: André Vögtlin, Sevogel- 
strasse 63, Muttenz, Telefon 061 463 24 20.

Schulverein Freie Oberstufenschule Mut-
tenz. Für Interessenten der Oberstufenschule 
(10. bis 12. Klasse) der Rudolf Steiner-Schulen 
Baselland liegen Informationsunterlagen be-
reit. Unser Sekretariat ist täglich geöffnet  
von 8–12 Uhr an der Gründenstrasse 95, 4132 
Muttenz, Tel. 061 463 97 60, Fax 061 463 97 61. 
E-Mail: info@fosmittelschule.ch

Schützengesellschaft Muttenz. Internet 
www.sgmuttenz.ch; Auskunft geben Präsi-
dent Kurt Meyer (076 561 77 27; kurtmeyer@
sunrise.ch) und Oberschützenmeister Stefan 
Portmann (079 215 75 37; sportmann@fam-
mail.ch). Jungschützenleiter ist Daniel Zeltner 
(079 757 80 09; zeltner.daniel@bluewin.ch)

Schwingklub Muttenz. Training jeweils am 
Donnerstag ab 18.30 Uhr im Breite-Schulhaus 
in Muttenz. Kontaktadresse: Präsident: Reto 
Schmid, Aliothstrasse 22, 4142 Münchenstein, 
Tel. 079 506 34 23, schmidreto@hotmail.com 
oder Internet: www.schwingklubmuttenz.ch

Senioren Muttenz. Jass- und Spielnach-
mittag jeden Donnerstag, um 14 Uhr im 
 Restaurant Schänzli. Ausflüge und Geselli-
ges. Präsidentin:  Linda Schätti, neue Bahn-
hofstr. 113, 4132 Muttenz, Tel. 061 461 07 15. 
www.senioren-muttenz.ch

Skiclub Muttenz. Div. Skiwochenenden, zwei 
Skilager, Velotour, Wanderwochenenden, Fahrt 
ins Grüne sowie weitere Anlässe während des 
Jahres. Auskunft bei Urs Weissen, Tel. 061 411 
50 09. www.skiclub-muttenz.ch

Sportverein Muttenz. Präsident: Hans Beat 
Rohr, Tel. 079 344 98 18, hbrohr@bluewin.ch 
– Geschäfts stelle: Ursula Gubser, Telelefon  
076 336 57 78. – Postadresse: Sportverein 
 Muttenz, Birsfelderstrasse 17, 4132 Muttenz. 
Sämtliche Informationen rund um unseren 
 Verein finden Sie unter www.svmuttenz.ch

SVKT Frauensportverein Muttenz. Ange-
bote für Erwachsene: Fitness, Gymnastik, 
Zumba, Qi-Gong, Gymnastik 60+. Angebote 
für Erwachsene und Kinder: ElKi (Eltern-Kind 
Turnen), Tandem Turnen (Frauen und Kinder 
turnen separat). Angebote für Kinder: Kitu 
(Kinderturnen für Kindergartenkinder), Zum-
bakids. Alle Infos zu Turnzeiten und Orten 
unter www.svkt-muttenz.ch

Tennisclub Muttenz. Präsident: Jürg Zum-
brunn, Tel. 079 467 16 63, Vereinsadresse: TC 
Muttenz, Postfach, 4132 Muttenz. Sämtliche 
Informationen rund um unseren Verein finden 
Sie auf www.tcmuttenz.ch. Neumitglieder und 
Junioren (eigene Tennisschule) herzlich will-
kommen.

theatergruppe rattenfänger. Freilichtspiele 
in Muttenz, in der Regel August bis September. 
Neuzugänge sind in allen Bereichen auf und 
hinter der Bühne willkommen. Jährlich im 
Herbst / Winter Neukonstitution im Hinblick 
auf die geplante Produktion. Auskünfte erteilen 
Erika Haegeli-Studer (Präsidentin), Telefon 
061 599 46 34, E-Mail erikahaegeli@icloud.
com oder Danny Wehrmüller (künstlerischer 
Leiter), Telefon 061 461 33 20, E-Mail danny.
wehrmueller@bluewin.ch, www.theatergrup-
pe-rattenfaenger.ch

Tischtennisclub Rio-Star Muttenz. Turn-
hallen Kriegacker. Spielleiter: Karl Rebmann, 
Tel. 061 821 37 90. Präsident: Michel Tschanz, 
Tel. +41 79 958 15 84. Kassier: Yang Cheng-
bowen, Tel. +41787295389. Training: Montag 
bis Freitag, 18–22 Uhr.  Meisterschaftsspiele:  
in der Regel am Samstag. Homepage: www.
rio-star.ch

Trachtengruppe Muttenz. Volkstanzstun-
den jeden Donnerstag, 19.45 bis 22 Uhr im 
Grundkursraum Schulhaus Donnerbaum. Lei-
tung: Karin Geitz, Tel. 079 124 25 54. Kinder-
tanzgruppe, 2–3 Altersstufen, jeden Montag, 
17.00 bis 18.30 Uhr in der Aula Schulhaus 
Sternenfeld Birsfelden. Leitung: Larissa Gerber, 
Tel. 061 601 24 45. Präsident: Samuel Benz, 
Tel. 061 461 30 54.

Turnverein Muttenz. Sportliche Aktivitäten 
für Kinder (ab Schulalter) und Erwachsene. Der 
Turnverein bietet Turnen, Fitness, Gymnastik 
und Tanz. Leichtathletik, Basketball, Hand-
ball, Unihockey und Volleyball. Schauen Sie 
unverbindlich in der Halle oder im Stadion 
herein, fragen Sie die Leiterinnen und Leiter. 
Auskunft gibt auch unsere Webseite www.tv 
muttenz.ch oder die jeweiligen Abteilungsver-
treter. Präsident: Karl Flubacher, praesident@
tvmuttenz.ch, 061 461 54 02.

Verein Aqua-Fit Muttenz. Nachhaltige Ge-
sundheitsförderung mittels Ganzkörper-
training im Tiefwasser im Hallenbad Muttenz. 
Info und Auskunft unter aqua-fit-muttenz@
bluewin.ch oder bei der Co-Präsidentin 
 Marianne Burkhardt, Telefon 061 463 06 13.

Verein für Alterswohnen Muttenz. Verwal-
tung der Alterswohnungen: Tel. 061 461 00 03, 
info@verein-alterswohnen.ch, www.alterswoh-
nungen-muttenz.ch; Alters- und Pflegeheim 
Zum Park: Tel. 061 461 00 00, info@zumpark.
ch, www.zumpark.ch; Alters- und Pflegeheim 
Käppeli: Tel. 061 465 12 12, info@kaeppeli 
-muttenz.ch, www.kaeppeli-muttenz.ch.

Verein Blumen + Garten Muttenz. • Pflan-
zentausch am offiziellen Bring- und Holtag der 
Gemeinde. • Gelegentliche Exkursionen und 
Treffen. • Herstellen von Adventsgestecken 
unter Anleitung mit eigenem oder von gekauf-
tem Material. Auskunft bei der Präsidentin 
Nelly Meyre, Telefon 061 461 63 38.

Verein «Hope of life». Karitativ engagierter 
Verein zur Unterstützung von Mädchen in Süd-
indien. Hauptziel ist die Aufnahme von Mäd-
chen, das Ermöglichen von deren Schulbildung 
und neu Aufbau eines Ausbildungszentrums. 
Der Verein ist angewiesen auf Fördergelder, 
Spenden, Gönner und Mitglieder und die Mäd-
chen werden durch Patenschaften gefördert. 
Jeder Franken zählt und kommt an! Auskunft 
bei Margret Scheiber Telefon 079 418 15 24, 
E-Mail Adresse: marschei@muttenznet.ch oder 
über die Homepage: www.rkk-muttenz.ch/ 
hopeoflife

Verkehrsverein Muttenz. Unser Ziele sind, 
die alten Bräuche und Dorfgemeinschaften zu 
pflegen und die schönen Ruhebänke zu unter-
halten. Jedermann ist herzlich willkommen. 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.vv-muttenz.ch. Ver-
kehrsverein Muttenz, 4132 Muttenz.

Vitaswiss Pratteln / Muttenz, Untersektion 
Muttenz. Unser Turnangebot: Funktionelle 
Gymnastik: Montag, 8.15–9.15 Uhr und 
9.30–10.30 Uhr Kiga Schafacker, Lindenweg 
70, 4132 Muttenz. Montag 17.45–18.45 
Turnhalle 4, Hinterzweien, 4132 Muttenz. 
Soft-Gymnastik: Mittwoch, 9–10 Uhr, 
 Kindergarten Schafacker Muttenz. Auskunft 
erteilt: Verena Gass, Telefon 061 461 30 12, 
 verena.gass@bluewin.ch

Wasserfahrverein Muttenz. Internet:  
www.wfvm.ch. Vereinslokal und Fahrübungen 
beim Clubhaus in der Schweizerhalle am  
Rhein. Präsident: Daniel Strohmeier, Telefon 
079 407 60 68.

Weinbauverein Muttenz. Professionelle und 
Hobby-Rebbauern sowie Freunde einheimi-
scher Weine. Zu den praktischen Lehrgängen 
werden die Mitglieder persönlich eingeladen. 
Führungen im Rebberg auf Vereinbarung.  
Interessenten (auch an der Übernahme einer 
Parzelle) wenden sich bitte an den Präsidenten: 
Felix Wehrle, Stettbrunnenweg 13, 4132  
Muttenz, Telefon 061 461 90 80. Vermie- 
tung des Hallenhauses: Willi Ballmer, Telefon 
061 461 15 57. Homepage: www.weinbau-
verein-muttenz.ch
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Umbau · Sanierung · Renovation
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Bernhard Jäggi-Strasse 17
4132 Muttenz · www.gtbauservice.ch

Hofackerstrasse 12 
061 461 20 11 
brocki-muttenz@jsw.swiss 
www.brocki-jsw.ch
Öffnungszeiten: 
Di–Fr 12–18 h, Sa 10–16 h
Wir räumen, entsorgen  
und richten neu ein.

werner sutter & co. ag  •  061 467 58 58
Lutzertstrasse 33  •  4132 Muttenz
verkauf@wernersutter.ch wernersutter.ch 

Sutter-Häuser sind Häuser nach Mass

Heizung, Service 
Neu- Umbau 

Oberemattstrasse 5 
4133 Pratteln 
Tel. 061 599 10 12 
www.schibler-sanitaer.ch 

Güterbahnhofplatz 10 
4132 Muttenz 
Mob. 076 328 63 35 

info@schibler-sanitaer.ch 

s‘Kaffi am Kirchplatzffi am Kirchplatz

Più

Sandwiches, Suppe, Salat, 
Birchermüesli to go

Kirchplatz 14, CH-4132 Muttenz 
Tel. 061 462 28 28 

kontakt@piu-kaffi.ch  
www.piu-kaffi.ch

Kaffi · Konditorei · Event · Apéro

Scheuermeier
Polsterei

Betten-Fachgeschäft

St. Jakob-Strasse 57
4132 Muttenz

Telefon 061 461 06 00

Stiftung Jugendsozialwerk
Freundlich, sauber, gut organisiert: 
Was Kunden an der Brocki schätzen

Die Blaukreuz-Brockenhalle Muttenz 
ist bekannt für ihre grosse Auswahl und 
die fairen Preise. Was aber erwarten 
die Kunden von der  Brocki? Wir haben 
uns umgehört: Mit Kennerblick be-
trachtet die elegante Dame die extrava-
ganten Schuhe im Spiegelbild. «Sie sind 
bequem, sauber und fast neu», meint 
sie. Sandra Luterbach ist Stammgast in 
der Brocki  Muttenz. Sie schätzt das Be-
sondere: «Wir Frauen finden hier immer 
irgendetwas», lacht sie. 

Ismail Figen besucht die Brocki bis 
zu dreimal in der Woche. «Ich liebe 
schöne Dinge», führt er aus. Etwa anti-
ke Möbel oder besonderes Geschirr. 
Heute hat es ihm ein geschnitztes 
Kamel angetan. 

Die Brocki für Kreative
«Wir sind eben umgezogen. Jetzt suche 
ich Accessoires, um die neue Wohnung 
zu dekorieren.» Tanja Vono gestaltet 

selber Shabby Chic-Möbel. „Geeignete 
Möbel fand ich bereits letzte Woche in 
der Brocki. Die gestalte ich jetzt um.“ 
Die weissen Kissen, die sie in den Hän-
den hält, passen perfekt dazu. 

Voll des Lobes ist ein älteres Ehe-
paar. Sie haben hier schon manches 
schöne Schnäppchen entdeckt. Zum 
Beispiel wetterfeste Gartenmöbel. 
«Sauber, gut organisiert, eine tolle Sa-
che», ist ihr Fazit.

Die Blaukreuz-Brockenhallen Mut-
tenz und Reinach gehören zur Stiftung 
Jugendsozialwerk. Der Gewinn der 
Brockis kommt deren Offenen Jugend-
arbeit zugute. 

Weiter Infos: www.brocki-jsw.ch
In Muttenz (neu mit Brocki-Kaffee-
Lounge): Hofackerstrasse 12,
Tel. 061 461 20 11
In Reinach: Baselstrasse 14
Tel. 061 712 09 56

FÜR IHRE FRAGEN ZU GESUNDHEIT UND PRODUKTEN

Gratis-Hauslieferdienst
M. Abgottspon und ihr Team
Hauptstrasse 54 • 4132 Muttenz

Tel. 061 461 25 25
www.roessliapotheke.ch

Ihre

FÜR IHRE FRAGEN ZU GESUNDHEIT UND PRODUKTEN

Gratis-Hauslieferdienst
M. Abgottspon und ihr Team
Hauptstrasse 54 • 4132 Muttenz

Tel. 061 461 25 25
www.roessliapotheke.ch

Ihre

Pause machen in der neuen Brocki-Kaffee-Lounge
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Tel. 061 461 00 77
www.grollimundag.ch
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Wir organisieren Ihren gesamten Badumbau.

Kilchmattstrasse 93, 4132 Muttenz 
Tel. 076 562 13 41 
bisongartenbau.ch

Hauptstrasse 72 • 4132 Muttenz
Tel. 061 461 58 11

BEI UNS FLIEGEN NUN DIE  
MAIKÄFER WIEDER.

Zudem bieten wir Ihnen passend zur  
Saison neue Aktionen: 
Rhabarberstreusselschnitte 
Basler Brot

Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!  
Ihre Bäckerei Ziegler 

Filiale Muttenz 061 461 22 02 
Büro Liestal 061 906 92 06 

Ihr PARTNER für  
Hausarbeiten  
in Muttenz.

www.wasch-partner.ch

www.putz-partner.ch

www.haus-partner.ch

www.garten-partner.bio

Betriebe von

www.buero-partner.ch

Bison Gartenbau AG
Gartenzeit
Ein Garten entsteht nicht dadurch, 
dass man im Schatten sitzt.
Josef Rudyard Kipling 1865–1936

Ein Garten entwickelt sich in jeder Mi-
nute. Am Anfang eines Gartens entwi-
ckelt sich der Gedanke. Aus dem Ge-
danken entsteht die Idee und 
Gestaltung. Mit der Ausführung und 
dem Bau beginnt der Garten greifbar zu 
werden. Was greifbar ist, sollte gepflegt 
werden. Diese Schritte beanspruchen 
wertvolle Zeit. Und genau für diese bie-
ten wir unsere Dienstleistung an. Sei es 
für die Idee, Ausführung, den Bau oder 
die intensive Pflege nach Wunsch. Kein 
Wunsch oder Gedanke ist uns zu fremd. 
Unsere Hilfe sollte ein Brückenschlag 
zur Lösung werden, denn nur eine Brü-
cke kann den Abgrund der Fragen und 
Probleme sicher und stabil überbrü-
cken. Für uns ist Ihr Wunsch eine Her-
ausforderung zu wachsen. Genau wie 
die Natur mit ihren Pflanzen, welche im 
Wechsel von Regen und Sonnenschein 
gegen den Himmel wächst. In jeder 
Jahreszeit ist eine spezielle Atmosphä-
re. Im Winter spüren wir die Ruhe und 
den Willen der Natur. Im Frühjahr ent-
steht neues Leben mit frischen Blättern. 
Der Sommer mit seinen Temperaturen 
fordert die Reserven der Pflanzen. Zum 
Schluss der Herbst, welcher seine bun-
ten Blätter wie ein Gemälde über die 
Natur legt. Dies ist der Reiz der Natur 
und des Gartens. Tobias Abegg, 
 Bison Gartenbau AG, Muttenz

Am Freitag den 17. Mai ab 16 Uhr  und 
am Samstag 18. Mai ab 10 Uhr laden 
wir Sie zum gemütlichen Zusammen-
sitzen anlässlich des 15-jährigem 
Jubiläum an die Veniedigstrass 34 in 
Münchenstein ein.

Bison Gartenbau AG
Baselstrasse 51
4132 Muttenz
Tel. 076 562 13 41
info@bisongartenbau.ch
www.bisongartenbau.ch
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Dorfmattstr. 9, Muttenz 
061 461 14 34

www.woehrle-parkett.ch

•  Parkett reparieren, schleifen
und versiegeln

•  Parkett/Kork Laminat verlegen
•  Beratung in unserer Ausstellung

direkt vom Verlegeprofi
(Terminvereinbarung)

IHR ELEKTROPARTNER
VOR ORT

Elektro Schmidlin AG

Prattelerstrasse 35

4132 Muttenz

+41 61 465 78 78

www.elektro-schmidlin.ch

Fisch Gartenbau AG 
Hardstrasse 5
4132 Muttenz
Tel. 061 461 10 08
info@fisch-gartenbau.ch
www.fisch-gartenbau.ch

Fisch Gartenbau AG
Hardstrasse 5
4132 Muttenz

Tel. 061 461 10 08
info@fisch-gartenbau.ch
www.fisch-gartenbau.ch

Muttenz / Pratteln
061 461 21 67
www.loewgartenbau.ch

 
 

 
Mit diesem Bon erhalten Sie bis am 11. Mai 

12% Rabatt 
auf das ganze Sortiment  

(ohne andere Aktionen, Lose, Lotto, Gutscheine, Zeitungen, Zigaretten und Alkohol) 

CBD-Öle bis 20% bei uns erhältlich 
 

 

 

 

 

Ihr Ansprechpartner für 
alle Baufragen! 
 
 
Muttenz                              Pratteln 
Telefon:                  061 / 467 99 66 
Internet:         www.edm-jourdan.ch 
eMail:                 bau@edm-jourdan.ch 
 

Bau- und Totalunternehmung 
 

 

  

• Sanitäre Anlagen
• Spenglerarbeiten
• Blitzschutzanlagen
• Solaranlagen 

Herrenmattstrasse 24, Muttenz
Tel. 061 466 80 80
Fax 061 461 32 71

Info@meister-sanitaer.ch
www.meister-sanitaer.ch

Verändern auch Sie Ihre persönliche WC-
Hygienekultur nachhaltig.

Mit den Aquaclean Dusch-WCs fühlen Sie 
sich auf Knopfdruck nach jedem Toiletten-
gang wie frisch geduscht.

Immer mehr Menschen begeistern sich 
deshalb für die sanfte und natürliche Reini-
gung mit Wasser.

Heutige Dusch-WCs sind Dank modernem 
Design kaum mehr als solche zu erkennen 
und brauchen nicht mehr Platz als eine 
konventionelle  Toilette.  Für bestehende 
Toiletten sind ausserdem Aufsatz-Geräte 
erhältlich.

Gerne beraten wir Sie nach Absprache 
persönlich an unserer Test-Anlage.

Meister Sanitär + Spenglerei AG
Herrenmattstrasse 24
4132 Muttenz
Telefon 061 466 80 80
www.meister-sanitaer.ch

WC-Hygienekultur 
nachhaltig verändern

        
 

• Sanitäre Anlagen
• Spenglerarbeiten
• Blitzschutzanlagen
• Solaranlagen 

Herrenmattstrasse 24, Muttenz
Tel. 061 466 80 80
Fax 061 461 32 71

Info@meister-sanitaer.ch
www.meister-sanitaer.ch
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Den Match vor der Pause entschieden
Der SV Muttenz landet 
 gegen Frauenfeld einen 
8:0-Kantersieg.

Dank eines diskussionslosen 8:0-  
Kantersieges gegen den FC Frauen-
feld hat der SV Muttenz im Juni die 
Chance, sich mit einem weiteren 
Erfolg in der 3. Vorrunde für den 
Schweizer Cup der Saison 2019/20 
zu qualifizieren. Die Einheimischen 
dominierten die Partie am Oster-
samstag von der ersten Minute an 
klar und liessen nie Zweifel über 
den Sieger aufkommen. Sie benötig-
ten allerdings eine gewisse Anlauf-
zeit, um den gegnerischen Abwehr-
riegel zu knacken. Nach dem Füh-
rungstreffer in der 19. Minute, den 
Philippe Beck nach präziser Vor-
arbeit von Loris Minnig realisierte, 
war der Bann jedoch gebrochen, 
und die Gastgeber kamen in regel-

mässigen Abständen zu weiteren 
Toren. 

Haas’ Höhepunkt
Die Ostschweizer fanden in der 
Folge kein Rezept mehr, den geg-
nerischen Angriffswirbel zu stop-
pen. Ihre Verteidigung war zwar 
vielbeinig, agierte jedoch viel zu 
passiv, sodass die Gastgeber vor 
allem im Mittelfeld schalten und 
walten konnten, wie sie wollten. 
Nach jeweils herrlicher Vorarbeit 
von Nicolas Gassmann führten 
Beck und Patrick Moren mit ihren 
Treffern noch vor der Pause die 
Entscheidung herbei. 

In der zweiten Halbzeit stand für 
einmal kurz der Muttenzer Schluss-
mann Valentino Reist im Mittel-
punkt. Er liess sich allerdings vom 
Lob der einsamen Frauenfelder 
Sturmspitze Yannic Huser nicht 
erwischen. Im Gegenzug lancierte 

Cedric Haas den eingewechselten 
Valdrin Salihu, der Pascal Bretscher 
sicher überwand. Für den Höhe-
punkt der Partie sorgte Haas mit 
seinem wunderbaren Tor zum 5:0. 
Im Anschluss an einen Doppelpass 
traf er mit einem gefühlvollen 
Heber aus der Drehung heraus ins 
Netz. 

Resignierende Frauenfelder
Danach resignierten die Gäste, so-
dass die Einheimischen in dieser 
einseitigen Begegnung relativ ein-
fach zu drei weiteren Treffern 
kamen. Zuerst schloss Luca Brun-
ner eine schöne Kombination über 
Gassmann und Yunus Koç erfolg-
reich ab, und in der Schlussphase 
waren es Salihu und wiederum 
Brunner, die das klare Endresultat 
bewerkstelligten.

Morgen Samstag, 27. April, tritt 
der Spitzenreiter SV Muttenz zu 

Hause auf der Sportanlage Margel-
acker um 17 Uhr zum Liga-Spit-
zenkampf gegen den zweitplatzier-
ten FC Allschwil an. In diesem 
Nordwestschweizer Derby dürfte 
die Mannschaft von Trainer Peter 
Schädler mit Sicherheit wieder 
mehr gefordert werden.

Rolf Mumenthaler für den SV Muttenz

Mit grossem Feuereifer um 
 Bälle und Körbe gekämpft
Der Muttenzer Nachwuchs 
holte sich am Turnier im 
Gründen Spielpraxis und 
demonstrierte die Freude 
am Sport.

Von Nicole Jochim*

Ende März trug der TV Muttenz im 
Anschluss an das U11-Turnier im 
Kriegacker auch das U9-Turnier 
aus. Um die optimalen Vorausset-
zungen der höhenverstellbaren 
Körbe zu nutzen, trafen sich die 
U9-Teams im Gründen. Dort 
konnte auf vier Querfeldern gleich-
zeitig gespielt werden, denn diesmal 
hatten sich rekordverdächtige zehn 
Teams aus sechs Vereinen angemel-
det – der TV Muttenz, der BC 
Allschwil und die Bären Kleinbasel 
stellten mehrere Teams, Birsfelden 
und Liestal je eines. So kamen alle 
Juniorinnen und Junioren viel zum 
Spielen und kämpften mit Feuereifer 
im «Drei gegen drei»-Format um 
Bälle und Körbe.

Ausgeglichene Spiele
Die Muttenzer Kinder zeigten, 
dass sie in den vergangenen Trai-
nings einige Fortschritte gemacht 
hatten. Korbleger gelangen schon 
viel besser und auch die Verteidi-
gung und das Zusammenspiel 
klappten mehrfach vorbildlich. Da 

der Spielplan im Voraus den Stär-
keverhältnissen der teilnehmenden 
Mannschaften angepasst worden 
war, ergaben sich viele ausgegli-
chene Duelle, einige konnten die 
Muttenzer Teams auch klar gewin-
nen, weil auf der Gegenseite noch 
sehr kleine und unerfahrene Kinder 
auf dem Feld standen. Doch Punkte 
und Siege werden in diesem Alter 
noch nicht gezählt – worauf es 
ankommt, sind die Spielpraxis und 
die Freude am Sport – und die 
waren bei allen Teilnehmenden 
sicht- und spürbar.

Ohne die Mithilfe zahlreicher 
Eltern, Geschwister und anderer 
Vereinsmitglieder, welche beim 
Auf- und Abbau, am Kuchenstand 
und als Zeitnehmer und Schieds-
richter mithalfen, wäre es dem TV 
Muttenz Basket nicht möglich ge-
wesen, einen solch tollen Nach-
mittag auf die Beine zu stellen. An 
dieser Stelle ganz herzlichen Dank 
allen Helferinnen und Helfern!

Verstärkung willkommen
Im Hinblick auf die kommende 
Saison 2019/20 muss sich das U9-
Team neu formieren, da die Kinder 
mit Jahrgang 2010 in die Kategorie 
U11 wechseln. Der TV Muttenz 
sucht somit neue Kinder mit den 
Jahrgängen 2011 und 2012. Inter-
essierte sind jederzeit im Training 
willkommen.

*für den TV Muttenz Basket

Fussball Qualifikation Schweizer Cup

Basketball Mixed U9

Die U9 des TV Muttenz im Gründen: Stehend (von links): Erika Suter 
(Trainerin), Mattia Stöckli, David Weitz, Emarion Titus, Valentina 
Stauffer, Nicole Jochim (Trainerin); sitzend (von links): Anik Suter, 
Olivia Stampfli, Gian Stenz, Jin Hussein.  Foto zVg TV Muttenz Basket

Telegramm

SV Muttenz – FC Frauenfeld  
8:0 (3:0)

Margelacker. – 200 Zuschauer. – 
Tore: 19. Beck 1:0. 27. Beck 2:0.  
38. Moren 3:0. 61. Salihu 4:0.  
63. Haas 5:0. 67. Brunner 6:0.  
74. Salihu 7:0. 78. Brunner 8:0.

Muttenz: Reist; Beck, Zogg  
(46. Salihu), Tanner, Gassmann;  
Eraslan (66. Muelle); Minnig  
(73. Alioski), Koç, Haas; Moren  
(73. Vögtlin), Brunner.
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Erneut die Hauptrunde verpasst
Lionel Weber kommt an 
der WM nicht über die 
Gruppenphase hinaus.

Lionel Weber vertrat die Schweiz 
letzten Sonntag und Montag in 
Budapest an den Weltmeisterschaf-
ten im Einzel und im Doppel. Für 
den NLA-Spieler des TTC Rio-Star 
Muttenz war es bereits die achte 
WM-Teilnahme. In diesem Jahr 
wollte er nun endlich den Sprung in 
die Hauptrunde schaffen. 2017 in 

Düsseldorf wie auch schon 2015 in 
Suzhou scheiterte Weber jeweils in 
der Zwischenrunde.

Seither konnte Lionel Weber auf 
internationalem Parket eine beein-
druckte Entwicklung hinlegen. Seit 
seiner letzten WM-Teilnahme im 
Einzel konnte er sich in der Welt-
rangliste um beinahe 200 Plätze 
verbessern und steht aktuell auf 
dem 138. Rang. Dass auch an der 
Weltmeisterschaft mit ihm zu 
rechnen ist, stelle er vergangenen 
Monat an den Spanish Open in 

Guadalajara auf beeindruckende 
Art und Weise unter Beweis. Mit 
einem 4:3 Erfolg über den engli-
schen Nationalspieler Sam Walker 
(WR 86, Bronzemedaillengewin-
ner an der WM 2016 im Team) er-
reichte er das Achtelfinale. 

Weber war in der Gruppenphase 
der auf dem Papier stärkste Spieler 
seiner Gruppe. Er besiegte am Sonn-
tag Essa Alblooshi (WR 1106) aus 
den Vereinigten Arabischen Emira-
ten mit 4:0. Am Tag darauf unterlag 
er aber  in der zweiten und letzten 

Partie der Gruppenphase gegen den 
Taiwaner Wang Tai-Wei (WR 325) 
mit 0:4 und verpasste damit den 
Sprung ins Hauptfeld.

Im Mixed qualifizierte sich der 
Reinacher an der Seite von Rachel 
Moret dagegen für die Hauptrunde. 
Nach zwei Siegen in der Gruppen-
phase war dann aber gegen das fa-
vorisierte japanische Duo Maharu 
Yoshimura (WR 33) und Kasumi 
Ishikawa (WR 6) mit 1:4 Schluss. 
 Peter Boder  

für den TTC Rio-Star Muttenz

Ein Saisonfinale in optimalem, 
«heimischem» Rahmen
Die Knaben und Mädchen 
des TV Muttenz durften  
im Kriegacker die letzten 
Partien dieser Spielzeit 
 absolvieren.

Von Nicole Jochim*

Ihren fünften und bereits letzten 
Spieltag dieser Saison bestritten die 
U13 des TV Muttenz Basket «zu 
Hause» im Kriegacker. Da das Team 
nie dort trainieren kann, waren es 
mehr der kurze Heimweg und die 
Anwesenheit der Eltern, die am 
Buffet mithalfen, die den Kindern 
das Gefühl eines Heimturniers ver-
mittelten. Das Kriegacker mit seiner 
Tribüne und dem grossen Foyer 
bietet jedoch für einen solchen An-
lass den optimalen Rahmen.

Wie verwandelt
Vor allem die Kinder mit Jahrgang 
2006, welche im Sommer in die 
Kategorie U15 wechseln werden, 
wollten nochmals mit hohem Ein-
satz in die letzten Spiele gehen. Im 
ersten Viertel am frühen Sonntag-
morgen war davon jedoch noch 
wenig zu sehen. Die Bären Kleinba-
sel 2 präsentierten sich wacher und 
schneller und gewannen die ersten 
zehn Minuten mit 17:14. Den 
zweiten Spielabschnitt entschieden 
die Muttenzer Jungs mit 13:10 für 
sich, sodass das Score wieder aus-
geglichen war.

Nach der Pause zeigten sich die 
Muttenzer wie verwandelt. Die 
Defense wurde intensiviert, und 
plötzlich fielen vorne auch die 
Körbe – dank grossem Kampf und 
vollem Einsatz gewannen die 
Muttenzer die zweite Halbzeit mit 
36:6 und entschieden das Spiel 

letztlich überdeutlich mit 63:33 
für sich.

Die Luft war draussen
Leider konnten die Muttenzer im 
zweiten Spiel gegen den BC Moutier 
nicht an die Leistung der zweiten 
Halbzeit anknüpfen. Das erste 
Viertel konnte zwar noch mit 14:12 
gewonnen werden, doch im zweiten 
Abschnitt, als Leistungsträger 
Jesse Schröer sein obligatorisches 
Viertel aussetzte, gerieten die 
Muttenzer bereits ins Hintertreffen 
(20:24 stand es zur Pause). 

Im dritten Abschnitt konnte der 
Anschluss gewahrt werden, doch 
im entscheidenden letzten Durch-
gang schien die Luft bei den Mut-
tenzern draussen zu sein, während 
die Gäste aus dem Bernbiet erst 
recht aufdrehten. Mit 17:7 ging das 
letzte Viertel sang- und klanglos an 
die Gegner, welche damit das Spiel 

mit 50:38 für sich entschieden. Die 
Muttenzer konnten ihre Anfangs-
motivation nicht aufrechterhalten 
und mussten auch konditionell 
Zugeständnisse machen. Schade, 
dass die Saison mit einer solchen, 
insgesamt unnötigen Niederlage 
beendet werden musste.

Geringe Punkteausbeute
Im Anschluss an das Turnier der 
Jungs durften auch die Mädchen 
noch in heimischen Gefilden zeigen, 
was sie können. Zum zweiten Mal 
in reiner Mädchenbesetzung antre-
tend, vermochten sie gegen den BC 
Münchenstein das ganze Spiel über 
mitzuhalten. Hüben wie drüben 
wollte der Ball allzu oft nicht in den 
Korb, sodass die Punkteausbeute 
gering blieb. Die Mädchen kämpf-
ten jedoch bis zum Schluss um jeden 
Ball und mussten sich den Mün-
chensteinerinnen am Ende mit dem 

knappstmöglichen Rückstand von 
einem winzigen Punkt geschlagen 
geben.  *für den TV Muttenz Basket

U13: TV Muttenz – BC Bären Kleinbasel 
2 63:33 (27:27)
Es spielten: Ivan Dabovic, Nicolas Cado-
rel, Erol Demir, Engin Can Uludag,  
Nevio Stauffer, Mario Putrino, Keno Suter, 
Nelio Gautschi, Jaro Seiler, Jesse Schröer, 
Giordano Rosati, Leandro Mangani.  
Trainerinnen: Nicole Jochim, Erika Suter.

U13: TV Muttenz – BC Moutier  
38:50 (20:24)
Es spielten: Ivan Dabovic, Nicolas  
Cadorel, Erol Demir, Engin Can Uludag, 
Santiago Lopes Nunes, Mario Putrino, 
Keno Suter, Nelio Gautschi, Jaro Seiler, 
Jesse Schröer, Hasancan Oruncak, Leandro 
Mangani; Trainerin: Nicole Jochim.

DU13: TV Muttenz – BC Münchenstein 
29:30 (15:14)
Es spielten: Luana Friesewinkel, Laila  
Suter, Ela Mühlethaler, Aylin Taskin, Silja 
Immeli, Xinrui Zhao, Aleyda Kara, Jaël 
Ruch. Trainerin: Erika Suter.

Tischtennis

Basketball Mixed U13

Die Muttenzer 
Jungs beim  

letzten gemein-
samen Foto in 

der U13:  
Stehend (v. l.): 

 Nicolas Cadorel, 
 Giordano Rosa-
ti, Jesse Schröer, 
Nelio Gautschi, 

Engin Can 
 Uludag, 
 Leandro  

Mangani; kni-
end (von links): 
Mario Putrino, 

Erol Demir,  
Nevio Stauffer, 

Keno Suter,  
Ivan Dabovic, 

Jaro Seiler. 
 Foto Nicole Jochim
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Abwechslungsreich und landschaftlich reizvoll
Der Muttenz Marathon 
geht am Sonntag  in seine  
11. Runde.

«Muttenz hett’s» – Der Slogan der 
Muttenzer KMU trifft auch für den 
Muttenz Marathon zu. Eigentlich 
schmücken sich nur die grossen 
Metropolen und Städte dieser Welt 
gerne mit ihrem eigenen Marathon, 
aber Muttenz steht ihnen in nichts 
nach. 

Am Sonntag, 28. April, findet 
bereits zum 11. Mal der Muttenz 
Marathon statt. Der Start- und 
Zielbereich mit Festbeiz befindet 
sich beim Schulhaus Margelacker. 
Von dort werden die ersten Läufer 
ab 9.30 Uhr auf die abwechslungs-
reiche und landschaftlich sehr 
reizvolle Strecke geschickt, welche 
durch das nahegelegene Natur- 
und Naherholungsgebiet verläuft. 
Neben dem Marathon werden ein 
Halbmarathon, der Zehn-Kilo-
meter-Frühlingslauf sowie am 

frühen Nachmittag Schüler- und 
Kinderläufe angeboten.

Als Läufer erfreut man sich jeg-
licher Unterstützung und Anfeue-
rung durch die Zuschauer. So lässt 
sich die Laufveranstaltung am 
besten auf dem Rütihard-Plateau, 
dem Bergpreis auf der Schönmatt 

und natürlich im Start- und Ziel-
gelände mitverfolgen. Für ein ge-
selliges Beisammensein lädt zudem 
die Festbeiz mit einem reichhaltigen 
Angebot zu Speis und Trank ein.

Das Organisationskomitee des 
Muttenz Marathons fiebert schon 
jetzt dem Sonntag entgegen. Nach-

meldungen vor Ort für Kurzent-
schlossene sind gegen einen Auf-
preis möglich. Weitere Infos zum 
Anlass und der Strecke gibt es online 
unter www.muttenz-marathon.ch. 
«Muttenz hett’s» – seien auch Sie 
dabei!

Ivo Amrein für den Muttenz Marathon

Die Pflicht gegen klar 
 unterlegene Konkurrenz deutlich erfüllt
Der TV Muttenz wahrt  
im Heimspiel gegen den 
TSV Rheinfelden seine 
 Ungeschlagenheit und 
siegt mit 75:37 (36:9).

Von Reto Wehrli*

Die Rückrunde der U17-Junioren 
geht in die Zielgerade. Nach einem 
Auswärtsmatch gegen das immer 
noch sieglose Jura Basket, den die 
Muttenzer diskussionslos für sich 
entschieden (97:51), empfingen sie 
einen zwar vielköpfig besetzten, 
aber spielerisch schwachen TSV 
Rheinfelden in der Margelacker-
halle. 

Schwerfällige Gäste
Die Aargauer agierten auf dem 
Feld wesentlich schwerfälliger und 
technisch weniger geschickt als die 
quirligen Muttenzer. Und da die 
Gäste in den ersten beiden Vierteln 
jeweils nur einstellig punkteten 
(fünf resp. vier Zähler), setzten sich 
die Einheimischen bereits bis zur 
Halbzeit uneinholbar ab (36:9). 
Namentlich TVM-Captain Aven 
Abraham erwies sich in der ersten 
Matchhälfte als unermüdlicher 
Punktejäger.

In der zweiten Halbzeit schlüpfte 
dann Filip Petrov in diese Rolle, 
steigerte seinen offensiven Lauf 
immer noch mehr und warf im 
letzten Viertel auch noch zwei 
Dreier ein. Angesichts der fast un-
eingeschränkten Muttenzer Domi-
nanz verwunderte es nicht, dass 
beim Heimteam in den letzten zehn 
Spielminuten die Spritzigkeit etwas 
nachliess – und mit ihr die defensive 
Einsatzbereitschaft. Die Rheinfel-

der ergatterten im vierten Viertel 
noch 17 Punkte hinzu, was in An-
betracht der Stärkeverhältnisse ei-
gentlich zu viel war. Aber bei einem 
Muttenzer Sieg mit 38 Zählern 
Vorsprung gibt es darüber nichts zu 
lamentieren. 

Spitzenspiel gegen Allschwil
Spannender dürfte die letzte Partie 
der Saison vom 5. Mai werden, 
wenn mit Allschwil und Muttenz 

die beiden ungeschlagenen Mann-
schaften dieser Liga aufeinander-
treffen und um den ersten Rang 
spielen.

*für den TV Muttenz Basket

TV Muttenz – TSV Rheinfelden  
75:37 (36:9)
Es spielten: Elias Störi (11), Aven Abraham 
(23), Filip Petrov (25), José González 
 Willems (2), Nicolas von Büren (2), Pascal 
Buser, Niko Papadopoulos, Umut Gökbas 
(12). Trainer: Nicolas Dipner.

Laufsport

Basketball Junioren U17 Low

Die zugkräftigen Muttenzer (rotweiss) waren in ihrem Ansturm selten zu bremsen, geschweige denn  aufzuhalten. 
Filip Petrov (am Ball) lanciert mit Elias Störi und Pascal Buser einen weiteren Angriff. Foto Reto Wehrli

Auch der 
Nachwuchs 

rennt: Die 
Schüler- und 
Kinderläufe 
sind Teil des 

Muttenz 
 Marathons. 

 Foto Patricia Kis
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Internationale Bikestars auf dem Schänzli
Auch heuer wartet das 
 Bikefestival Basel mit 
 vielen Attraktionen auf.

Bereits zum 13. Mal treffen sich auf 
dem Schänzli die weltbesten 
Mountainbiker in Europas gröss-
ter Bike arena. Am Wochenende 
vom 17. und 18. August verwandelt 
sich die Pferderennbahn wieder 
zum Bikefestival Basel, bei dem 
sowohl Rennfahrer, Hobbybiker, 
Familienausflügler und Zweirad-
fans voll auf ihre Kosten kommen.

Nino Schurter am Start
Die Traditionsrennserie Proffix 
Swiss Bike Cup gastiert im Rahmen 
des Bikefestivals Basel auf dem 
Schänzli. Dort wo gewöhnlich 
Pferde um die Wette galoppieren, 
messen sich die weltbesten Cross- 
Country-Fahrer auf einem selekti-
ven und äusserst attraktiven Kurs. 
Da das Rennen in Basel nur zwei 
Wochen vor der WM im kanadi-
schen Mont Sainte-Anne stattfin-
den wird, werden viele internatio-
nale Bikestars den Start auf dem 
Schänzli als letzten Formtest nut-
zen. Auch Weltmeister und Olym-
piasieger Nino Schurter hat bereits 
seinen Start zugesagt. 

Während der Sonntag ganz im 
Zeichen der lizenzierten Rennfah-
rer stehen wird, gehört der Samstag 
wie gewohnt den Hobbybikern und 
dem Nachwuchs, welcher sich auf 
einer verkürzten Strecke und einem 
eigenen Geschicklichkeitsparcours 
austoben kann.

Drei attraktive Strecken
Die Baselbieter Bike Challenge ist 
kein Rennen, sondern eine Tour, bei 
der weder die Zeitmessung noch die 
Rangliste im Vordergrund steht, 
sondern die Freude am Bikesport. 
In diesem Jahr stehen wieder drei 
attraktive Strecken von 40 bis zu 85 
Kilometern zur Auswahl, welche 
Hobbysportlern und ambitionier-
ten Mountainbikern gleichermas-
sen Freude bereiten wird. Auch eine 
Anmeldung als Team ist möglich. 
So können Firmen, Familien und 
Freunde einen unbeschwerten Bike-
tag im Baselbiet geniessen. Alle 
Strecken sind durchgehend signali-
siert und für das leibliche Wohl der 
Biker stehen entlang der ganzen 
Strecke Verpflegungsposten bereit. 
Als spezielles Goodie erhalten die 
ersten 200 Anmelder zusätzlich ein 
Fahrradtrikot geschenkt.

Slopestyle wurde in den letzten 
Jahren zur festen Grösse am Bike-

festival Basel und die internationa-
len Topathleten zeigen auf dem 
Parcours jedes Jahr spektakulä-
rere Tricks. Jumps quer über das 
Festivalgelände in atemberauben-
der Höhe lassen den Zuschauern 
der «Bike World Jump Show» das 
Herz in die Hose rutschen.

Ein Pumptrack ist eine speziell 
geschaffene Mountainbikestrecke. 
Ziel ist es, darauf ohne zu  treten, 
einzig durch Hochdrücken des 
Körpers aus der Tiefe am Rad Ge-
schwindigkeit aufzubauen. Der 
Primeo-Energie-Pumptrack ist das 
ganze Wochenende für alle offen.

Shows und Workshops
Roger Keller zeigt derweil in der 
mitreissenden Pepita-Trial-Show, 
was man mit einem Trial-Bike alles 
machen kann. Mehrmals täglich 
finden auch kleine Workshops 
statt, die es dem Festivalbesucher 
ermöglichen, sich selbst in dieser 
Disziplin zu versuchen.

Zahlreiche Sponsoren und Aus-
teller zeigen zudem ihre Produkte 
und Neuheiten in der Expo. Der 
Fachhandel gewährt Sonderra-
batte, stellt Testbikes und die aktu-
ellen E-Bikes zum Probefahren zur 
Verfügung. Dazu besteht dank 
Migros Fitness und Wellness die 

Möglichkeit, an Spinning-Stunden 
teilzunehmen.

Das OK des Bikefestivals Basel 
organisiert übrigens zusätzlich 
noch die Tour-de-Suisse-Etappen-
ankunft in Arlesheim und den fol-
genden Start in Münchenstein. 
Dieses Highlight findet am 18. und 
19. Juni statt.  Friedrich Dähler  
 für das Bikefestival Basel 

Breites Muttenzer Kader 
lässt den Allschwilern keine Chance
Das Team von Trainer 
 Kaspar Lang wird von den 
 Schwellheimern kaum 
 gefordert und setzt sich 
klar mit 91:44 durch.

Von Reto Wehrli*

Dass die Muttenzer U15-Junioren 
über eine schlagkräftige Truppe 
verfügen, ist bekannt. Und mit 
Allschwil empfingen sie erneut 
einen Gegner, der ihnen kaum 
etwas entgegenzusetzen hatte. Die 
Einheimischen überrannten ihre 
Gegenspieler förmlich und lagen 
nach dem ersten Viertel bereits mit 
26:6 in Front. Die Gäste waren ih-
rerseits nur zu siebt, und die Hälfte 
der Besetzung war schon in der 
Halbzeit wegen der persönlichen 
Foulbelastung akut ausscheidungs-
gefährdet. Im dritten Viertel er-
wischte es einen Allschwiler tat-
sächlich – er musste den Rest der 
Partie von der Bank aus mitverfol-

gen und seine Kollegen mit noch 
weniger Auswechslungen über die 
Runden kommen.

So gesellte sich zur spielerischen 
Überlegenheit der Muttenzer nun 
auch noch der Vorteil der sehr viel 

häufigeren Wechselmöglichkeiten. 
Dies wirkte sich sehr rasch aus – die 
Allschwiler stiessen konditionell an 
ihre Grenzen, ihre Verteidigung 
erlahmte buchstäblich. 

Defensiv aufmerksam
Die Muttenzer Angriffe mit rasant 
von Seite zu Seite gespieltem Ball 
waren für die Gegner nun kaum 
noch aufzuhalten. Die Einheimi-
schen versahen ihre defensiven 
Auf gaben dagegen weiterhin ge-
flissentlich und gestatteten den All-
schwilern wenig offensive Entfal-
tungsmöglichkeiten. Daher stieg der 
Punktestand äusserst einseitig zu 
einem Vorsprung der Heimmann-
schaft an, welcher am Ende des 
Matchs 47 Zähler betrug.

*für den TV Muttenz Basket

TV Muttenz – BC Allschwil  
91:44 (45:22)
Es spielten: Elias Störi (15), Simon 
 Bruderer (25), Arda Ilme, Talha Karabulut, 
Filip Petrov (18), Noah Doerksen, Selam 
Jusufi (13), Alex Kontzalis (16), Mathis 
Hausammann (4), Patrick Hartmann, 
 Mischa Suter. Trainer: Kaspar Lang.

Radsport

Basketball Junioren U15 High

Spielstark: Mit temporeichem Passspiel kreisen die Muttenzer Simon 
Bruderer, Elias Störi, Filip Petrov und Mathis Hausammann ( schwarzrot, 
von links) im Angriff die Allschwiler ein, die aufgrund ihrer Foulbelas-
tung zu vorsichtigem Agieren gezwungen sind.  Foto Reto Wehrli
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Strahlender Sonnenschein, 
 lauter faire Partien und kein Kabelsalat
Das Team Südostschweiz 
ist der verdiente Sieger des 
33. Yves-Matthey- Doret-
Memorials. Der SV 
 Muttenz landet auf Rang 6.

Von Alan Heckel

In diesem Sommer wird Marcel 
Back pensioniert. Eigentlich wollte 
er erst dann die Rolle des OK-Chefs 
am traditionellen Osterturnier des 
SV Muttenz übernehmen. Doch als 
sich letzten September niemand 
fand, der Vorgänger Lothar Vecchi 
ablösen wollte, sprang Beck in die 
Bresche.

Keine grossen Namen
Der neue OK-Präsident und sein 
Team fingen also relativ spät mit 
der Zusammenstellung des Teil-
nehmerfelds an. Als die Anfrage 
aus Muttenz kam, hatten die 
grossen nationalen Vereine und die 
bekannten Clubs aus Süddeutsch-
land, die in der Vergangenheit in 
der Nordwestschweiz zu Gast ge-
wesen waren, schon längst an-
derswo zugesagt. Deshalb fehlten 
mit Ausnahme des FC Basel heuer 
die grossen Namen.

Abgesehen davon konnte Beck 
auf ein gelungenes Debüt zurück-
blicken. Über 500 Leute kamen am 
Samstag bei strahlendem Sonnen-
schein aufs Margelacker ans 
Yves-Matthey-Memorial, um dem 
Fussballnachwuchs beim Passen, 
Schiessen, Grätschen und Hechten 
zuzusehen. «Für das gute Wetter 
können wir vom OK ja nichts», 
lachte der Chef, der Fotos der Spiele 
machte, wenn er nicht gerade die 

Resultate und Tabellen auf der 
Homepage aktuallisierte. «Zwei 
Minuten nach Spielende war alles 
auf dem neusten Stand!»

Kompliment an alle Trainer
So stressig diese Arbeit auch war, 
sie ersparte es den Verantwortli-
chen, wie in der Vergangenheit fünf 
Bildschirme auf der Anlage aufzu-
stellen, die mit dem Speakerhäus-
chen verbunden waren und die 
Resultate und Tabellen anzeigten. 
«Weil sich mittlerweile alle über das 
Smartphone informieren, sind wir 
um den Kabelsalat herumgekom-
men», erklärte Marcel Beck.

Auch sportlich konnte der 
Bald-Rentner ein positives Fazit 
ziehen. «Spielerisch war es eines der 
besten Turniere», lautete das Urteil 
des Mannes, der in der Vergangen-
heit diverse Muttenzer Mannschaf-
ten trainiert hatte und bereits 1986 
am ersten Yves-Matthey-Do-

ret-Memorial unter den Zuschau-
ern war. Dazu freute er sich darüber, 
dass die Partien allesamt fair ab-
liefen und es keine Verletzten gab. 
«Ein grosses Kompliment an alle 
Trainer. Daran merkt man, dass sie 
ihre Teams bestens im Griff haben.»

Gewonnen wurde die 33. Aus-
gabe des Traditionsanlasses vom 
Team Südostschweiz, das sich im 
Final gegen den FCB durchsetzte. 
«Sie sind der absolut verdiente Sie-
ger, weil sie als Mannschaft die 
besten Leistungen gezeigt haben. 
Daran erkennt man die Handschrift 
des Trainers», so Beck.

Positive Feedbacks
Eine gute Figur gab auch der SV 
Muttenz ab, der wie im Vorjahr auf 
Rang 6 landete. Unter anderem 
trotzte das Heimteam dem grossen 
Nachbarn FC Basel ein torloses 
Remis ab. «Der FCB und Concordia 
haben den Vorteil, dass sie stets die 

besten Spieler holen können. Doch 
ich weiss, dass unsere Trainer im 
Nachwuchs hervorragende Arbeit 
leisten. Es kommt nicht von unge-
fähr, dass der SVM den Reini-Er-
be-Cup regelmässig für die beste 
Leistung als Gesamtverein erhält.»

Von den teilnehmenden Vereinen 
bekamen der OK-Präsident und 
sein Team nur positive Feedbacks. 
Zug 94 will das Muttenzer Oster-
turnier gar zu einem festen Be-
standteil seines Jahreskalenders 
machen. Wohl auch deshalb spielt 
Marcel Back mit dem Gedanken, 
auch nächstes Jahr eher kleinere 
Vereine aufs Margelacker zu holen. 
«Wir müssen nicht um jeden Preis 
grössere Vereinsmannschaften am 
Turnier haben. Die anderen können 
ja auch gut kicken!»

Daneben wollen Beck und sein 
Team im Hinblick aufs nächste Jahr 
ein paar Sachen verbessern. «Kleine 
Fehler, die unter Zeitdruck gemacht 
worden und den Zuschauern gar 
nicht aufgefallen sind», erklärt der 
OK-Chef und blickt der Ausgabe 
2020 entspannt entgegen. «Schliess-
lich werde ich mich dann voll auf das 
Turnier konzentrieren können!»

Yves-Matthey-Doret-Memorial 2019.

Final
• FC Basel – Team Südostschweiz 0:1

Halbfinals
•  FC Basel – FC Concordia 2:1
• Team Südostschweiz – FC Baden 1:0
Schlussrangliste
 1. Team Südostschweiz
 2. FC Basel
 3. FC Concordia
 4. FC Baden
 5. FV Lörrach-Brombach
 6. SV Muttenz
 7. FC Reinach
 8. Team Rheintal-Bodensee
 9. SC Kriens
10. Zug 94

Fussball Junioren U15

Duell auf Augenhöhe: Der SV Muttenz (rotschwarz) und der grosse FC 
Basel schenken sich nichts. Fotos Alan Heckel

Südbaden gegen Zentralschweiz: Der FV Lörrach-Brombach (rote 
 Trikots) und der SC Kriens lieferten sich einen engen Fight.

Regionaler Vertreter gegen Turniersieger: Der FC Reinach (rote Trikots) 
zog gegen das starke Team Südostschweiz den Kürzeren.
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Am Samstag, 18., und Sonntag, 
19. Mai 2019, öffnet Open House 
Basel zum zweiten Mal viele 
Türen in beiden Basel und zeigt 
herausragende Architektur aus 
den verschiedensten Zeitepo-
chen.

Das erste Open House Basel im 
vergangenen Mai war ein riesiger 
Erfolg! 65 Bauten waren zu besich-
tigen, es haben über 5000 Perso-
nen teilgenommen und insgesamt 

14’000 Mal ein Gebäude besucht. 
Das hat die Organisatoren moti-
viert, und nun öffnet das gros-
se Architektur- und Stadterlebnis 
wieder an einem ganzen Wochen-
ende Türen, die sonst verschlossen 
sind – auch von Wohnungen und 
Privathäusern. Ebenso geöffnet 
werden geschützte historische Bau-
ten und aus aktuellem Anlass auch 
eine Vielzahl der Auszeichnungen 
guter Bauten 2018 der Kantone BL 
und BS. In den meisten Gebäuden 

führen Architekte, Denkmalpfle-
ger und andere Experten wie auch 
Gebäudenutzende und Volunteers 
durch die Anlagen – und dies alles 
kostenlos für das Publikum.

Was den Gemeinderat Muttenz 
besonders freut: Muttenz wurde 
von den Organisatoren als Schwer-
punkt ausserhalb von Basel-Stadt 
aufgenommen. In Muttenz sind 
gleich zwölf Objekte zu sehen, da-
runter auch solche mit Auszeich-
nungen.

Die Objekte sind mit einem 
Shuttle bus-Service gut erreichbar. 
Viel Neues und Unbekanntes war-
tet auf die Besucher, egal ob Fach-
frauen oder Hausmänner, alle sind 
herzlich eingeladen! Für die Füh-
rungen gilt «First come, first ser-
ve», bei einzelnen Gebäuden sind 
Reservationen nötig. Anmeldestart 
ist Anfang Mai.

Open House Basel

Weitere Infos und Anmeldungen
unter https://openhouse-basel.org/

Der Gemeinderat informiert

Traktanden der Gemeinde-
versammlung vom 18. Juni
Der Gemeinderat hat die folgen-
den Traktanden für die Gemeinde-
versammlung vom Dienstag, 
18. Juni 2019, festgelegt:
• Beschlussprotokoll der 

 Gemeindeversammlung  
vom 19. März 2019

• Jahresbericht 2018 der Rech-
nungs- und Geschäftsprüfungs-
kommission
Vorlage der Rechnung 2018

• Antrag Peter Issler und Daniel 
Schneider gemäss § 68 Ge-
meindegesetz in Sachen Erlass 
eines Reglements Rütihard
Abstimmung über Erheblich-
erklärung

• Antrag Peter Issler, Daniel 
Schneider und Markus Brun-
ner gemäss § 68 Gemeindege-
setz in Sachen Änderung des 
Steuer reglements (19.100) vom 
11. Dezember 2001
Abstimmung über Erheblich-
erklärung

• Anfrage Peter Issler gemäss § 69 
Gemeindegesetz in Sachen über-
dachte Velounterstände beim 
Schulhaus Gründen

• Anfrage Bénédict Schmassmann 
gemäss § 69 Gemeindegesetz in 
Sachen Prüfung zum Stand der 
Dinge Brücke Grenzacherstras-
se

• Anfrage Bénédict Schmassmann 
gemäss § 69 Gemeindegesetz in 
Sachen Prüfung Sackgasse in der 
Klünenfeldstrasse, Ausweitung 
des Lastwagenfahrverbots mit 
Zubringerdienst gestattet auf 
PKW und Motorräder

• Anfrage Theo Weller (IG Depo-
nie Feldreben richtig aufräumen) 
gemäss § 69 Gemeindegesetz in 
Sachen Deponie Feldreben Mut-
tenz

Auf die Geschäfte wird ausführlich 
im Überweisungsschreiben einge-
gangen, welches im Amtsanzeiger 
vom 24. Mai 2019 publiziert wird.

Weitere 
 Gemeinderatsgeschäfte:
• Der Gemeinderat beschliesst im 
Rahmen der Sanierung und des 
Umbaus des Primarschulstandorts 
Breite die Auftragsvergabe für die 
Ausführung der Storen-De- und 
-Remontage und des Stoffersatzes 
zum Betrag von CHF 43’861.80 
(netto inkl. MwSt.) an die Firma 
Kobler-Fortunato Storen GmbH, 
Birsfelden.
• Der Gemeinderat nimmt den Jah-
resbericht und die Erfolgsrechnung 
2018 der Kompostierungsanlage 
Hardacker zur Kenntnis. Bei einem 
Aufwand von CHF 9’075.90 und 
einem Ertrag von CHF 26’300.00 
(Pachtzins) resultierte ein Ertrags-
überschuss von CHF 17’224.10, 
welcher der entsprechenden Zweck-
bindung gutgeschrieben wird. Mit 
dieser Zuweisung beträgt das Kapi-
tal der privatrechtlichen Zweckbin-
dung inkl. Verzinsung per 31. 12. 
2018 neu CHF 38’817.70.
• Der Gemeinderat beschliesst die 
Stellungnahme zur Vernehmlas-

sung der Bildungs-, Kultur- und 
Sportdirektion betreffend Ände-
rung des Bildungsgesetzes zum 
Thema «Akkreditierung sowie 
Bezeichnungs- und Titelschutz 
im Hochschulbereich». Mit der 
Änderung des Bildungsgesetzes 
soll sichergestellt werden, dass 
alle Anbieter im Hochschul-
bereich, die im Kanton BL tätig 
sein wollen, über eine institu-
tionelle Akkreditierung gemäss 
Hochschulförderungs- und -ko-
ordinationsgesetz (HFKG) verfü-
gen und damit die nötigen Quali-
tätsstandards erfüllen, auch wenn 
sie andere Bezeichnungen ver-
wenden als die im HFKG bereits 
geschützten. Ausserdem sollen 
die missbräuchliche Verwendung 
dieser Bezeichnungen und die Ver-
leihung von akademischen Titeln 
durch Bildungsanbieter, die nicht 
gemäss HFKG akkreditiert sind, 
unter Strafe gestellt werden. Die 
Vorlage findet die vollumfängli-
che Zustimmung des Gemeinde-
rats. Der Gemeinderat

Gemeinde-Nachrichten
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Am Samstag, 25. Mai 2019, findet 
im Werkhof der Gemeinde Muttenz 
wieder der Bring- und Holtag statt. 
Wie immer können Sie nicht mehr 
benötigte, aber noch benutzbare 
Gegenstände vorbeibringen und 
im schon vorhandenen Angebot 
nach kleinen Schnäppchen suchen. 
Auch wenn Sie in diesem Jahr keine 
geeigneten Gegenstände zum Brin-
gen haben, kommen Sie trotzdem 
vorbei und schauen Sie sich auf dem 
Areal um. Beim Durchstöbern der 
Marktstände finden Sie bestimmt 
etwas Passendes.

Um den Ablauf des Tages rei-
bungslos zu gestalten, möchten wir 
Sie auf folgende Punkte hinweisen:

Der Bring- und Holtag 
findet statt am:

Samstag, den 25. Mai 2019
Ort: Werkhof an der Bizenenstrasse
Bringen: 8.30 bis 11.30 Uhr
Holen: 9 bis 12 Uhr

Angenommen werden:

• Spielsachen

• Sportartikel
• Bücher
• Kleinmöbel
• Kleider
• Werkzeuge
• Haushalt- und Küchengeräte
• Schallplatten
• Bastelmaterial
• Gartengeräte

Nicht angenommen werden:

Gegenstände, die kaum einen Ab-
nehmer finden, wie:
• Möbel aus Spanplatten oder 

Möbel, die grösser als 1 Meter 
sind

• Motorfahrzeuge und Teile da-
von

• Elektronikgeräte (PCs, Drucker, 
Stereoanlagen), Elektrogeräte 
(Mixer, Bügeleisen, Kaffee-
maschinen usw.)

• Ski und Skischuhe
• Kühlgeräte und Kochherde
• Übergrosse Gegenstände, ganze 

Hausräumungen
• jegliche Art von Abfällen

Mitgebrachte, nicht angenomme-
ne Gegenstände können an Ort 
und Stelle gegen Bezahlung einer 
entsprechenden Gebühr entsorgt 
werden.

Bitte beachten Sie 
folgende Regeln:

• Bringen, Holen und Tauschen 
ist gratis

• Nur saubere, gut erhaltene und 
funktionstüchtige Gegenstände 
werden angenommen

• Diese Aktion richtet sich aus-
schliesslich an Privatpersonen. 
Händler werden weggewie-
sen.

• Die Gemeinde Muttenz über-
nimmt keinerlei Haftung, weder 
für angelieferte, noch für mitge-
nommene Gegenstände.

Weitere Auskünfte erteilt die Ab-
teilung Umwelt unter der Telefon-
nummer 061 466 62 76 / 77. Der 
Bring- und Holtag ist eine Aktion 
zur Abfallvermeidung.

Pflanzenbörse
Schon zum neunzehnten Mal ist 
am Bring- und Holtag der Verein 
Blumen + Garten Muttenz mit der 
Pflanzenbörse dabei. Nach dem 
Prinzip des Bring- und Holtages 
können Sie gesunde, überzählige 
oder zu gross gewordene Pflanzen 
wie Gemüse- und Blumen-Setzlin-
ge, Kräuter, Zimmerpflanzen, Ab-
leger von Beeren und Ziersträucher 
usw. vorbeibringen. Die Pflanzen 
sollten in Saatschalen, kleinen Töp-
fen oder Joghurtbechern eingetopft 
oder in Papier eingeschlagen sein. 
Gemüsesetzlinge sind unbedingt 
anzuschreiben (z. B. «Kohlrabi 
früh»). Sämtliche Pflanzen werden 
auf Marktständen ausgestellt und 
können von den Besuchern/innen 
der Pflanzenbörse gratis mitge-
nommen werden. Die Annahme 
und Ausstellung der Pflanzen findet 
auf dem Areal des Werkhofes statt.
Der Verein Blumen + Garten Mut-
tenz verwöhnt Sie zudem am Bring- 
und Holtag mit Kaffee und Kuchen.

Bring- und Holtag mit Pflanzenbörse 
am Samstag, 25. Mai 2019!

Mit dem Basler Ferienpass können 
Kinder und Jugendliche im Alter 
von 6 bis 16 Jahren aktive, spas-
sige, spannende und preisgünstige 
Ferienfreizeitaktivitäten in und um 
Basel erleben.

Die Ferienpassunterlagen wer-
den Mitte Mai in der Schule an alle 
Schülerinnen und Schüler verteilt. 
Das Angebot ist ebenfalls im Inter-
net unter www.basler-ferienpass.
ch aufgeschaltet.

Wie ist das Vorgehen? Zuerst 
gilt es, einen Ferienpass erstellen 
zu lassen. Der von der Gemeinde 
Muttenz mitfinanzierte Basler Fe-
rienpass ist ab 13. Mai 2019 am 
Informations-Schalter, Eingang A, 
Gemeindehaus, Kirchplatz 3 für 
35 Franken für Muttenzer Einwoh-
ner und für 55 Franken für aus-
wärtige «Ferienkinder» erhältlich. 
Wichtig: Bitte ein aktuelles Foto 
für den Ausweis mitbringen.

Bei Bedarf kann zusätzlich 
der TNW-Einzahlungsschein zu 
8 Franken pro Woche für die Benut-
zung der öffentlichen Verkehrsmittel 
bei der Gemeinde bezogen werden. 
Die  Schalteröffnungszeiten der Ge-
meinde Muttenz sind: Montag bis 
Freitag 9–11 Uhr, 14–16 Uhr, Mitt-
wochnachmittag 14–18.30 Uhr. 
Wir wünschen allen viel Spass 
und spannende und abwechslungs-
reiche Sommerferien.
 Abteilung Bildung/Kultur/Freizeit

Verkauf Ferienpass

Briefliche 
 Stimmabgabe
Bitte beachten Sie die folgenden 
drei Punkte, wenn Sie brieflich an 
einer Wahl oder Abstimmung teil-
nehmen:
1. Nur mit Unterschrift ist Ihre 

Stimmabgabe gültig.
2. Um Punkt 17 Uhr am Samstag 

vor der Abstimmung müssen 
briefliche Stimmen im Gemeinde-
haus eingetroffen sein. Später im 
Gemeindebriefkasten eingewor-
fene Abstimmungskuverts sind 
ungültig und dürfen nicht aus-
gewertet werden.

3. Frankieren Sie das Abstim-
mungskuvert als A-Post, wenn 
Sie dieses in der letzten Woche 
vor dem Urnengang mit Brief-
post senden.

Wenn Sie die Stimmzettel nicht 
auseinandertrennen, erleichtern 
Sie dem Wahlbüro die Arbeit we-
sentlich. Falls Sie die Stimm- und 
Wahlzettel nicht in ein zusätzliches, 
verschlossenes Kuvert legen, ist dies 
aus ökologischer Sicht zwar sinnvoll 
und die Stimmabgabe ist rechtsgül-
tig; Sie verzichten so jedoch frei-
willig auf die absolute Wahrung des 
Stimmgeheimnisses.

 Wahlbüro Muttenz

Sie haben Spass am Nähen oder 
wollen die Freude daran entwi-
ckeln? Die Gemeinde bietet Ihnen 
die Gelegenheit, Grundkenntnisse 
im Nähen zu erwerben oder be-
stehende Kenntnisse zu erwei- 
tern.

Melden Sie sich frühzeitig an, 
denn die Kurse sind äusserst be-
liebt. Die Anmeldeformulare für 
die Nähkurse stehen auf www.
muttenz.ch, Rubrik Verwaltung → 
Dienstleistungen → Nähkurse der 

Gemeinde Muttenz zum Download 
zur Verfügung. Informationen und 
Anmeldeformulare sind auch er-
hältlich bei Esther Beck (Tel. 061 
461 70 80) oder Gertrud Rüfenacht 
(Tel. 061 461 64 97).

Kurstage, Kurszeiten 
und Kosten
• Dienstag und Mittwoch 

8.15 bis 11.15 Uhr und 
18.30 bis 21.30 Uhr

• Donnerstag  
8.15 bis 11.15 Uhr und 
14 bis 17 Uhr

• Kurslokal: Kindergarten Kilch-
matt, Kilchmattstrasse 63, Mut-
tenz

• Kurskosten: 360 Franken + 
10 Franken für Kursmaterial 
für Muttenzer Einwohner und 
Einwohnerinnen, 410 Franken + 
10 Franken für Kursmaterial für 
Auswärtige

• Anmeldung bis 24. Mai 2019

Nähkurse vom 12. August 2019 
bis 17. Januar 2020
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Das erste Treffen der Dialoggruppe 
hat am Donnerstag, 11. April 2019, 
in konstruktiver Atmosphäre statt-
gefunden. Anwesend waren Ver-
tretungen von CVP, FDP, Grüne, 
SP, SVP, unabhängige muttenz, IG 
Rettet die Rütihard, Naturschutz-
verein Muttenz, Bienenverein Ar-
lesheim Vertretung Muttenz, Pro 
Natura Baselland sowie die Trä-
gerschaft des Dialogs, die Einwoh-
nergemeinde Muttenz, die Bürger-
gemeinde Muttenz, die Schweizer 
Salinen AG und als Gast der Kanton 
Baselland.

Das Treffen der insgesamt 30 
Personen wurde von zwei unab-
hängigen Mediatoren moderiert. 
Als wichtigster Punkt auf der Trak-
tandenliste wurde die Dialogver-
einbarung detailliert besprochen 
und verabschiedet. Diese regelt die 
Arbeitsweise der Dialoggruppe.

Angestrebt wird eine breit dis-
kutierte und transparente Auslege-
ordnung von Nutzen und Risiken 
eines Salzabbaus auf der Rütihard 
sowie diesbezügliche Alternati-
ven. Allfällige kurz-, mittel- und 
langfristige Kompensationen und 
Auflagen gehören dazu. Die zahl-

reichen Fragen und Unsicherheiten 
in der komplexen Sachlage sollen 
geklärt und womöglich ein gegen-
seitiges, allenfalls ein gemeinsames 
Verständnis entwickelt werden.

Auf Basis dieser Grundlagen 
sollen sich später Bevölkerung, 
Politik und kommunale Behörden 
ihre Meinung bilden, ob sie einen 
Salzabbau auf der Rütihard unter-
stützen können oder nicht.

Die Vereinbarung wird am 
nächsten Treffen der Dialoggrup-
pe am 13. Mai 2019 unterzeichnet 
und anschliessend auf einer eigenen 
Webseite zum Dialog veröffentlicht. 

Auf dieser Webseite, welche sich 
zurzeit im Aufbau befindet, werden 
künftig alle wichtigen Dokumen-
te für die Bevölkerung zugänglich 
sein.

Weiter wurden längerfristig 
Termine für die Treffen der Dia-
loggruppe festgelegt. Nach jedem 
Treffen wird die Bevölkerung mit 
einem Kurzbericht informiert, wel-
ches die wichtigsten Besprechungs-
punkte waren und was beschlossen 
wurde.

Für die Dialoggruppe: die Mediatoren
Emanuel Wassermann 

und Wolfgang Wörnhard

Dialogverfahren Rütihard Muttenz

«SCool-Cup» OL  
vom 21. Mai 2019
Das Amt für Wald beider Basel 
hat nach Vernehmlassung bei den 
betroffenen Gemeinden und kan-
tonalen Fachstellen gemäss Dekret 
des Landrates über die Bewilligung 
für Veranstaltungen im Wald vom 
11. Juni 1998 (SGS 570.1) die Be-
willigung für die Durchführung

folgender Veranstaltungen mit 
Auflagen erteilt:

• In den Gemeinden Birsfelden und 
Muttenz: «SCool-Cup» OL mit ca. 
400 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern vom 21. Mai 2019

• In den Gemeinden Münchenstein 
und Muttenz: Orientierungslauf 
vom 22. Mai 2019 im Rahmen des 
Schweizerischen Schulsporttags 

Basel 2019 mit ca. 150 Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern.
• In den Gemeinden Basel, Ar-
lesheim, Augst, Birsfelden, Bu-
bendorf, Füllinsdorf, Hölstein, 
Lampenberg, Lausen, Liestal, 
Münchenstein, Muttenz, Pratteln, 
Ramlinsburg, Seltisberg: SOLA 
Basel 2019 vom 25. Mai 2019 mit 
ca. 2000 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern.

Bewilligte Veranstaltungen im Wald

Am Dorfmarkt vom 8. Mai 2019 
wird eine Auswahl an Car-
go-Bikes zu sehen sein. Die Ge-
meinde fördert diese umwelt-
schonende Alternative zu einem 
eigenen Auto mit maximal 1000 
Franken pro Kauf.

Am Dorfmarkt präsentiert die 
Gemeinde Mutttenz zusammen 
mit der auf Cargo-Bikes spezia-
lisierten Firma OBST&GEMÜSE 
aus Basel verschiedene Modelle. 
Dank Elektromotor und Lade-

kapazitäten von bis zu 300 kg 
können sowohl Lieferungen eines 
KMUs als auch der wöchentliche 
Grosseinkauf einer Familie mit 
einem Cargo-Bike durchgeführt 
werden. Aus diesen Gründen 
werden solche Lastenvelos immer 
be liebter. Sie haben das Potenzial, 
etwa die Hälfte der Autotrans-
porte im städtischen Raum zu er-
setzen.

Zur Förderung einer nachhalti-
gen Mobilität unterstützt die Ener-
giestadt® Muttenz jetzt den Kauf 

eines Cargo-Bikes. Auf Gesuch hin 
erhalten Private wie auch in Mut-
tenz ansässige Firmen 15 % des 
Kaufpreises bis maximal 1000 Fran-
ken rückerstattet. Weitere Informa-
tionen sowie das Gesuchformular 
gibt es online unter www.muttenz.
ch oder am Dorfmarkt. Kommen Sie 
vorbei und lassen Sie sich beraten 
oder vereinbaren Sie eine Testfahrt.

Übrigens: Gleich nebenan ver-
kaufen wir auch wieder Tomaten-
setzlinge und Kompost.
 Abteilung Umwelt

Dorfmarkt mit «Cargo-Bike»-Ausstellung

Marktstände finden Sie an der 
Hauptstrasse ab Tramhaltestelle 
Muttenz Dorf bis hinauf zur Kirche 
St. Arbogast mit einer reichen Aus-
wahl an Waren und Verpflegung. 
Informationen zum Markt in Mut-

tenz wie die Anmeldung für einen 
Marktstand, die Verordnung zum 
Marktreglement, den Muttenzer 
Markt Situationsplan, den Ver-
kehrsplan / Parkfelder / Umfahrung 
an Muttenzer Markttagen und den 

Flyer «Umfahrung Muttenz Dorf des 
BLT Bus Nr. 60 an den Markttagen» 
entnehmen Sie der Homepage der 
Gemeinde Muttenz: www.muttenz.
ch, Rubrik Verwaltung, Dienstleis-
tungen, Markt in  Muttenz.

Dorfmarkt am  Mittwoch, 8. Mai, 
9 bis 18 Uhr

www.muttenzeranzeiger.ch

Grundbucheintragungen

Schenkung. Parz. 9439: 106 m² 
mit Einfamilienhaus, Breitestrasse 
16f, Autoeinstellhalle / Parkhaus, 
Scheibenmattweg 20, übrige be-
festigte Flächen, Gartenanlage 
«Schibematt». Veräusserer: Einf. 
Gesellschaft OR 530 (Boog Beat, 
Muttenz; Boog-Raetzo Hildegard, 
Muttenz), Boog Stefan, Muttenz, 
Eigentum seit 20. 7. 2015. Erwer-
ber: Boog Stefan, Muttenz.

Kauf. Parz. 3508: 182 m² mit Ein-
familienhaus, Feldrebenweg 27, 
Gartenanlage «Fäldräbe». Veräus-
serer zu GE: Erbengemeinschaft 
Notter Walter Werner, Erben (Pro 
Senectute beider Basel, Basel; Spi-
tex Muttenz, Muttenz), Eigentum 
seit 10. 1. 2019. Erwerber zu GE: 
Einf. Gesellschaft OR 530 (Spiniel-
lo Lucia, Muttenz; Dickau Eugen, 
Muttenz).

Kauf. Parz. 6160: 142 m² mit Ein-
familienhaus, Brühlweg 67, üb-
rige befestigte Flächen, Garten-
anlage «Brüel». Veräusserer: von 
Känel-Baumann Aranka Christine 
Ruth, Vermes, Eigentum seit 14. 10. 
2005. Erwerber zu GE: Einf. Ge-
sellschaft OR 530 (Berger Annika 
Iris, Muttenz; Berger Özgür, Mut-
tenz).

Kauf. Parz. 3953: 628 m² mit Ein-
familienhaus, Brunnrainstrasse 15, 
Garage, Brunnrainstrasse 15a, 
übrige befestigte Flächen, Garten-
anlage «Brunnrain». Veräusserer: 
Schätzle Hans Jörg, TH-Prachuap 
Khiri Khan, Hua Hin, Eigentum 
seit 27. 6. 1979. Erwerber: Glaus 
Roger, Muttenz.
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Die Arbeitsgruppe 
Museen Muttenz 
sucht Nachwuchs

Sind Sie interessiert, die vielseiti-
gen Themen und Arbeitsbereiche 
der Museumssammlungen ken-
nenzulernen? Hätten Sie Lust, 
regelmässig bei uns mitzuarbei-
ten in einem Bereich, der Ihren 
Interessen und Fähigkeiten ent-
spricht?

Dann laden wir Sie herzlich ein 
zu einer Führung und einem Ge-
dankenaustausch am  Dienstag, 
11. Juni, oder am Montag, 17. Juni, 
um 18.30 Uhr in unserem Depot 
im Schulhaus Donnerbaum.

Anmeldung bitte bis 1. Juni 
an: BarbaraRebmann@gmx.net

Anfang April trafen sich die Ar-
beitsgruppe Museen und ein Mit-
glied des Fördervereins im Bau-
ernhausmuseum, um den Winter 
aus allen Ecken des Hauses zu 
vertreiben. Die Betten wurden 
frisch bezogen und die Fenster 
geputzt. Auch im Office und im 
Bereich rund um den «Füürhärd» 
und den «Holz-Bachofe» wurde 
für die nötige Hygiene gesorgt. 
So kann pünktlich zum letzten 
April-Wochenende der Ofen ein-

gefeuert und die erste «Bachede» 
Brote und Zöpfe der Saison ein-
geschossen werden.

Am Sonntag, 28. April, findet 
im Oberdorf das «Eierlääse» statt. 
Das Museum ist an dem Tag nicht 
geöffnet, da die Aktiven des Turn-
vereins im Eingangsbereich ihre 
Waren eingestellt haben und die 
Clowns sich im Schopf schminken 
und kostümieren.

Die «Bäsebeiz zum Tschuppel-
däni» wird trotz des Trubels vor 

dem Bauernhausmuseum gerne 
Gäste bewirten und die frischen 
Brote und Zöpfe verkaufen.

Erst Ende Mai geöffnet

Der Museumsbetrieb im Bau ern-
haus beginnt dieses Jahr ausnahms-
weise erst einen Monat später – 
am Sonntag, 26. Mai, zum ersten 
Mal.

Das Ortsmuseum bleibt weiter-
hin wegen des Umbaus geschlossen.

 Barbara Rebmann

Hinter den Kulissen der Museen Muttenz

Saisonauftakt im 
 Bauernhausmuseum

Jubilare im Mai

95. Geburtstag
Schorr, Hedwig
APH Zum Park, Tramstrasse 83
Mittwoch, 15. Mai

Jaeggi, Irma
APH Zum Park, Tramstrasse 83
c/o Max Müller, Geispelgasse 6, 
Muttenz
Sonntag, 26. Mai

90. Geburtstag
Speck, Heidi
Pestalozzistrasse 20
Freitag, 3. Mai

Mumenthaler, Hedi
Genossenschaftsstrasse 11
Sonntag, 12. Mai

Arnold, Ida
Tramstrasse 89
Montag, 20. Mai

Düblin, Susanne
Feldrebenweg 25
Mittwoch, 29. Mai

80. Geburtstag
Hitz, Bruno
Hieronymus Annoni-Strasse 10
Sonntag, 5. Mai

Armbruster, Anton 
Unter Brieschhalden 24c 
Freitag, 10. Mai

Utzmann, Jeanne 
Apfhalterstrasse 33 
Mittwoch, 15. Mai

Lisser, Marcel 
Ausmattstrasse 6 
Donnerstag, 16. Mai

Moren, Marcel
Unterwartweg 15
Sonntag, 19. Mai

Antonucci, Cosimo
Nussbaumweg 7
Donnerstag, 23. Mai

Bürgin, Marcel
Gartenstrasse 13
Donnerstag, 23. Mai

Probst, Ursula
Hauptstrasse 71
Freitag, 24. Mai

Green, Howard
Kornackerweg 16
Montag, 27. Mai

Goldene Hochzeit
Amsler, Werner und Katharina
Kilchmattstrasse 12
Donnerstag, 2. Mai

Emmenegger-Spicher, 
Kurt und Madeleine

Käppeliweg 19
Sonntag, 5. Mai

Steiger-Schnetz, 
Eugen und Verena
Bahnhofstrasse 38
Donnerstag, 9. Mai

Kropf-Stamm, 
Christian und Judith
St. Arbogast-Strasse 1
Donnerstag, 16. Mai

Pasterk-von Felten, 
Michael und Adelheid
Unterwartweg 23
Freitag, 31. Mai

Allen Jubilarinnen und Jubilaren 
gratulieren wir sehr herzlich zu 
ihrem persönlichen Fest und wün-
schen ihnen einen schönen Ehren-
tag!

Verwaltung und 
 Gemeindewerkhof
Am Mittwoch, 1. Mai, sind das 
Gemeindehaus und der Gemeinde-
werkhof geschlossen. Über Auf-
fahrt kommt es zur üblichen 
Auffahrtsbrücke. Ab Mittwoch, 
29. Mai 2019, 16 Uhr, sind Ver-
waltung und Gemeindewerkhof für 
den Rest der Woche geschlossen. 
Für die Meldung eines Todesfalls 

ist das Bestattungsbüro am Freitag, 
31. Mai, unter Telefon 079 640 51 
59 erreichbar. Am Pfingstmontag, 
10. Juni, sind die Verwaltung und 
der Gemeindewerkhof geschlossen. 
Für die Meldung eines Todesfalls 
wenden Sie sich bitte an einen Arzt 
ihrer Wahl und anschliessend an ein 
Bestattungsinstitut. Am Dienstag, 
11. Juni, ist unser Bestattungsbüro 
wieder geöffnet.

Das Jugend- und Kulturhaus 
FABRIK ist am Auffahrtstag, 
30. Mai, geschlossen, jedoch am 
Freitag, 31. Mai, wie üblich geöff-
net.

Öffnungszeiten Hallenbad
Mittwoch, 1. Mai: geschlossen
Auffahrt:
• Mittwoch, 29. Mai 

12 bis 18 Uhr

• Donnerstag, 30. Mai 
geschlossen

• Freitag, 31. Mai 
10 bis 21.30 Uhr

Pfingsten:
• Pfingstsonntag, 9. Juni 

geschlossen
• Pfingstmontag, 10. Juni 

geschlossen

1. Mai, Auffahrt und Pfingsten: Öffnungszeiten
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Herzlich willkommen, 
Reto Stöckli

Der Gemeinderat und das Verwal-
tungspersonal der Gemeinde Mut-
tenz freuen sich, Reto Stöckli per 
1. April 2019 im Team willkommen 
zu heissen. Reto Stöckli wurde per 
1. April 2019 als Ressortleiter Ge-
meindepolizei angestellt.

Reto Stöckli hat 1994 die Poli-
zeischule Basel-Landschaft erfolg-
reich abgeschlossen und übt seither 
seinen Beruf mit viel Freude aus. 
Er wird die Abteilung Sicherheit 
dank seiner langjährigen Polizei-
erfahrung zukünftig fachmännisch 
unterstützen und das Team der Ge-
meindepolizei optimal ergänzen.

Wir wünschen Reto Stöckli 
viel Freude an seiner Funktion als 
Ressortleiter Gemeindepolizei und 
freuen uns auf eine gute Zusam-
menarbeit.
 Gemeinderat und Verwaltungspersonal
 der Gemeinde Muttenz

Die Streetsoccer-Anlage wurde in 
der Osterwoche fertig aufgebaut 
und soll bis vor den Sommerferien 
auf dem nordöstlichen Teil des Mit-
tenza-Parkplatzes hinter dem Ju-
gendhaus rege genutzt werden. Der 
Spielbetrieb ist zu den folgenden 

Streetsoccer-Anlage auf dem 
 Mittenza-Parkplatz aufgebaut

inner- oder ausserhalb der Anlage 
liegen zu lassen.

Betreffend Ruhestörung gelten 
die polizeilichen Vorschriften. Das 
Benützen von Musikgeräten, Ton-
trägern, Verstärkeranlagen und 
Lautsprechern jeglicher Art ist ver-
boten. Das Mitbringen von Tieren 
in die Anlage ist untersagt. Das Be-
nützen der Anlage erfolgt auf eigene 
Verantwortung.

Detailinformationen zur Anla-
ge wie Spielbetrieb, Betreuung der 
Anlage, Zweckbestimmung und 
Belegung (Betriebs- und Nutzungs-
konzept 13.603) usw. entnehmen 
Sie der Gemeindewebseite unter 
der Rubrik Freizeit/Kultur/Kir-
chen, Sport, Streetsoccer-Anlage 
Muttenz.

Die mobile Anlage untersteht 
dem Leiter Jugend- und Kulturhaus 
FABRIK, Andreas Kocher. Er ist 
die Ansprech- und Koordinations-
person der Anlage (kostenlose Ver-
mietung) und zu erreichen über 
E-Mail jugendhaus@muttenz.bl.ch 
oder Telefon 061 466 61 66.

Zeiten gestattet: Montag bis Sams-
tag 8–12 Uhr und 13.30–21.30 Uhr 
und an Sonn- und Feiertagen 10–12 
Uhr und 14–19.30 Uhr.

Alle Benutzerinnen und Benut-
zer werden eindringlich gebeten, 
keine Kleidungsstücke und Abfälle 

Streetsoccer Anlage 2016: 20 Minuten nach Aufstellen in Beschlag 
 genommen.

Steuerpflichtigen, die ihre Steuer-
erklärung 2018 noch nicht einge-
reicht haben, wird eine stillschwei-
gende Fristverlängerung bis zum 
31. Mai 2019 gewährt.

Fristverlängerungen über den 
31. Mai 2019 sind gesuchs- und 
gebührenpflichtig.

Ein entsprechendes Fristver-
längerungsgesuch ist mit dem 
der Steuererklärung beiliegenden 
Formular bei der Kantonalen 
Steuerverwaltung in Liestal ein-
zureichen oder kann unter www.
bl.ch/steuerverwaltung beantragt 
werden.

Einwohnerinnen und Einwoh-
ner von Muttenz haben die Mög-
lichkeit, über die Gemeindeweb-
seite www.muttenz.ch, Rubrik 
Online-Schalter, Online-Dienste, 
Fristerstreckung Steuererklärung 
die Verlängerung online zu bean-
tragen.

Stillschweigende Fristverlängerung für die 
Steuererklärung 2018 bis Ende Mai 2019

Bestattungen im März / April 2019

Name Geburtsdatum Adresse Todesdatum

Friedmann-Wuilloud Edmée 16. 07. 1927 Tramstrasse 83, APH Zum Park 25. 03. 2019
Grossmann-Frischknecht Lilly 19. 06. 1933 Brühlweg 16 03. 04. 2019
Herb-Fässler Willy Louis 12. 06. 1938 Oberländerstrasse 30 19. 03. 2019
Itin-Rickenbach Hans 05. 05. 1927 Muttenz, mit Aufenthalt im APH 

Mühlimatt, Teichweg 9, 4450 Sissach
15. 04. 2019

Maschke-Bodmer Ella Emilie 24. 08. 1931 Tramstrasse 83, APH Zum Park 27. 03. 2019
Matter-Mifsud Bonnici Alfred 05. 06. 1941 Höhlebachweg 34 19. 03. 2019
Müller-Müller Kurt Hans 04. 10. 1920 Reichensteinerstrasse 55, APH Käppeli 02. 04. 2019
Sauter-Meister Elisabeth 06. 04. 1930 Tramstrasse 83, APH Zum Park 30. 03. 2019
Weber-Hueber Bernhard 13. 05. 1943 Weiherstrasse 32a 08. 04. 2019

Auswärts wurden bestattet:
Brunner Ruth 26. 02. 1955 St. Jakob-Strasse 2 12. 04. 2019
Fink Edy 31. 05. 1931 Baselstrasse 108 09. 04. 2019
Matejicek-Jost Heidy 26. 08. 1941 Hauptstrasse 74 26. 03. 2019
Meier-Hüser Ernst Jakob 04. 06. 1937 Gründenstrasse 18 03. 04. 2019
Thür-Riedl Rolf Franz 02. 07. 1934 Burggasse 28 08. 04. 2019

Fahrplan-
vernehmlassung 2020
Die Bau- und Umweltschutzdirek-
tion führt dieses Jahr wieder eine 
Fahrplanvernehmlassung durch. 
Ab 29. Mai bis 16. Juni 2019 wer-
den die Fahrplanentwürfe aller 
Linien für den Fahrplan 2020/21 
(gültig ab 15. Dezember 2019) 
im Internet auf www.fahrplan 
entwurf.ch publiziert.

Die interessierte Bevölkerung 
ist eingeladen, zum Fahrplanent-
wurf Stellung zu nehmen. Hier-
zu ist ab 29. Mai 2019 auf www. 
fahrplanentwurf.ch ein entspre-
chendes Formular aufgeschaltet. 
Diese Stellungnahmen, z. B. bei 
fehlenden Anschlüssen oder nicht 
mehr möglichen Fahrten, werden 
zusammen mit den Transport-
unternehmungen geprüft und je 
nach Machbarkeit in den Fahrplan 
2020/21 oder für die weitere Pla-
nung aufgenommen.

Wir danken Ihnen für die Mit-
arbeit für einen attraktiven öffent-
lichen Verkehr in unserer Region.
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Was ist in Muttenz los?

April
So 28.  11. Muttenzer Marathon.

9 bis 16 Uhr, Start erfolgt beim 
Schulhaus Margelacker.

 Museumssonntag.
10 bis 12 Uhr und 14 bis  
17 Uhr, Bauernhausmuseum, 
Oberdorf 4.

 Eierleset.
Traditioneller Anlass des  
TV Muttenz, 14 bis 17 Uhr, 
Oberdorf.

Mai
Fr 3.  Schulfest «Around the 

World».
Sammelaktion mit Velafrica, 
Velos für Afrika, kulinarsiches 
Angebot, 17 bis 21 Uhr, Schul-
haus Hinterzweien, Schützen-
hausstrasse 15.

Sa 4. Konzert.
Chor Manila Voice Ensemble, 
philippinische Volkslieder und 
Tänze, 15 bis 16 Uhr, APH Käp-
peli, Reichensteinerstrasse 55.

So 5. Maitanzen.
Brauchtumsanlass zur Begrüs-
sung des Mais mit Singen und 

Maibaumtanz, 11 bis 12.15 Uhr, 
Dorfplatz.

Mo 6. PC-Support.
Beratung und Hilfe mit Handy, 
PCs, Tablet und Smartphone, 
14 bis 17 Uhr, Oldithek,  
St. Jakob-Strasse 8.

Di 7. Café international.
Monatlicher Treffpunkt für 
Frauen, 14 bis 16 Uhr, Fami-
lienzentrum Knopf, Sonnen-
mattstrasse 4.

Mi 8. Dorfmarkt.
Hauptstrasse.

 Sturzprophylaxe.
Neuer Kurs 14.15 bis 15.05 Uhr, 
anschliessend Spielnachmittag 
und Treffpunkt bis 17 Uhr,  
Oldithek, St. Jakob-Strasse 8.

 Lesung.
Für Kinder ab acht Jahren,  
Organisator: «phkultur»,  
17.30 Uhr, FHNW-Campus, 
Hofackerstrasse 30.

 Konzert.
Chor Manila Voice Ensemble, 
philippinische Volkslieder und 
Tänze, APH Käppeli, 15 bis 16 
Uhr, Reichensteinerstrasse 55, 
MZR/UG.

So, 12.  Alain Claude Sulzer und 
Edith Habraken.
Lesung und musikalische  
Zwischenspiele, 17 Uhr, Aula 
Schulhaus Gründen, Garten-
strasse 60.

Mi 15. Frühlingsbörse.
Eltern und Kinder verkaufen 
ihre Kinderkleider, Spielsachen 
usw., 14 bis 17 Uhr, Holder-
stüdelipark.

 Sturzprophylaxe.
Kurs 14.15 bis 15.05 Uhr,  
anschliessend Treffpunkt bis 
17 Uhr, Oldithek, St. Jakob- 
Strasse 8.

Do 16. Vernissage.
Clément Cogitore, Björn Braun, 
Simone Forti, 18.30 Uhr,  
Kunsthaus Baselland, St. Jakob- 
Strasse 170.

Fr 17.  Teppiche aus Guatemala.
Ausstellung Werke von Bea 
Nobs, Christine Sesiani für 
Projekt Probigua, 18 Uhr, Im 
Tenn 20, Hauptstrasse 20.

Sa 18. Kindersachen-Flohmarkt.
Alles rund ums Baby und 
Kleinkind, 10 bis 16 Uhr, 
Hauptstrasse 33.

 Konzert adhoc.nw Blas- 
 orchester Nordwestschweiz.

60 Musizierende aus der 
Nordwestschweiz und Südba-
den, Dirigent Andrin Hölt-
schi, 20 Uhr, Mittenza, 
Hauptstrasse 4.

 Teppiche aus Guatemala.
Ausstellung Werke von Bea 
Nobs, Christifür Projekt Probi-
gua Guatemala, 11bis 16 Uhr, 
Im Tenn 20, Hauptstrasse 20.

So 19.  Teppiche aus Guatemala.
Ausstellung Werke von Bea 
Nobs, Christine Sesiani für 
Projekt Probigua, 11bis 16 Uhr, 
Im Tenn 20, Hauptstrasse 20.

Di 21. Podiumsdiskussion. 
Evolution und Schöpfung – 
zwei Perspektiven. Leitung: 
Matthias Zehnder. Auf dem 
Podium: Walter Salzburger 
und Andreas Losch. 19.30 Uhr, 
römisch-katholisches Pfarrei-
heim, Tramstrasse 55.  

Fehlt Ihr Anlass? Bitte melden Sie 
 Einträge mit Datum, Wochentag, Zeit, 
Ort und Organisator an: 
redaktion@muttenzeranzeiger.ch

Brauchtum

Eierleset steht vor der Tür

Am nächsten Sonntag, 28. April, 
findet im Oberdorf wiederum das 
traditionelle Eierleset statt. Zu den 
Klängen des Musikvereins wird um 
14 Uhr der Anlass mit dem Ein-
marsch der Wettkämpfer und der 
Jugendriege eröffnet. Den zahlrei-
chen Zuschauern wird in gewohn-
tem Rahmen ein abwechslungsrei-
ches Programm geboten. Die Ju-
gendriege wird mit einem kleinen 
Eierleset den ersten Wettkampf 
bestreiten. Anschliessend werden 
sich die Läufer der Wasserfahrer 
und des Turnvereins einen spannen-
den Wettkampf liefern. Welches 

Team wird zuerst alle 120 Eier un-
beschadet in die Wanne geworfen 
haben und gewinnt den Eieroscar? 
Nach den Wettkämpfen werden die 
Move’n’Dance-Gruppen des Turn-
vereins mit ihren rassigen Choreo-
grafien die Zuschauer begeistern. 
Selbstverständlich gibt es an-
schliessend für alle Spiegeleier, die 
an den Kochzellen zubereitet wer-
den. Damit der Anlass zu einem 
gelungenen Fest wird, freut sich der 
Turnverein auf zahlreiche Zu-
schauer. 

Thomas Jäggli  
für den Turnverein Muttenz

Brauchtum

Es ist Maibaumzeit
Ab heute Freitag, 26. April, werden 
im Dorfkern von Muttenz mit 
Rosen geschmückte Tannenbäume 
zu sehen sein – auf dem Dorfplatz 
und den drei Brunnenstöcken in der 
Baselstrasse, in der Burggasse und 
an der Hauptstrasse vor dem alten 
Coop. Jedes Jahr werden mit viel 
Geduld die roten und weissen Blu-
men gebastelt und damit die Bäume, 
die uns die Bürgergemeinde Mut-
tenz zur Verfügung stellt, liebevoll 
dekoriert. Am Abend des 26. Aprils 
sind dann die Trachtenmänner im 
Einsatz, um die Bäume an ihrem 
Bestimmungsort aufzurichten. 

Und wenn die Maibäume einmal 
stehen, folgt bald schon das Mai-
tanzen und -singen. Dieses findet 
am Sonntag, 5. Mai, ab 11 Uhr, auf 
dem Dorfplatz statt. Und die Mut-
tenzer Bevölkerung ist herzlich 
eingeladen, mitzuerleben, wie die 
Trachtenleute den Mai willkom-
men heissen.

Die Besucher erwartet ein viel-
fältiges Programm, dargeboten von 
der Kindertanzgruppe Muttenz/ 
Birsfelden, dem Chor der Trachten-
gruppe Pratteln und der Tanz-
gruppe der Trachtengruppe Mut-
tenz. Als Höhepunkt zeigen die 
Kinder und die erwachsenen Tän-
zerinnen und Tänzer das Flechten 
und Entflechten des Maibaums. 
Musikalisch werden die Gäste ver-
wöhnt von der Ländlerkapelle 
«Wartebärg» Muttenz. 

Die Veranstaltung findet bei 
jedem Wetter statt. Sollte es nass 
sein, bekommt die Trachtengruppe 
Muttenz Gastrecht in der refor-
mierten Kirche St. Arbogast, bei 
Bedarf wird auf dem Dorfplatz 
darüber informiert.

Die Trachtengruppe freut sich, 
wenn sie möglichst viele Gäste be-
grüssen darf, die mit ihr den Mai 
willkommen heissen.
Susanne Gasser für die Trachtengruppe

Das Eierleset ist ein altes Brauchtum, welches der Turnverein schon seit 
vielen Jahren in Muttenz durchführt. Foto zVg

Die Trachten-
gruppe  

Muttenz  
begrüsst den 

Frühling  
traditionell  

mit dem  
Maibaumtanz.

Foto Archiv MA
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Background: designed by freepik.com
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MAPA. Bei vielen Menschen bleiben in der 
heutigen schnelllebigen und leistungsori-
entierten Gesellschaft Entspannung und 
Ruhe auf der Strecke. Die Anforderungen 
an die einzelne Person steigen, Stress und 
Hektik nehmen zu und stehen an der Ta-
gesordnung. Hält diese (Stress-)Belas-
tung über einen längeren Zeitraum an, 
wirkt sich das auf die physische und psy-
chische Gesundheit negativ aus. Auch die 
Lebensqualität wird merklich beeinträch-
tigt.

Es gibt verschiedene Arten, sich nach 
einem anstrengenden Arbeitstag zu ent-
spannen. Ein Spaziergang an der frischen 
Luft kann genauso viel bewirken wie ein 
Entspannungsbad. Gut abschalten kann 
man auch mit einem Buch oder einem 
Film. Sehr empfehlenswert sind auch 
Entspannungsübungen, wobei Sie mit 
Yoga anfangen sollten. Sie bewegen sich 
dabei langsam, verharren in bestimmten 
Positionen und machen dabei Atem-
übungen. Wer mit Yoga nichts anfangen 
kann und trotzdem wieder einmal zur 

Ruhe kommen möchte, sollte es mit Pila-
tes versuchen. Das Ganzkörpertraining 
entspannt dabei gleich auf mehrfache 
Weise: Weil die Muskeln abwechselnd an-
gespannt und wieder entspannt werden, 
wird die geistige Aufmerksamkeit kom-
plett auf den Körper gelenkt.

Sollten Sie trotz Yoga- und Pilates-
übungen immer noch angespannt sein, 
kann Ihnen vielleicht eine gute Massage 
beim Physiotherapeuten helfen. Durch 
verschiedene Massagegriffe werden bei 
der klassischen Massage die Durchblu-
tung angeregt, Verspannungen gelöst, die 
Blutzirkulation angeregt und das allge-
meine Wohlbefinden gesteigert. Nebst der 
klassischen gibt es noch weitere Massage-
arten wie zum Beispiel die Fussreflexzo-
nenmassage, Sportmassage, die manuelle 
Lymphdrainage, die  Bindegewebsmassage 
oder die Hot-Stone-Massage.

Wie Sie sehen, gibt es zahlreiche Mög-
lichkeiten, sich zu entspannen. Man muss 
nur die richtige Methode finden. Und ge-
nug Zeit, sie anzuwenden.

Die Kunst des Entspannens

Benötigen Sie Unterstützung?

Wir beraten und begleiten Menschen 
mit einer Beeinträchtigung.  
Unsere Dienstleistungen zielen auf ein 
möglichst selbstständiges und eigen-
verantwortliches Leben gemäss den  
individuellen Fähigkeiten.

Die Stiftung Mosaik gliedert 
sich in drei Bereiche:
• Beratungsstelle
• Wohnschule
•  AmBeWo 

(ambulant begleitetes Wohnen)
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Weitere Informationen erhalten 
Sie unter:
Telefon 058 775 28 00
www.stiftungmosaik.ch
info@stiftungmosaik.ch

Gutschein 
Für________________________________ 

Für eine kostenlose 
Körper-Analyse 

(im Wert von CHF 150.-) 
Vitalcheck & Fettmessung 
Protein- & Kalorienbedarf 
Figur- & Energie-Beratung 

Vitamin- & Ernährungs-Tipps 
Einzulösen bis: ___________________ 

Bea Schorro 
Hexmattstrasse 16, 4133 Pratteln 

079 713 97 79 
www.Bea.Kundenwelt.info 

Rufen Sie mich an, um einen Termin zu vereinbaren!  

Gutschein 
Für________________________________ 

Für eine kostenlose 
Körper-Analyse 

(im Wert von CHF 150.-) 
Vitalcheck & Fettmessung 
Protein- & Kalorienbedarf 
Figur- & Energie-Beratung 

Vitamin- & Ernährungs-Tipps 
Einzulösen bis: ___________________ 

Bea Schorro 
Hexmattstrasse 16, 4133 Pratteln 

079 713 97 79 
www.Bea.Kundenwelt.info 

Rufen Sie mich an, um einen Termin zu vereinbaren!  
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Für Damen ab 50 Jahren sind in  
unserem Verein wieder Plätze frei. 
Möchten Sie Beweglichkeit und 
Gleichgewicht erhalten? Schauen 
Sie bei uns herein! Die Turnstun-
den finden jeweils am Mittwoch ab 
20.15 Uhr statt.

Weitere Informationen erhalten 
Sie unter
Meta Diem
Ausmattstrasse 4
4132 Muttenz
Tel. 061 461 66 37
meta.diem@muttenznet.ch

Gymnastik-Gruppe Muttenz

VORTRAG
PATIENTENVERFÜGUNG

VORSORGEAUFTRAG
Dienstag, 7. Mai 2019
14.30 – ca. 16.30 Uhr

mit anschliessendem Apéro

Kostenloser Eintritt

Alters- und Pflegeheim Madle, Bahnhofstr. 37, 4133 Pratteln
Telefon 061 827 23 23, info@madle.ch, www.madle.ch

Die Platzanzahl ist begrenzt, wir bitten um Ihre Voranmeldung 
bis zum 26.4.2019 und freuen uns auf Ihre Teilnahme!

IN ZUSAMMENARBEIT MIT DEM

Was tun, wenn ein Unfall, eine schwere Erkrankung 
oder gar der Tod eintrifft? Wie kann ich sicherstellen, 
dass mein Umfeld nach meinem Wunsch handelt und 

Entscheide in meinem Sinne trifft?

Frau Priska Buri, Leiterin Pflege im Alters- und 
Pflegeheim Madle, gibt in Ihrem Referat Aus-
kunft über die Bedeutung der Patienten-verfü-
gung im Pflegebereich mit Beispielen aus der 
Praxis im «Madle».

Herr Walter Noser, Berater und Redaktor des 
«Beobachter», gibt in seinem Vortrag Einblicke 
in die rechtlichen Grundlagen und wie eine Ver-
fügung richtig und selbstbestimmt eingesetzt 
wird.

 Aktiv! im Sommer 2019

Eröffnung: 

Dienstag, 14. Mai 2019
Gymnastik im Schützenmattpark

Mach mit! 
Gratis und ohne Anmeldung
Sen de yap! •  Join us! • Were em bi heura bikin! 
•  Sudjelovaj!  •  Sala na biso! •  Sudjelovaj i ti!  •  
Participe!  •  Bashkangjitu! •         
   

Weitere Angebote und Kurse: 
Tel. 061 551 01 20 oder
www.gsuenderbasel.ch 

Hauptsponsor:

Aktiv! im Sommer 2019!
Das beliebte und kos-
tenlose Bewegungspro-
gramm startet wieder 
am 14. Mai um 19 Uhr 
auf der Schützenmatte 
mit Vreni und Petra. 

Nebst den beliebten 
Standorten wie z.B. St. 
Johanns-Park, Margare-
thenpark, sowie in Rie-
hen und Pratteln kön-
nen Sie im 2019 neu auf 
der Claramatte zu la-
teinamerikanischer Mu-

sik, Hiphop oder Bewe-
gungsmeditation Neues 
ausprobieren. Zusätz-
lich bietet Gsünder Ba-
sel zusammen mit dem 
Begegnungszentrum 
CURA während 11 Wo-
chen Qi Gong an.

Weitere Informatio-
nen und Kursangebote 
finden Sie im Internet 
unter www.gsuenderba-
sel.ch oder telefonisch 
unter 061 551 01 20.
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Hausarztpraxis am Bahnhof Pratteln
Wir heissen unsere neue Kollegin auf Mai 2019 herzlich willkommen.

Dr.med. Danielle Brodnik
Fachärztin Allgemeine Innere Medizin FMH

Berufliche Tätigkeit:

2018 – aktuell Mitarbeit in der Hausarztpraxis Dr. med. Fromm, Muttenz
2017 – 2018 Praxisassistenz bei Dr. med. Fromm, Muttenz
2015 – 2017 Assistenzärztin Diabetologie/Endokrinologie, Kantonsspital Liestal
2012 – 2015 Assistenzärztin Innere Medizin, Kantonsspital Liestal
2011 Hospitation in der Hausarztpraxis von Dr. med Keller, Pratteln
2006 – 2008 Assistenzärztin, Kantonale Psychiatrische Klinik, Liestal 
2004 – 2005 Assistenzärztin, Adullam Geriatriespital, Basel
1997 – 2003 Studium der Humanmedizin Universität Basel

Termine nach Vereinbarung

Dr.med. Nadja Dietler-Trochen, Dr.med Sandra Steiner Giertz,
Dr.med Danielle Brodnik

Hausarztpraxis am Bahnhof
Bahnhofstrasse 1

4133 Pratteln
Tel. 061 821 50 00

	
	

	

	
																																																					061 465 73 33 

                             www.spitexmuttenz.ch 

Der Verein Kinderschloss 
befindet sich im Herzen von Muttenz 
Wir bieten 25 Betreuungsplätze an 
und es werden Kinder im Alter von 
3 Monaten bis ins Schulalter ganz-
tags oder halbtags betreut. 

Wir gehen jeden Tag an die fri-
sche Luft, sei dies, um in den an-
grenzenden Spielplätzen zu spie-
len, um einen Spaziergang zu 
machen oder die Zeit im Wald zu 
geniessen. Die Kinder erfahren je-
den Tag die Möglichkeit der indi-
viduellen Entfaltung und werden 
in ihren Entwicklungs- und Lern-
prozessen, mittels Ritualen und 
eines strukturierten Kindertages-
stätten-Alltags, begleitet, geför-
dert und unterstützt. Die Bezie-
hung und Interaktion von Kind 
und Erziehern ist dabei von zent-
raler Bedeutung. Kontakt mit Kin-
dern aus anderen Ländern, Kon-
takt mit anderen Kulturen, die 
Natur und Umwelt näherbringen, 
sind weitere Themen, die im Alltag 

des Kinderschlosses stets Beach-
tung finden. 

Auf unserer Homepage kön-
nen Sie erste Eindrücke gewinnen. 
Für weitere Informationen sowie 
einen unverbindlichen Besichti-
gungstermin, dürfen Sie sich tele-
fonisch oder per Mail direkt an 
uns wenden. 

Verein Kinderschloss
Brühlweg 9, 4132 Muttenz
Tel. 061 461 11 45
muttenz@kinderschloss.ch
www.kinderschloss.ch
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Kunst kennt kein Alter 

Im Herbst 2016 wurde im Alters-
und Pflegeheim Zum Park die 
neue Malgruppe angeboten. 

Anfangs begannen wir mit 
drei bis vier Teilnehmenden. 
Schnell stellte sich die Frage: 
„Was genau braucht es, um ein 
begeisteter Künstler zu werden? 

Eigentlich nicht viel. Es sind 
keine Vorkenntnisse der verschie-
denen Maltechniken nötig, hin-
gegen Mut und die Offenheit für 
Neues. 

Meine Überzeugung ist, dass 
man im Leben immer wieder et-
was Neues ausprobieren und sich 
selber überraschen lassen soll, 
was dabei Wundervolles entste-
hen kann. 

Warum bieten wir Aktivie-
rungsangebote im kreativen Be-
reich an? So konnte in Studien 
belegt werden, dass das schöpfe-
rische Tun einen Schlüssel für ge-
sundes Altern sein kann. Zugleich 
wird das Selbstvertrauen gestärkt 
und die Hirntätigkeit angeregt. 

Das heisst, die Erfahrung des kre-
ativen Schaffens wirkt beglü-
ckend und fördert den Ausgleich 
zwischen dem Verstand und den 
Gefühlen. 

Wenn wir malen, sind wir ganz 
im Hier und Jetzt. Wir können un-
sere Gedanken für einige Zeit ein-
fach ausser Acht lassen. Im Laufe 
des Lebens geht die Kreativität 
bei den meisten Menschen we-
gen den alltäglichen Herausfor-
derungen verloren. Später nach 
dem Erwerbsleben, wenn sich 
manches Zipperlein meldet, traut 
man sich so einiges nicht mehr 
zu. Andere Senioren hingegen 
sind selbstbewusst und aktiv. Sie 
gestalten ihren Ruhestand mit 
Reisen, neuen Hobbies, Ehren-
amt und mit der Betreuung ihrer 
Enkelkinder und finden dort ihre 
Erfüllung. Aber was geschieht, 
wenn man in ein Altersheim ein-
tritt? Kann man „noch“ eine sinn-
volle Leistung erbringen? Neues 
erlernen? Meine Antwort: „Wer 

rastet, der rostet“. So lautet ein 
altbekanntes Sprichwort. 

Gute zwei Jahre später hat sich 
die Malgruppe verdoppelt. 

In der Malgruppe werden alle 
Teilnehmenden so angenom-
men, wie sie sind. Ob Mandala 
Maler oder Künstler, alles darf 
Platz haben. Arbeiten die entste-
hen, sollen nicht meiner Vorstel-
lung entsprechen, sondern ihrem 
eigenen Können entspringen. 

In dieser ruhigen Atmosphäre 
sind gute Beziehungen unterein-
ander entstanden mit einem 
freundschaftlichen Gemein-
schaftsgefühl. Gegenseitiges Be-
trachten, Bewundern und Wert-
schätzen, motiviert und verbindet 
die Gruppe. Oft heisst es nach ei-
nem Setting:“ Was, es ist schon 
wieder vorbei? Ich freu mich 
schon auf das nächste Mal!“. 

Für mich ist es immer wieder 
eine grosse Freude für die ent-
standenen Werke eine eigens da-
für reservierte Wand anbringen 
zu dürfen. Dies selbstverständ-
lich nur mit der Einwilligung der 
Kunstschaffenden. So können 
diese einem breiteren Publikum 
nähergebracht werden und es 
entstehen bewegte Diskussionen 
und Betrachtungen mit Bewoh-
nerinnen, Bewohner und deren 
Angehörigen. Es ist eine Berei-

cherung für die Künstler und die 
Bewohnerseite, einen Ort zu ha-
ben, wo man Staunen kann und 
Begegnung stattfinden können. 

Ein Bild ist etwas was bleibt 
und so erschaffen wir etwas Ein-
maliges, sozusagen ein Unikat. 
Wir hinterlassen mit einem Bild 
Spuren unseres eigenen Lebens. 

Die Botschaft meiner Erfah-
rungen: Probieren Sie es auch, 
bleiben Sie neugierig! 

Ziel der Kunst ist, einfach eine 
Stimmung zu erzeugen. Oscar 
Wilde (1854–1900) 

Mitarbeiterin Aktivierung, 
Rosmarie Schärer

Eröffnung Hypnosetherapie - Praxis 
 

     Einladung  
            zur Hypnose-Praxiseröffnung  

Meine Praxis befindet sich im InForm Fitnessclub  
am Rütiweg 9 (Interio Gebäude) in 4133 Pratteln. 

         Informationen unter Tel. 076 344 66 01 

 
 

Herzlich willkommen zum Informationsnachmittag 

Samstag, 11. Mai 2019,  14.00 – 17.00 Uhr 
 

Möchtest du Gewicht verlieren, endlich NichtraucherIn werden, 
deine sportlichen Leistungen verbessern, vielleicht auch deine 
chronischen Schmerzen loswerden oder hast du ein anderes 
Anliegen woran du gerne arbeiten möchtest? Dann ist Hypnose 
vielleicht genau das Richtige für dich und ich freue mich, dich auf 
deinem Weg in ein besseres Leben begleiten zu dürfen. 

 

 

Gabriela Mangold 
dipl. Hypnosetherapeutin VSH 
zert. Hypnosetherapeutin NGH 

Diplomübergabe von Hypnoseexperte 
und Bestsellerautor Gabriel Palacios 
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Das geht jeden was an …
eck. «Zeigt her eure Füsse…» Wer 
unter Fusspilz leidet, fühlt sich 
gerade im Sommer musternden 
Blicken ausgesetzt. Sei es im 
Schwimmbad, in der Sauna, am 
See oder einfach nur beim Tragen 
von offenen Schuhen. Möchte 
man die Füsse nämlich in schi-
cken Sandalen oder Flip-Flops 
präsentieren, ist ein ganz und gar 
nicht edler Fusspilz mehr als nur 
ärgerlich.

Pilzinfektionen sind nicht nur 
lästig, sondern sie werden in ihrer 
Hartnäckigkeit vielfach auch un-
terschätzt –auf jeden Fall werden 
sie totgeschwiegen. Epidemiolo-
gische Daten zeigen auf, dass je-
der Zweite mit Fusspilz sporen 
infiziert ist. Jeder Dritte leidet un-
ter Nagelpilz. Sowohl abwarten 
als auch orale Medikation sind 
nicht die ideale Lösung für Pilzer-
krankungen der Hände und Fü-
sse. Die massive Zunahme der 
Fuss- und Nagelpilzinfektionen 
bestätigen diese Aussagen:

55-jähriger Mann, Diabetiker, 
Chemie: «Seit über fünf Jahren 
habe ich mich mit dem Nagelpilz 
gequält – regelrecht die Füsse 
versteckt. Alle Mittel haben nichts 
geholfen und nur meinem Geld-
beutel eine Erleichterung ge-
bracht.»

57-jährige Frau, Einzelhandel: 
«Ich leide seit Jahren am Nagel-

pilz. Im Sommer hatte ich immer 
geschlossene Schuhe getragen, 
was mich sehr be lastet hatte. 
Selbstheilungsversuche haben 
meine Lage nur noch verschlim-
mert – nichts hatte langanhaltend 
geholfen.»

64-jähriger Mann, Lokomotiv-
führer:
«Alle Hausmittel und Arzneien, 
die  es zu kaufen und zum Anwen-
den gibt, habe ich versucht – dem 
Nagelpilz konnte nur Frau Man-
ta mit sichtbarem Erfolg Paroli 
bieten.» 

57-jähriger Mann, Schreiner: 
«Mir ist der Nagelpilz vor unge-
fähr 14 Jahren auf gefallen und 
ich habe dem keine besondere 
Beachtung  gegeben, da ich 
nicht wusste, um was es sich 
handeln könnte. Meine Füsse 
belaste ich aufgrund meines 
Sportes extrem stark, weshalb 
ich auch diverse kleine Ver-
letzungen an den Zehennägeln 
davongetragen habe und dem 
Nagelpilz unbeabsichtigt den 
Nährboden geliefert habe.»
Nagel- oder Fusspilz geht jeden 
was an – ob beim Sport, bei der 
Freizeit, zu Hause oder bei der Ar-
beit – die Pilzsporen befinden 
sich überall. Es liegt nicht an der 
Hygiene, sondern am Immunsys-
tem. Diese Immunschwäche 
kann sogar vererbt werden. Bei 
Dia betikern und bei Menschen 
ab dem mittleren Alter erhöht sich 
die Ansteckung mit den Pilzspo-
ren – sogar Kinder sind schon be-
troffen.

Nagelpilz ist doch heilbar! 
Eine Chance, ihn zu besiegen, be-
steht darin, dem Pilz den Nähr-
boden zu nehmen und die Kerati-
ne der Haut und Nägel so zu 
verändern, dass die Pilzsporen 
dort keinen Nährboden finden

Das ist durch eine spezielle Be-
arbeitung der Nägel möglich. Die-
se Methode wurde in Israel entwi-
ckelt, denn die Dermatologen am 
Toten Meer sind erfahrene Part-
ner, wenn es um Behandlungsme-
thoden der Haut und Pilzerkran-
kungen geht. Diese Erfolge sind 
unseren Breiten weitgehend un-
bekannt.

Interessierte haben die Mög-
lichkeit, sich kostenfrei über 
Nagel-und Fusspilz ausführlich 
zu informieren, die genannte 
Technik der Nagelbearbeitung 
kennenzulernen und praktische 
Tipps zum Schutz vor dieser Er-
krankung unverbindlich zu er-
halten.

Inzlinger Fusspflege-Studio
Gönnen Sie Ihren Füssen auch mal Erholung!

Rosa Manta
Ärztlich geprüfte Fachfusspflegerin  
mit Zusatzqualifikation diabetischer Fuss 
Riehenstrasse 40
D-79594 Inzlingen
Tel. *0049 / 7621 9 35 83 33
www.rosalies-fusspflege.de
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Rosa Manta – ärztlich geprüfte 
Fachfusspflegerin mit Zusatz-
qualifika tion diabetischer Fuss. 
 Foto: zVg

Gratis Ausmess-Aktion
Am 9. Mai 2019 – Für alle Menschen mit Rücken- und Nackenschmerzen im Bett

Schön, dass Sie neugierig reinschau-
en, obwohl hier ja eigentlich noch 
gar kein richtiger Text steht, son-
dern nur der sogenannte Blindtext. 
Der aber soll Ihnen diesmal mehr 
Spass machen als das «Eiriseididum» 

oder das «Kisuaheli omryx nomryx» 
oder dieses «Iam quanto minoris 
constat haec felicitas accessio!» oder 
«In general, bodytypes are measured 
in the typographical point size». Was 
heisst überhaupt Blindtext?

Macht er blind, und wenn ja, wen? 
Die Grafiker und Typografen, die so-
lange blind in die Tasten hauen, bis 
ein Schreiber die Zeilen mit Sinn 
füllt? Ich denke, das Wörtchen will 
uns ja auch nur warnend darauf hin-
weisen, dass viel zu oft nach dem 
Motto «Augen zu und durch» verfah-
ren wird bei der verantwortungsvol-
len Aufgabe, Grauwert zu verteilen. 
Ja sapperlot, sagen Sie jetzt vielleicht 
(wenn der Layouter den Text bis hier-
hin aus formalen Gründen noch nicht 
abgeschnitten hat), man soll doch in 
einem Layout nur sehen können, wie 
das Schriftbild überhaupt aussieht: 
Welche Schrift haben wir denn, in 
welcher Grösse, wie sind die Buch-
stabenabstände und so weiter (Form 
follows function?). Trotzdem: Viel-
leicht ist ja die ak tuelle, zeitgeistige 
und allgemeine Missachtung inter-

essanter, unterhaltsamer und aus-
schweifender Betrachtungen genau 
darin zu suchen, dass sie präsentiert 
wird erst mal in Form von Blindtext, 
also Blödsinnstext. (Siehe oben.) Und 
wie sollen Sie, der geneigte Kunde, 
denn ahnen, wie spannend das spä-
ter sein könnte.
Stellen Sie sich mal vor, hier würde 
nix stehen. Nichts über Ihr Produkt, 
nichts über Ihre Leistungen, nichts 
über Ihren Service, nichts über Ihre 
tollen Leute. Nichts über Ihr Ange-
bot, nichts über Ihren Stolz, nichts 
über Ihren Service, nichts über Ihre 
tollen Leute. Nichts über Ihr Ange-
bot, nichts über Ihren Stolz, nichts 
über Ihr Engagement, nichts über Ih-
ren Optimismus.

1 Foto,
1960 Zeichen inklusive Leerschläge

Friedrich Reinhardt Verlag
Missionsstrasse 36
CH-4012 Basel
Tel. 061 264 64 50
Fax 061 264 64 88
verlag@reinhardt.ch
www.reinhardt.ch

Gratis Ausmess-Aktion

Roland Stohler und Brigitte Frei zertifizierte 
Liege- und Schlafberater.

Hauptstrasse 32, 4133 Pratteln
Telefon 061 821 53 95
info@stohler-bett.ch
www.stohler-bett.ch

Am 9. Mai 2019 – Für alle Menschen mit Rücken- und Nackenschmerzen im Bett

Bei vielen Menschen werden die Rü-
ckenschmerzen während der Nacht 
grösser und sind am Morgen am 
schlimmsten. 

Oft werden die Beschwerden am Tag in 
kurzer Zeit wieder kleiner. Da stellt sich 
rasch die Frage: «Ist mein Bett an den 
Schmerzen und Verspannungen Schuld?»

Wie muss denn mein Bett sein, damit ich 
weniger unter Nacken- und Rückenschmer-
zen leide? Eher ein hartes Bett oder ein 
weiches Bett? Wie findet man das heraus?

Es ist gar nicht so kompliziert wie es scheint. 
Entscheidend dafür, welche Matratze oder 
welches Bett zu Ihnen passt, sind Ihre per-
sönlichen Masse, Ihre Konstitution. Haben 
Sie breite oder schmale Schultern? Ist Ihre 
Taille schlank oder eher füllig? Ist Ihre Hüf-
te kräftig oder schmal? Sind Sie eher leicht 
oder schwerer?

So finden Sie heraus, wie ein Bett sein 
muss, damit es weniger Probleme gibt: Sie 
lassen sich einfach Ausmessen.
Am «Tag des richtigen Liegens» offerieren 
die Liege- und Schlaftherapeuten im Zen-

trum für gesunden Schlaf in Pratteln eine 
kostenlose Ausmessung mit Liegeanalyse. 
Damit können Sie erfahren wie Ihr Bett sein 
sollte, damit Sie richtig Liegen und Schla-
fen können. Mit dem richtig passenden 
Bett können Sie Verspannungen reduzie-
ren oder sogar vermeiden. Beim Ausmes-
sen erhalten Sie gleich noch Gratis-Tipps 
was Sie an Ihrem Bett ändern können, da-
mit Sie ein besseres Ergebnis erzielen. Sie 
werden verstehen auf was Sie achten müs-
sen, wenn Sie eine Matratze oder ein Bett 
ersetzen wollen. Gleichzeitig erhalten sie 
Anregungen und Vorschläge wie Sie sich 
verhalten können, um Beschwerden im 
Bett zu reduzieren oder gar zu eliminieren.

Wenn Sie unter Nacken oder Rücken-
schmerzen im Bett leiden, dann benutzen 
Sie unbedingt die günstige Möglichkeit, 
sich Klarheit zu verschaffen was Ihre Situa-
tion verbessern kann.

Gratis Ausmess-Aktion
Am 9. Mai 2019 von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und von 14.00 bis 18.00 Uhr bei Stohler 
Bett, Hauptstrasse 32, 4133 Pratteln.

Bei vielen Menschen werden die Rückenschmerzen während  
der Nacht grösser und sind am Morgen am schlimmsten.
Oft werden die Beschwerden am Tag in kurzer Zeit wieder 
 kleiner. Da stellt sich rasch die Frage: «Ist mein Bett an den 
Schmerzen und Verspannungen Schuld?»
Wie muss mein Bett sein, damit ich morgens erholt aufstehen 
kann?
So finden Sie heraus, wie ein Bett sein muss, damit es weniger 
Probleme gibt: Sie lassen sich einfach Ausmessen.

Roland Stohler wohnen.schlafen.entspannen. offeriert Ihnen am 
«Tag des richtigen Liegens» vom 9. Mai 2019 eine kostenlose 
Ausmessung mit Liegeanalyse. Sie werden verstehen, auf  
was Sie achten müssen, wenn Sie eine Matratze oder ein Bett 
ersetzen wollen.
Wenn Sie unter Nacken- oder Rückenschmerzen im Bett leiden, 
dann benutzen Sie unbedingt die günstige Möglichkeit, sich 
 Klarheit zu verschaffen, was Ihre Situation verbessern kann.

Roland Stohler 
Hauptstrasse 32, 4133 Pratteln
Telefon 061 821 53 95
info@stohler-bett.ch
www.stohler-bett.ch

Gratis Ausmess-Aktion

Für Menschen mit Rücken- und 
Nackenschmerzen im Bett. 
Donnerstag, 9. Mai 2019. 
10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr.

Wir freuen uns auf Sie!

Roland Stohler
Hauptstrasse 32, 4133 Pratteln 
T 061 821 53 95

Stohler Bett
www.einfach-gut-schlafen.ch

Gratis-Ausmess-Aktion
Am 9. Mai 2019 von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 18 Uhr  
bei Stohler Bett, Hauptstrasse 32, 4133 Pratteln



Background: designed by freepik.com

Muttenz / Pratteln  Mensch – Leben – Gesundheit Freitag, 26. April 2019 – Nr. 17

Demenz-Kurse für pflegende Angehörige und Freiwillige
Es gibt mehr und mehr ältere 
Menschen die selbständig sind, 
doch auch solche, die Begleitung 
und Hilfe brauchen. Viele Angehö-
rige pflegen ihre Familienmitglie-
der zu Hause und unterstützen sie 
so lange wie möglich. 

Ambulante Angebote stehen 
zur Verfügung, doch bestehen 
nach wie vor Lücken, die von 
Nachbarn, Freunden und Bekann-
ten ausgefüllt werden. Damit die 
Angehörigen diese Pflege und Be-
treuung möglichst lange zu Hause 
bewältigen können, sind sie auf 
Unterstützung und Stärkung aus 
ihrem Umfeld angewiesen.

Gute Kenntnisse und die ver-
schiedenen Ausdrucksformen ei-
ner Demenzerkrankung erleich-
tern den Betreuungspersonen den 
Umgang mit den zeitweise schwie-
rigen Verhaltensweisen der er-
krankten Person.

Das Rote Kreuz Baselland un-
terstützt die pflegenden Angehö-
rigen und Freiwilligen mit span-
nenden Kursen. Wir stellen unser 
Wissen zur Verfügung, damit die 
Begleitung gut gelingt.

Die Kurse finden in Liestal statt 
und dauern jeweils drei Stunden. 
Die Kurskosten betragen CHF 30.–. 

Werdende Eltern bereiten wir 
mit dem Säuglingspflegekurs auf 
die neue Rolle als Mutter und Vater 
vor. 

Informieren Sie sich unver-
bindlich und rufen Sie uns an. Wir 
helfen Ihnen gerne, einen passen-
den Kurs zu finden: Rote Kreuz Ba-
selland, Frau Sabrina Nussbaum 
oder Anita Furlan, Fichtenstra-
sse 17, 4410 Liestal unter Telefon 
061 905 82 00 oder bildung@srk-
baselland.ch.
Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Auskünfte:
Rotes Kreuz Baselland 
Tel. 061 905 82 00
E-Mail: bildung@srk-baselland.ch

© Copyright SRK Baselland

 Demenz:  Grundlagen und  
  Behandlungsmöglichkeiten
  Montag, den 13. Mai 2019
  18.00 – 21.00 Uhr, CHF 30.–, in Liestal

Anmeldung: 
061 905 82 00 | bildung@srk-baselland.ch
Weitere Kursdaten: www.srk-baselland.ch/Kurse

Spannende Kurse! 

Jetzt anmelden

Säuglingspflege 14. + 15. Juni 2019
Wir führen Sie fachkundig in die Pflege und Betreuung  
Ihres Kindes ein – ab Geburt bis und mit erstem Lebensjahr.

Freitag 19.00 – 21.30 Uhr, Samstag 09.00 – 16.30 Uhr 

CHF 180.– Einzelperson/CHF 220.– Paarpreis,  Kursort: Liestal

 Demenz: Sturzprävention bei älteren 
  Menschen
  Donnerstag, den 23. Mai 2019
  18.00 – 21.00 Uhr, CHF 30.–, in Liestal

Die Rudolf-Steiner-Schule feiert 
Geburtstag. Ein Blick zurück zeigt: 
Vieles hat sich geändert, doch die 
moderne Forschung bestätigt die 
Waldorfpädagogik. Ein weiterer 
Grund um miteinander zu feiern 
und alle dazu einzuladen.

Seit 1919 gibt es eine Schule, in 
der das Kind und seine ganzheitli-
che Entwicklung im Mittelpunkt 
steht. Was so abgehoben klingt, 
wird heute von moderner Hirnfor-
schung bestätigt und in immer 
mehr Fachhochschulen und Uni-
versitäten eingesetzt. Beispielswei-
se die Fachhochschule Nordwest-
schweiz, welche mit der neuen 
Studienform «Freiform» startet und 
genau dieselben Ziele der Waldorf-
pädagogik verfolgt: Die effizientes-
te und vollständigste Wissensver-
mittlung bei der alle Fähigkeiten 
und der ganze Mensch gleichbe-
rechtigt gefördert werden. Deshalb 
sind künstlerische, kreative und 
handwerkliche Fähigkeiten genau-
so wichtig wie intellektuelle und 
kognitive. 

Ein ganzes Projekt zur Jubiläums-
Feier
Um das langjährige Bestehen zu 
feiern, hat die Rudolf Steiner 

Schule in Pratteln beschlossen ein 
grosses Projekt zum Thema 
«Mensch» zu machen. Alle Schüler 
aus dem Kulturunterricht haben 
eigene Ideen umgesetzt um eine 
interessante Ausstellung zu prä-
sentieren. Ein Besuch lohnt sich 
bestimmt! 

Als zweites Highlight gibt es ein 
grossartiges Konzert bei dem je-
dem Zuhörer das Herz aufgeht. 
Der generationsübergreifende 
Chor, das Eurythmie Ensemble 
und die Schauspieltruppe beste-
hend aus Schülern, Lehrer und 
Eltern sowie Externen und ehe-
maligen Schüler bringen ein mit 
Liebe ausgesuchtes Programm auf 
die Bühne dass die Besucher mit 
Musik, Sprache und Bewegung 
begeistern und berühren wird.

Kommen Sie am 17. und 18. 
Mai 2019 auf den Mayenfels, Prat-
teln. Die Ausstellung ist jeweils 
eine Stunde vor und nach der Auf-
führung geöffnet. Die Konzerte 
beginnen am Freitag um 19.30 
und am Samstag um 17.00 Uhr. 
Ein einzigartiges Fest für alle!

www.mayenfels.ch

Ein grosses Projekt der Schulgemeinschaft zum Thema

mit Musik, Gesang, Eurythmie, Texten und einer Ausstellung!

 Shuttlebus vom Bahnhof PrattelnEintritt frei, Kollekte

«MENSCH»

100 Jahre Rudolf Steiner Schulen – Wir feiern!

Aufführungen:

Freitag, 17.05.19 um 19:30

Samstag, 18.05.19 um 17:00
Rudolf Steiner Schule Mayenfels

Hof Mayenfels 15, CH - 4133 Pratteln

100 Jahre des ganzheitlichen Lernens
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Opticus AG, Hauptstrasse 79a, 4132 Muttenz,Telefon 061 461 74 40
www.opticus-muttenz.ch   

eco Eyewear ist die weltweit einzige Brillenkollektion, 
die vollständig aus nachhaltiger Produktion stammt. Die 
Brillen bestehen aus Rizinusöl. Die Neuheiten verfügen 

über magnetische Sonnenbrillen-Clips. 
Um den Gedanken der Nachhaltigkeit zu unterstützen, 
pflanzt eco Eyewear in Zusammenarbeit mit „trees for 

the future“ für jede verkaufte Brillenfassung einen Baum 
in einem Naturschutzgebiet in Kamerun.

eco Eyewear - Zum Schutz von Augen und Klima

Blockaden lösen   Stress effektiv 
ausgleichen   Balance finden   Kreativität 

& Leistung steigern   Ziele erreichen  

 

Gabrielle Tribelhorn, wingwave®-Coach 
Bahnhofstrasse 8, 4133 Pratteln 

Tel. 061 821 54 74 / mobil 079 503 55 33 
Tribelhorn@mut-zur-persoenlichkeit.ch 

www.mut-zur-persoenlichkeit.ch 

Lebensträume verwirklichen – leichter, als Sie glauben! 
Sind Sie mit Ihrer Lebenssituation unzufrieden, finden aber gleichzeitig 
immer wieder vernünftige Argumente, warum Sie daran nichts ändern 
können? Veränderungen machen vielen Menschen Angst. Es ist einfa-
cher, sich in das eigene Schicksal zu ergeben und zu schimpfen! Doch 
es gibt immer Möglichkeiten, Lebensträume zu verwirklichen. Gewiss, 
höchstwahrscheinlich können Sie mit 40 nicht mehr Astronaut werden. 
Aber es gibt immer Wege, die Faszination für einen Beruf auszuleben. 
Was auch immer Ihr Lebenstraum ist: Ich helfe Ihnen gerne dabei, ver-
borgene Kraftquellen zu aktivieren, Ihr persönliches Potenzial voll aus-
zuschöpfen und Ihre Lebensträume zu verwirklichen. Rufen Sie mich an! 

 
 

Seit bald 15 Jahren logiert die Boulderhalle B2 in 
Pratteln auf dem Brodtbeckareal. Als erste Anla-
ge ihrer Art in ganz Mitteleuropa, hat das B2 viel 
zur Popularität der Kletterdisziplin Bouldern 
beigetragen.

Bouldern hat sich seither zu einem beliebten 
Fitnesssport entwickelt und ist vor allem auch 
bei Einsteigerinnen und Einsteigern so beliebt, 
weil weder Seil noch Klettergurt und entspre-
chende Sicherungstechniken nötig sind. Alles, 
was es braucht, sind Kletterfinken. Ganz un-
kompliziert und frei kann auf Blöcke und an 
Wänden geklettert und wieder abgestiegen 

werden. Die Sicherheit wird mit ausreichend 
weichen Matten am Boden gewährleistet.

Die ersten, die sich damals im Jahre 2004 im 
B2 wohlgefühlt haben, waren die Seilkletterinnen 
und Seilkletterer der Region Basler Jura, die hier 
allerbeste Trainingsmöglichkeiten vorgefunden 
haben. Als Trainingsstätte von Spitzensportlerin-
nen und Spitzensportlern erstaunt es wenig, dass 
das B2 in den vergangenen 15 Jahren beinahe 20 
Boulderwettkämpfe durchgeführt hat.

Inzwischen ist das Klettern olympisch gewor-
den. So wird im Jahre 2020 in Tokio auch um das 
begehrte Edelmetall gebouldert. Neun Athletin-
nen und Athleten sind derzeit in diesem Olypia-
pool und müssen sich an den nationalen Wett-
kämpfen durchsetzen.

In diesem Jahr findet zum  4. Mal in Folge die 
Schweizer Meisterschaft in der Disziplin Boul-
dern in Pratteln statt. Dieser Wettkampf organi-
siert die Boulderhalle B2 GmbH zusammen mit 
dem schweizerischen Alpenclub SAC.

An Auffahrt, den 30. Mai finden die Qualifika-
tions- und Finaldurchgänge  statt. Wer sich für 
den  Sport Bouldern interessiert, kann im B2 in 
Pratteln hautnah miterleben, wie Petra Klingler & 
Co. die steilen, griffarmen Wände hochklettern.

Wer nach dem Wettkampf selber Hand an-
legen will kann dies auf über 1000m2 Boulder-
fläche tun. Auf zwei Stockwerken kommen alle 
auf ihre Kosten – egal ob Einsteiger oder Profi, 

jung oder alt, Frau oder Mann, klein oder gross, 
es hat für alle etwas. 

Doch das B2 steht nicht nur für qualitativ 
hochragende Boulders in jeder Schwierigkeit, 
sondern auch für geselliges Zusammensein an 
der Bar, oder am Feuer in der Gartenlounge. 
Das B2 bietet nicht nur ausreichend Platz zum 
Bouldern, sondern auch zum Schwatzen, La-
chen, Geschichten austauschen, Essen und 
Trinken. In dieser lockeren Atmosphäre wer-
den auch schnell neue Leute kennengelernt 
und schon manche Boulder-Ferien sind im B2 
bei einem Bier nach dem Training geplant wor-
den.

Das B2 ist weit mehr als nur eine Halle mit 
Plastikgriffen – finden Sie es heraus!

Boulder-Schweizermeisterschaft
Donnerstag, 30. Mai 2019
B2 – Boulders & Bar

Wer sich für den Sport Bouldern inter-
essiert, kann im B2 in Pratteln haut-
nah miterleben, wie Petra Klingler & 
Co. die steilen, griffarmen Wände 
hochklettern.

Boulderkunst vor der Haustür 

 
 
 
Seit bald 15 Jahren logiert die Boulderhalle 
B2 in Pratteln auf dem Brodtbeckareal. Als 
erste Anlage ihrer Art in ganz Mitteleuropa, 
hat das B2 viel zur Popularität der 
Kletterdisziplin Bouldern beigetragen. 
Bouldern hat sich seither zu einem 
beliebten Fitnesssport entwickelt und ist vor 
allem auch bei Einsteigern so beliebt, weil 
weder Seil noch Klettergurt und 
entsprechende Sicherungs-techniken nötig 

sind. Alles, was es braucht, sind 
Kletterfinken. Ganz unkompliziert und frei 
kann auf Blöcke und an Wänden geklettert 
und wieder abgestiegen werden. Die 
Sicherheit wird mit ausreichend weichen 
Matten am Boden gewährleistet. 
 
Die ersten, die sich damals im Jahre 2004 
im B2 wohlgefühlt haben, waren die 
Seilklettere der Region Basler Jura, die hier 
allerbeste Trainingsmöglichkeiten 
vorgefunden haben. Als Trainingsstätte von 
Spitzensportlern erstaunt es wenig, dass 
das B2 in den vergangenen 15 Jahren 
beinahe 20 Nationale Boulderwettkämpfe 
durchgeführt hat. 
Inzwischen ist das Klettern olympisch 
geworden. So wird im Jahre 2020 in Tokio 
auch um das begehrte Edelmetall 
gebouldert. Neun Athletinnen und Athleten 
sind derzeit in diesem Olypiapool und 
müssen sich an den nationalen 
Wettkämpfen durchsetzen. 

In diesem Jahr findet zum  4. Mal in Folge 
die Schweizer Meisterschaft in der Disziplin 
Bouldern in Pratteln statt. Dieser Wettkampf 
organisiert die Boulderhalle B2 GmbH 
zusammen mit dem schweizerischen 
Alpenclub SAC. 

An Auffahrt, den 30. Mai finden die 
Qualifikations- und Finaldurchgänge  statt. 
Wer sich für den  Sport Bouldern 
interessiert, kann im B2 in Pratteln hautnah 
miterleben, wie Petra Klingler & Co die 
steilen, griffarmen Wände hochklettern. 

 
Wer nach dem Wettkampf selber Hand 
anlegen will kann dies auf über 1000m2 
Boulderfläche tun. Auf zwei Stockwerken 
kommen alle auf ihre Kosten – egal ob 
Einsteiger oder Profi, jung oder alt, Frau 
oder Mann, klein oder gross, es hat für alle 
etwas.  
Doch das B2 steht nicht nur für qualitativ 
hochragende Boulders in jeder 
Schwierigkeit, sondern auch für geselliges 
Zusammensein an der Bar, oder am Feuer 
im der Gartenlounge. Das B2 bietet nicht 
nur ausreichend Platz zum Bouldern, 
sondern auch zum Schwatzen, Lachen, 
Geschichten austauschen, Essen und 

Trinken. In dieser lockeren 
Atmosphäre werden auch 
schnell neue Leute 
kennengelernt und schon 
manche Boulder-Ferien sind 
im B2 bei einem Bier nach dem 
Training geplant worden. 
 

Das B2 ist weit mehr als nur eine Halle mit 
Plastikgriffen – finden Sie es heraus! 
 

 

Boulderhalle B2 
Hardstrasse 46, 4133 Pratteln 

Telefon 061 823 22 50 
 

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr: 12 – 22.30 Uhr 

Sa & So: 10 – 19 Uhr 
 

www.bzwei.ch 

Wer sich für den Sport Bouldern 
interessiert, kann im B2 in Pratteln 
hautnah miterleben, wie Petra Klingler & 
Co die steilen, griffarmen Wände 
hochklettern. 

 

Boulderkunst vor der Haustür

Boulderhalle B2
Hardstrasse 46, 4133 Pratteln

Telefon 061 823 22 50

Öffnungszeiten:
Mo – Fr: 12 – 22.30 Uhr

Sa & So: 9 – 19 Uhr

www.bzwei.ch
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NEU BEI UNS
WIMPERNVERLÄNGERUNG

WILLKOMMEN
NEU AN DER
HAUPTSTRASSE 56 IN MUTTENZ

TELEFON 061 461 06 60

www.loss-dirs-guet-go.ch
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Die Allgemeine Musikschule Muttenz mit dem

Grossprojekt MOMO von Michael Ende mit Schauspiel mit

Musik 

In einem 5-Jahresrhythmus realisiert die Musikschule ein
grosses Schulprojekt. Das letzte Grossprojekt war das 50 Jahr
Jubiläum… und somit ist die Musikschule bereits 55 Jahre jung! 
Dieses Jahr bringt die Musikschule die wunderbare Geschichte 
«Momo» von Michael Ende als Theaterstück mit Musik auf die 
Bühne. In der Aula Donnerbaum wird das Stück Mitte Mai 5-mal 
aufgeführt. 40 junge SchauspielerInnen und MusikerInnen
wirken mit. Der Theaterkurs zaubert für uns das Schauspiel. Ein
frisch zusammengestelltes Orchester mit den verschiedensten
Instrumenten und Gesang wir munter dazu aufspielen. Die Musik 
dazu hat die AMS-Saxofonlehrperson Olivier Jaquiéry für die
Musikschule komponiert und arrangiert. Sonja Speiser führt
Regie und schmeisst einmal mehr einen grossen Teil der
Produktion. Viele weiter Lehrpersonen der Musikschule wirken 
engagiert mit.

Lass dir nicht die Zeit stehlen!
    «Es gibt ein großes und doch ganz alltägliches Geheimnis. Alle 
Menschen haben daran teil, jeder kennt es, aber die wenigsten 
denken je darüber nach. Die meisten Leute nehmen es einfach
so hin und wundern sich kein bisschen darüber. Dieses
Geheimnis ist die Zeit. Es gibt Kalender und Uhren, um sie zu
messen, aber das will wenig besagen, denn jeder weiß, dass
einem eine einzige Stunde wie eine Ewigkeit vorkommen kann, 
mitunter kann sie aber auch wie ein Augenblick vergehen – je 
nachdem, was man in dieser Stunde erlebt. Denn Zeit ist Leben.
Und das Leben wohnt im Herzen.»

Cellulitefrei
Schönheit
Wohlfühlen

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Irène Grimm 
Cellulite Stop
140 Seiten, kartoniert, ISBN 978-3-7245-2357-4
CHF 24.80
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10 - 16 UHR
OPEN CAMPUS

Über 100 Attraktionen:

WORKSHOPS
FÜHRUNGEN

REFERATE
AUSSTELLUNGEN

GASTRONOMIE
SPORT 

KINO

16 - 22 UHR
CAMPUS PARTY

Festbetrieb & Konzerte:

IRA MAY & BAND
LES TOURISTES

 SOUL TRAIN
IMPROVISANTE

www.fhnw.ch

TAG DER OFFENEN TÜR
SAMSTAG 11. MAI 2019 | 10 - 22 UHR

M
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MAPA. Es gibt gute Gründe, mit dem 
Velo die Gegend zu erkunden. Zu-
nächst einmal ist der Zweiradfahrer 
wesentlich näher an den Elemen-
ten. Das mag manchmal etwas ner-
ven, wenn man sich auf den Sattel 
geschwungen hat und es eine Vier-
telstunde später zu regnen beginnt. 
Wieder zurück? Oder doch weiter-
fahren, weil man ja schon nass ist?

Wenn allerdings die Sonne 
scheint und das Wetter langsam 
wieder wärmer wird, gibt es beim 
Velofahrer keine neidischen Blicke 
in den Innenraum der Autos mehr, 
sondern nur noch gepflegtes Mit-
leid: Wer schliesst sich an einem 
schönen Tag schon freiwillig selbst 
ein? Es ist deshalb auch nicht weiter 
verwunderlich, dass die Zahl der 
Fahrräder auf den Strassen zwi-
schen Frühling und Herbst mar-
kant ansteigt.

In einer wunderbaren Vermäh-
lung von Erholung, Sport und Ver-
gnügen sind Ausfahrten auf den 
Velos bei Jung und Alt sehr beliebt. 
Die Palette an Fahrzeugen hat sich 

vervielfacht. Wo früher der Kunde 
zwischen Velo oder Töff die Wahl 
hatte, gibt es mittlerweile diverse 
Zwischenschritte: E-Bikes oder 
Scooter in allen Variationen füllen 
die Lücke zwischen Velo und Mo-
torrad. Sogar das gute alte «Töffli» 
erlebt so etwas wie eine Renais-
sance. Mit der Zahl der Modelle 
geht eine ungeheure Vielfalt einher. 
Wer ein neues Velo oder Motorrad 

kaufen möchte, muss sich zuerst 
über den Einsatzzweck im Klaren 
sein. Sportlich oder gemütlich? Off-
road oder Strasse? Für den Alltag 
oder für die Freizeit?

Bei den Velos hat spätestens die 
Verbreitung von Mountainbikes 
vor zwei Jahrzehnten eine regel-
rechte «Artenvielfalt» losgelöst. 
Musste einst zwischen Rennvelo 
oder Stadtvelo entschieden wer-

den, sind neben den erwähnten 
Mountainbikes diverse Modelle auf 
den Markt gekommen, die für un-
terschiedlichste Ansprüche gebaut 
wurden. Wie die Entwicklung in 
diesem Jahr aussieht, wird uns der 
Frühling zeigen, wenn die Kunden 
bei den ersten Sonnenstrahlen wie-
der in die Geschäfte stürmen. 

Die Velobranche erwartet, dass 
sich die E-Bikes weiterhin gut ver-
kaufen werden. Auch bei den Mo-
torrädern werden im Frühling wie-
der die Maschinen aus den Garagen 
geholt – oder gleich das neueste 
Modell beim Händler bestellt. Den 
ersten Ausfahrten ins Grüne steht 
nur der Frühlingscheck im Weg. Hat 
das Motorrad den Winter gut über-
standen? Ein Frühlingsservice hat 
der Fahrsicherheit noch nie ge-
schadet. Wer klug ist, gibt sein mo-
torisiertes oder unmotorisiertes 
Zweirad noch mit den letzten Re-
gengüssen vor dem schönen Wetter 
dem Fachmann zur Überholung. 
Dann steht dem Vergnügen nichts 
mehr im Wege.

Zwei Räder können so viel Spass bereiten!

Wussten Sie schon?
Was vor über 115 Jahren mit der 
Entwicklung und Vermarktung ei-
nes dermatologisch verträglichen 
Universalöls begann wurde in den 
vergangenen Jahrzehnten weiter-
entwickelt. So entstand inzwi-
schen, nebst dem altbewährten 
und nach wie vor in der Original-
Rezeptur hergestellten Universal-
öl, eine Vielzahl von Produkten für 
Technik, Mensch und Tier. Sämt-
liche Produkte, ausgenommen 
aus dem Bereich Waffenpflege, 

können Sie in der Schweiz jetzt 
bei uns beziehen.

DTA Services Georges Hurt ist seit 
2019 die offizielle Handelsvertre-
tung für Ballistol-Produkte in der 
Schweiz.

Upstreet4

 Innovativer Stilist

Pfister Zweirad-Center  |  Schlossstrasse 29 |  4133 Pratteln 
www.pfisterzweirad.ch

www.flyer-bikes.com

Pfister Zweirad-Center Pratteln
Ausstellung 3. und 4. Mai
Nicht nur die Natur zeigt sich in 
voller Farbenpracht sondern auch 
unsere Sport-, City- und Kinder-
fahrräder erfreuen sich in diesem 
Jahr über eine schöne Farbenpa-
lette und das wie immer in einer 
top Qualitätsausführung.

Naturbelassen aber ganz und 
gar einzigartig ist das Bambus-
Bike von MyBoo. Es wird komplett 
von Hand gefertigt. Jedes Bike ist 
ein Unikat, hat eine Urkunde und 
erhält 5 Jahre Garantie auf den 
Rahmen. Das Fahrgefühl mit ei-
nem Bambus-Bike von MyBoo ist 
einfach super.

Im E-Bike Sektor haben wir das 
neueste von Flyer, Bergamont und 
Kristall für Sie da. Die E-Bikes prä-

sentieren sich in diesem Jahr mit 
schönen, sportlichen Rahmenfor-
men und integriertem Akku. Auch 
die E-Bikes haben in diesem Jahr 
äusserst attraktive Farben. Die 
absolute Neuheit bei den E-Bikes 
ist das  ABS-Antiblockiersystem  
am Vorderrad von Bosch.

Lassen Sie sich von den neuen 
Technologien und Fahrzeugen in-
kl. Zubehör inspirieren. Testen Sie 
Ihr Traumbike.

Freitag, 3. Mai von 10–19 Uhr
Samstag,4. Mai von 10–18 Uhr

Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Pfister Zweirad-Center-Team

Heinz Pfister, 
Marco Vogler, Miguel Oliveira
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Reparatur und Verkauf

Tour de Suisse und Canyon

E-Bikes

Anhänger Croozer und Thule

Ihr Fachhändler in Muttenz

Inh. R. Kobi
Hauptstrasse 55
4132 Muttenz
Tel: 061 461 88 61
aebin2rad@gmail.com
www.aebin-2rad.ch

Eggli Velos-Motos

Unsere Highlights:

• Fahrräder Raleigh

• E-Bikes Cresta/Canyon
• Scooter Kymco
• Mofas Pony

Eggli Velos-Motos
Oberemattstrasse 49
4133 Pratteln
Tel/Fax 061 821 38 88
zweirad.eggli@bluewin.ch

Das Fachgeschäft für seriöse Beratung und Reparaturen
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12 Jahre motodesign in Pratteln 
In dieser schnelllebigen Zeit ist es 
schon eine Erwähnung wert, 
wenn eine Firma ihr 12-jähriges 
Jubiläum feiern kann. Wenn aber 
ein Unternehmen auf Qualität 
und Service setzt, dann ist der 
Erfolg kein Zufall. 

Cyrill Schärz und Micha Meister 
haben vor 12 Jahren die motode-
sign AG gegründet. Als einer  
der grössten Honda-Motorrad-
Händler der Region setzen die 
beiden konsequent auf Qualität. 
Das beginnt bereits bei der Kauf-
beratung: Mit den steigenden 
Temperaturen nimmt das Inter-
esse an einem Motorrad oder 
Scooter wieder spürbar zu. Weil 
es ein sparsames und modernes 

Fortbewegungsmittel für den 
täglichen Arbeitsweg ist und weil 
damit Abenteuer und Freiheit 
verbunden wird. Cyrill Schärz 
betont, dass es für jedes Bedürf-
nis und für jedes Budget die rich-
tige Variante gibt. Ein klärendes 

Gespräch und eine Probefahrt 
helfen, den richtigen Entscheid 
zu treffen. So ist der Spass auf 
zwei Rädern garantiert. Zudem 
bieten eine neue Generation von 
Motorrädern wie der Honda X-
ADV – ein Crossover, der die Vor-
züge von Offroad-Motorrädern 
mit denen eines grossen Scooters 
verbindet – ein ganz neues Fahr-
gefühl. 

Auch ein Motorrad oder Scoo-
ter braucht regelmässige Pflege. 
Auch hier ist motodesign der 
richtige Partner. Die grosse Werk-
statt, modernste Diagnose-Inst-
rumente und top ausgebildete 
Mitarbeiter garantieren, dass Sie 
lange Freude an Ihrem Motorrad 
haben. 

Wer ein Unikat sucht, ist bei mo-
todesign AG ebenfalls an der 
richtigen Adresse: Das Team hat 
sich weit über die Region hinaus 
einen Namen mit aussergewöhn-
lichen Umbauten und Tunings 
gemacht. So wird zum Beispiel 
aus der legendären CB1000R 
NSC – welche dieses Jahr mit ei-
ner neuen Version Aufsehe erregt 
– ein einmaliges Motorrad, nach 
dem sich alle umdrehen. 

motodesign AG
Muttenzerstrasse 119
4133 Pratteln 
061 821 75 00 
info@motodesign.ch
www.motodesign.ch 

 
 

motodesign: 12 Jahre Engagement für Honda-Motorräder und Scooter
motodesign: Das modernste Honda-Motorrad-Center weit und breit.

Besuchen Sie unseren  
komplett neuen Showroom  

und testen Sie den 
überarbeiteten Klassiker  

African Twin.

Alles neu macht der Frühling!

Muttenzerstrasse 119, 4133 Pratteln 
www.motodesign.ch, 061 821 75 00

Vorbeikommen und die 

neuen NEO SPORTS CAFÉ 

Bikes CB1000R – CB650R  

CB300R – CB125R testen.

Die erste, diesjährige «Radtour für alle» 
vom Samstag, 27. April, steht unter dem 
Motto «Fahr mit –blyb fit». Auf Radwegen 
und wenig befahrenen Strassen führt die 
Tour ins Birstal. Um 13.30 Uhr wird beim 
Schmittiplatz gestartet. Dem Tram ent-
lang geht es nach Muttenz und durch den 
schönen Dorfkern weiter am Vita-Parcour 
vorbei Richtung Rütihard. In München-
stein nach der Bahnüberführung fahren 
wir der Birs entlang und überqueren diese 
nach ca. 1,5 km. Nach kurzem Aufstieg 
beim «Häxehüsli» (kann auch zu Fuss be-
wältigt werden)  geht die Fahrt weiter und 
schon bald wird die Nepomukbrücke in 
Dornach erreicht. Via Öpfelsee fahren wir 
Richtung Aesch und bei der Rudolf Stei-
ner-Schule biegen wir ab auf ein schönes 
Strässchen das uns auf das Hochplateau 
vor Dornach führt, mit einer herrlichen 
Aussicht über das Birstal. Beim Sportplatz 
ist Zwischenhalt, um zu verschnaufen, 
den Durst zu löschen und eventuell den 

Samstag, 27. April 2019

Vereinigte Radler Pratteln

13:30 Uhr Schmittiplatz, Pratteln

Vorausgesetzt wird ein verkehrstaugliches Fahrrad und ein Velohelm.

Bei ungünstiger Witterung, aktuelle Infos unter www.vrpratteln.ch

Versicherung ist Sache der Teilnehmer.

Radtour für Alle
«Fahr mit - blyb fit»

www.vrpratteln.ch

mit dem Mountainbike oder Tourenvelo

kleinen Hunger zu stillen. Nach der Pause 
fahren wir durch Oberdornach, an blü-
henden Gärten und am imposanten Goe-
theanum vorbei in den Dorfkern von 
Arlesheim. Leicht abfallend geht die 
Fahrt nach Münchenstein, zur Rütihard 
und wieder zurück nach Pratteln. Die Di-
stanz beträgt knapp 30 km. Es ist eine ab-
wechslungsreiche und im Frühling be-
sonders reizvolle Tour. Eingeladen sind 
jung und alt. Wir möchten  zeigen wie toll 
Velofahren sein kann. Vielleicht können 
wir auch einige zum regelmässigen Mit-
kommen animieren. Die Tour zählt auch 
für das Baselbieter Sportabzeichen. Die 
VRP hoffen auf eine grosse Teilnahme an 
dieser Frühlingstour Alle sind herzlich 
willkommen! Voraussetzung ein fahr-
tüchtiges Velo und Helm. Versicherung 
ist Sache der Teilnehmer. Bei schlechter 
Witterung gibt unserer Homepage www.
vrpratteln.ch Auskunft die Durchfüh-
rung. Vereinigte Radler Pratteln

Frühlingstour ins Birseck 

Radtour für alle 
Samstag, 27. April 2019 – Motto: «Fahr mit – blyb fit»
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Mehr Schutz für Ihre Velos –
mehr Komfort für Sie!

Nie mehr das Velo in den Velokeller oder 
die Waschküche tragen müssen!
Unser Velounterstand «Giardino» ist ein 
Klassiker: einfach und robust. Die Stahl-
konstruktion kann mit vielen verschiede-
nen Materialien eingedeckt werden. Es 
sind für den Rahmen auch RAL-Farben 
möglich. Mit Stahlseilen und Velostän-
dern ausgestattet bietet der Giardino ei-
nen perfekten Wetter- und Diebstahl-
schutz im Garten, auf dem Vorplatz oder 
hinter dem Haus.
Der Giardino ist multifunktional: es kön-

nen auch Gartengeräte oder Spielsachen 
verstaut werden. Profitieren Sie von unse-
rer Gratisberatung vor Ort (Baubewilli-
gung, Montage usw.).

Ihr Vitelli-Velobedarf Team

Vitelli Velobedarf AG
Dornacherstrasse 101
4053 Basel
T 061 361 70 70
info@vitelli.ch 
www.vitelli.ch > Veloabstellanlagen 

Giardino Basso für 6 Velos mit Velo
ständern und Sicherungsseilen

Der Velounterstand Giardino passt in jeden 
Vorgarten. Es gibt ihn in zwei Höhen: Alto und 
Basso. Er zeichnet sich durch seine vielfältigen 
Gestaltungsmöglichkeiten aus: Blumengitter 
oder Glaswände, durchsichtiges Dach oder 
Wellblech schaffen einen idealen Wetterschutz 
für Velos, Anhänger, Gartengeräte usw.

Kann im Kanton Basel in der regulären Bau
zone ohne Baubewilligung aufgestellt werden.

Beispiele, Pläne, Zubehör und Preise auf:

Vitelli Velobedarf AG
Dornacherstrasse 101, 4053 Basel
T 061 361 70 70, info@vitelli.challes fürs Velo

Giardino – ein Zuhause für Ihr Velo

www.vitelli.ch  >  Veloabstellanlagen
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Die Schleiereule im Kirchturm 
wurde sogar ein Thema an der Fasnacht

Natur- und Vogelschutzverein  

Der Natur- und Vogelschutzverein bietet auch für jungen Leute viel 
spannende Anlässe. Immer wieder geht man in die Natur hinaus um 
spannende und lehrreiche Sachen zu machen und zu beobachten. Das 
Programm findet man auf der Homepage. Fotos Benedikt Schmid/NVVP

Die Vorstandsmitglieder Roger Schneider, Marco Degen und Benedikt 
Schmidt (v.l.) auf dem Wildpflanzenmarkt vor zwei Wochen. Schneiders 
Tochter Michèle verkaufte dort Heilkräuter, über die sie eine Schularbeit 
geschrieben hat. Foto Boris Burkhardt

Die Mitglieder des NVV 
Pratteln kümmern sich  
vor allem um heimische 
Vogelarten und wissen 
manche Anekdote dazu. 

Von Boris Burkhardt

Die Vorstandsmitglieder und Ver-
einsveteranen diskutieren hin und 
her, wie viele Nistkästen der Natur- 
und Vogelschutzverein Pratteln 
aufgehängt habe: 100? 200? 
«Mindestens 300», meint Martin 
Suter, der seit vielen Jahren Vogel-
schützer ist und dessen Autorität in 
dieser Frage von den anderen ak-
zeptiert wird: «Davon mindestens 
250 im Wald.» Die Nistkästen sind 
vielleicht die bekannteste Arbeit, 
die der NVV Pratteln seit 90 Jahren 
verrichtet, mit Sicherheit aber eine 
der wertvollsten und mühsamsten: 
Heute kümmert sich Christine 
Vögtli mit einem halben Dutzend 
Helfer darum, putzt die Kästen und 
hängt neue auf, wenn sie beschädigt 
sind. Bis zu seinem Tod vor wenigen 
Tagen kümmerte sich jahrzehnte-
lang Ehrenmitglied Hansueli Dürr 
um diese Arbeit.

Vielfältige Arbeiten
Doch die Arbeit des NVV Pratteln 
von 1929 ist weit vielfältiger und 
umfasst viele Bildungsveranstaltun-
gen wie Vorträge, Exkursionen und 
die Vogelzugbeobachtung, prakti-

sche Arbeit am Naturschutztag der 
Einwohnergemeinde sowie soziale 
Anlässe für die rund 150 Mitglieder 
wie den Jahresabschlussabend im 
November oder die Vereinsreise im 
Sommer in Naturschutzgebiete wie 
diesen Juni in die Altrheinaue Tau-
bergießen bei Offenburg. Zum Ge-
spräch mit dem Prattler Anzeiger 
haben sich Präsident Benedikt 
Schmidt, Amphibienexperte bei der 
Koordinationsstelle für Amphibien- 
und Reptilienschutz in der Schweiz, 
und Altpräsident Roger Schneider, 
Landschaftsplaner im kantonalen 
Ebenrain-Zentrum für Landwirt-
schaft, Natur und Ernährung und 
Gemeinderat in Pratteln, beim 
Wildpflanzenmarkt auf dem Dorf-
turnhallenplatz eingefunden, eine 
Veranstaltung, die der NVV Pratteln 
als lokaler Partner für Pro Natura 
Baselland übernimmt.

Die Nistkästen kommen übrigens 
vor allem den Kohlmeisen, Garten-
rotschwänzen, Hohltauben und 
Waldkäuzen zugute. Der Steinkauz 
ist in Pratteln noch nicht heimisch; 
die Vogelschützer hoffen aber dar-
auf, dass er den Weg über den Rhein 
aus dem Badischen oder über das 
Leimental aus dem Sundgau findet. 
Für die Mehlschwalben und Mauer-
segler als Gebäudebrüter wurden an 
den neu sanierten Schulhäusern 
Löcher in die Unterseite der Giebel-
hohlräume angebracht. Ausserdem 
gebe es auf dem Dach des Kuspo 
-Foyers einen künstlichen Lehm-
tümpel, von dem die Mehlschwalben 

das Material für Naturnester ent-
nähmen, wie Schneider erzählt. Vor 
dem Kuspo sei an dieser Stelle der 
Werkhof mit vielen Mergelflächen 
gestanden: «Es gibt dort keine Rie-
senpopulation, weil die Mehl-
schwalben in einem kleinen Umkreis 
aktiv sind», sagt Schneider, «aber es 
wird genutzt.»

Schneider erinnert sich an eine 
weitere Vogel-Anekdote: Anfang 
des Jahrhunderts sei es gelungen, im 
Turm der reformierten Kirche 
Schleiereulen anzulocken. Die Vo-
gelschützer hatten seinerzeit dem 
Pfarrer vorgeschlagen, die Gitter an 
den Gebäudeöffnungen zu entfer-
nen. Die Tiere machten sich aber mit 
ihrem typischen Geräusch bemerk-
bar, das wie Schnarchen klingt, 
sodass die Nachbarn nach dem 
vermeintlichen Obdachlosen such-
ten, der im Kirchhof übernachtete. 
Die Geschichte sei damals auch in 
der Fasnacht aufgegriffen worden, 
sagt Schneider.

Exkursionen mit Jungen
Ein gleichzeitig geselliger Natur-
schutzanlass auch für Interessierte, 
die keine Vereinsmitglieder sind, ist 
die Vogelzugbeobachtung Ende 
Oktober. Die Vogelschützer laden 
bei gutem Wetter dazu zu «Dietlers 
Scheune» oberhalb des Rebbergs 
ein, von wo man einen guten Blick 
auf den «Adler» habe. Dort zählen 
siedie Tauben und Greifvögel: «Wir 
notieren die Zahlen, aber melden 
sie nicht der Schweizerischen Vo-

gelwarte Sempach», sagt Schmidt; 
«das machen unsere Frenkendörfer 
Kollegen.» Die Exkursion «Stunde 
der Gartenvögel» am 4. Mai findet 
als schweizweite Aktion von Bird-
life statt; Schneider führt dabei eine 
Stunde durch das Dorf entlang dem 
Gartenhag. Auch Projekte für Am-
phibien unterstützt der Verein: So 
legten die Mitglieder vor zwei Jahren 
einen Weiher im Gebiet Cholholz an. 
Insekten könnten ein Thema für die 
Zukunft sein, meint Schmidt auf 
Nachfrage. Ausserdem ist der Verein 
in der Naturschutzkommission der 
Einwohnergemeinde vertreten, wo 
unter anderem Entwicklungskon-
zepte für die Nutzung der Landschaft 
zur Naherholung diskutiert werden. 

Ganz wichtig ist dem NVV 
Pratteln laut Schmidt auch die Ju-
gendarbeit. «Der Verein ist überal-
tert; aber im Moment haben wir 
kein Konzept dagegen», sagt er. 
Denn in der Jugendgruppe «Spatza-
gallo» geht es weniger um Nach-
wuchsförderung als vielmehr um 
die Bewusstseinsförderung bei 
jungen Menschen. Von März bis 
November bieten die Vogelschützer 
einmal im Monat eine Exkursion 
für Primarschüler an, die in die 
Natur oder ein Naturkundemu-
seum führt. Bei der Jugendarbeit 
arbeitet der NVV Pratteln mit den 
Kollegen aus Muttenz zusammen. 
Auch die Erwachsenen aus beiden 
Vereinen haben engen Kontakt und 
nehmen sich zum Beispiel gegen-
seitig auf Vereinsreise mit.
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Generalagentur Liestal
Alfred Guggenbühl

Burgstrasse 6
4410 Liestal
T 061 927 22 22
liestal@mobiliar.ch
mobiliar.ch/liestal

Die Kunden der Generalagentur 
Liestal erhalten dieses Jahr  
2 Millionen dank Genossenschaft.
Was immer kommt – wir beteiligen Sie  
am gemeinsamen Erfolg.
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Pflege, Hauswirtschaft und Beratung 
Telefon 061 826 44 22 von Montag bis Freitag,  
8.00–12.00 Uhr und 14.00–16.30 Uhr

Spitex Pratteln-Augst-Giebenach GmbH

Hohenrainstrasse 10b, 4133 Pratteln, www.spitex-pratteln.ch

Willkommen zu Hause.  
Die Spitex betreut Sie nach einem  
Spitalaufenthalt.

Wir pflegen nach ärztlicher 
Verordnung.

Anzeige Spitex Pratteln – Motiv 3 «Willkommen zu Hause»: 85 x 100 mm 
Muttenzer & Pratteler Anzeiger – 1.– 4. Quartal 2019
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RODI
IHR UMZUGSPROFI

Umzüge, Entsorgungen,
Reinigungen und Räumungen,

2. Pers., Lieferwagen.
Ab Fr. 100.–/Std.

Telefon 078 748 66 06
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Ermöglichen Sie Senioren ein selbstbestimmtes
Leben im eigenen Zuhause.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
www.homeinstead.ch/basel

www.hi-jobs.ch
Telefon +41 61 205 55 78

Wir suchen Sie!
Wünschen Sie sich eine  
erfüllende Aufgabe?
Dann sind Sie bei uns  
richtig!

Ihre Aufgaben:
• Alltagsbetreuung
• Einkaufen und Kochen
• Leichte Haushaltsarbeiten
• Erinnerung an Medikamente
• Begleitung ausser Haus
• Hilfe bei der Grundpflege

Unser Angebot:
• Vielseitige, sinnvolle Aufgabe
• Flexible Arbeitszeiten
• Individuelles Arbeitspensum
• Umfassende Schulungen
• Laufende Weiterbildungen
• Gesamtarbeitsvertrag

Ihr Profil:
•  Abgeschlossener Kurs als Pflegehelfer/in SRK (von Vorteil)
•  Nicht auf ein festes Einkommen angewiesen
•  Bereitschaft von mind. 40% Arbeitspensum
•  Zuverlässigkeit und Flexibilität
•  Gute DeutschkenntnisseR

K
_0

51
6

0
6

Pelzaufbewahrung
DIETER DUNKEL  Kürschner

Pelz- und Lederservice
Abholservice - 079 736 81 95

Aeussere Baselstrasse 105   4125 Riehen

Aktuell: Feinste Lederkollektion

Reparaturen – Änderungen

Neufaçonierungen

Reinigung und Übersommerung

Ihr direkter Draht zum Inserat: 061 645 10 00
inserate@prattleranzeiger.ch

Prattler
Anzeiger

www.prattleranzeiger.ch

Inserate sind
GOLD wert

Aktuelle Bücher
aus dem Friedrich Reinhardt Verlag: www.reinhardt.ch 



Generalversammlung der FDP
Keine Amtszeit
beschränkung für 
 kommunale Ämter

Der Saal im Höfli war bis auf den 
letzten Platz gefüllt, als der Präsident 
der FDP. Die Liberalen Pratteln, 
Felix Knöpfel, die Generalversamm-
lung eröffnete. Er freute sich an den 
guten Resultaten bei den Landrats-
wahlen, bei denen Stephan Burgun-
der glanzvoll gewählt wurde. Im 

Fokus standen die üblichen Ge-
schäfte, die sehr speditiv abgearbei-
tet werden konnten. Die Berichte des 
Präsidenten und des Fraktionspräsi-
denten, Andreas Seiler wurden mit 
Akklamation verdankt. Die Kurz-
berichte der drei Gemeinderäte, 
Stephan Burgunder, Präsident; Rolf 
Wehrli, Hochbau und Stefan Löw, 
neu Sicherheit und Umwelt, wurden 
zur Kenntnis genommen und herz-
lich verdankt. Leider musste die 
Versammlung den Hinschied von 
Ueli Pfirter zur Kenntnis nehmen. 
Der Vorstand bleibt zusammen. 

Das Jahresprogramm enthält, 
nebst den beiden Versammlungen, 
wiederum drei gesellige Anlässe. 
Zudem werden uns einige politische 
Themen und Abstimmungen be-
schäftigen. Ein von Paul Dalcher, 
eingereichter Antrag für eine Amts-
zeitbeschränkung von 16 Jahren für 
kommunale Ämter wurde mit gros-
sem Mehr abgelehnt.

Viel zu diskutieren gaben drei 
Themen. So ist man mehrheitlich der 
Meinung, dass die Firma Rohner, als 
langjährige Anbieterin von Arbeits-
plätzen, eine gerechte Beurteilung 
durch die zuständigen Behörden 
verdient. Die momentan sehr popu-
läre Klimadiskussion beschäftigt 
auch die FDP Pratteln. Dabei soll 
aber nicht vergessen werden, dass 
nicht nur die Ökologie, sondern 
auch die Ökonomie eine grössere 
Rolle spielen muss, denn es sind 
nicht alle auf Rosen gebettet. Zum 
Schluss gab der Ausgang der Wahlen 
im Wahlkreis Pratteln zu diskutie-
ren. Man versteht nicht, dass eine 
Kandidatin der EVP mit knapp 300 
Stimmen einen Sitz erhält, während-
dem eine andere mit rund 1200 
Stimmen die Wahl nicht schaffte. 
Man wartet hier gespannt auf  den 
Kanton, der dieses Problem lösen 
sollte. Pressedienst FDP Pratteln,

Felix Knöpfel, Präsident

Politik

Parteien

Unterschriftenbogen 
bitte abgeben
Bei einigen Leuten liegen noch 
Unterschriftenbogen der Petition. 
Allein finden diese Zettel den Weg 
aber nicht an den Mühleweg. Bis am 
30. April 2019 kann man sie, ob 
ganz gefüllt, oder nur mit einer 
Unterschrift versehen, abgeben.

Ganz herzlich bedanke ich mich 
bei allen Frauen und Männern, die 
mit ihrer Unterschrift auf dem 
Bogen «Schutz der Prattler Bevöl-
kerung und der Umwelt vor Che-
mieunfällen» unsere Forderung an 
den Land- und Regierungsrat unter-
stützen. Die Regierung bitten wir, 
dass sie dafür sorgen, dass bei der 
genannten Firma sorgfältig und 
gesetzeskonform aufgeräumt wird.
Liegt bei Euch noch so ein Petitions-
bogen herum? Unterschreiben und 
an die angegebene Adresse schi-
cken. Danke. Rolf Ackermann, 

Präsident, Unabhängige Pratteln

Der Prattler Anzeiger stellt den 
 Parteien Platz für die Eigendarstellung 
zur Verfügung. Für den Inhalt der 
 Beiträge sind ausschliesslich die Ver-
fasser der Texte verantwortlich.

Jubiläum

20 Jahre Forstwart  
der Bürgergemeinde

Am 1. Mai 1999 trat Jörg Widmer 
die Stelle eines Forstwarts bei der 
Bürgergemeinde Pratteln an. Bür-
gerrat, Verwaltung, Förster und die 
gesamte Forstmannschaft gratulie-
ren ihm herzlich zum Dienstjubi-
läum und danken ihm bestens für 
seinen treuen Einsatz in unserem 
schönen Wald.

Wir wünschen Jörg Widmer 
auch zukünftig alles Gute, Freude 
und Befriedigung bei seiner viel-
fältigen und interessanten Arbeit 
und hoffen, auch weiterhin auf ihn 
zählen zu können.

Bürgerrat, Verwaltung und  
Forstmannschaft

Jörg Widmer ist seit 20 Jahren 
Forstwart der Bürgergemeinde.
 Foto Markus Eichenberger

Tanzen und Singen in Muttenz
Die Trachtengruppe  
Pratteln tritt im Mai  
in Muttenz auf.

Es ist ein alter Brauch im Baselbiet, 
dass auf den ersten Mai Maibäume 
aufgestellt werden und am ersten 
Sonntag im Mai um diese Bäume 
getanzt und darunter gesungen 
wird. Mit diesem Frühlingsfest 
wird der Mai begrüsst. Diese 
Tradition wird auch in Muttenz 
gepflegt: Das Maitanzen und 
-singen findet am 5. Mai um 11 
Uhr auf dem Dorfplatz statt, direkt 
bei der reformierten Kirche St. 
Arbogast. 

Dieses Jahr ist der Chor der 
Trachtengruppe Pratteln zu Gast in 
Muttenz und wird unter der Leitung 
von Stefan Kählin den Anlass mit 
schönen Volksliedern bereichern. 
Weiter zu sehen und zu hören sind 
die Kindertanzgruppe Muttenz/
Birsfelden, die Tanzgruppe der 
Trachtengruppe Muttenz und die 
Ländlerkapelle «Wartenberg». 

Die Sängerinnen und Sänger 
freuen sich, wenn sie im Publikum 
auch viele Gäste aus Pratteln be-
grüssen dürfen.

Der Anlass findet bei jeder 
Witterung statt. Bei Regen steht uns 
freundlicherweise die reformierte 
Kirche St. Arbogast als Ausweich-
möglichkeit zur Verfügung. Bei 
Bedarf werden Sie an Ort und Stelle 
darüber orientiert.

Susanne Gasser 
für die Trachtengruppe Pratteln 
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Anzeige

Maitanzen

Das Singen und Tanzen um den Muttenzer Maibaum ist eine schöne und 
alte Tradition.  Foto zVg.
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dipl. kosm. Fusspflegerin
Schauenburgerstr. 24A

4133 Pratteln
Tel. 079 372 07 38
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10 Jahre

Wir suchen

Pflegehelfer/-in SRK
und Assistent/-in Gesund-
heit und Soziales (AGS),

auch Wiedereinsteiger/-in.

Suchen Sie eine Anstellung  
im Stundenlohn? Dann freuen 

wir uns auf Ihren Anruf.
061 465 74 00 | curadomizil.ch

Ordentliches Plangenehmigungsverfahren  
Planvorlage der Baselland Transport AG (BLT) betreffend Gesuch um Ausdehnung der Infra-
strukturkonzession Nr. 5107-EBK 

Gemeinden Pratteln und Augst 
Gesuchstellerin Baselland Transport AG, Grenzweg 1, 4104 Oberwil 
Gegenstand Gesuch um Ausdehnung der Infrastrukturkonzession Nr. 5107-EBK für die 

BLT.  

Für Detailinformationen wird auf die öffentlich zur Einsichtnahme aufgeleg-
ten Planunterlagen verwiesen.

Verfahren Das Verfahren richtet sich nach dem Eisenbahngesetz (EBG; SR 742.101), 
der Verordnung über die Konzessionierung, Planung und Finanzierung der 
Bahninfrastruktur (KPFV; SR 742.120) und subsidiär nach dem Bundesge-
setz über das Verwaltungsverfahren (VwVG; SR 172.021) und dem Bundes-
gesetz über den Umweltschutz (USG; SR 814.01). Leitbehörde für das Kon-
zessionsverfahren ist das Bundesamt für Verkehr (BAV). 

Umweltverträg- 
lichkeitsprüfung 

Gestützt auf die Verordnung über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPV; 
SR 814.011), Anhang 12.1 ist das Bauvorhaben UVP-pflichtig.  Der Bericht 
ist in den Gesuchunterlagen enthalten.  

Öffentliche Auflage Die Planunterlagen können vom 29. April 2019 bis 28. Mai 2019 während 
den ordentlichen Öffnungszeiten in den Gemeinden Pratteln und Augst ein-
gesehen werden. 

Stellungnahmen Zum Konzessionsgesuch können innert der Auflagefrist bei der Bau- und 
Umweltschutzdirektion, Abteilung öffentlicher Verkehr, Rheinstrasse 29, 
4410 Liestal, schriftliche Stellungnahmen eingereicht werden. Sie werden 
dem Bundesamt für Verkehr weitergeleitet. Dieses nimmt im Konzessions-
verfahren von den eingegangenen Stellungnahmen Kenntnis. Rechtsmittel-
möglichkeiten bestehen nicht. Solche sind dem späteren Plangenehmi-
gungsverfahren vorbehalten.   

Bern, 26. April 2019 Bundesamt für Verkehr, 3003 Bern 
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Leserbriefe

Schloss-Initiative ja – 
oder doch nicht?
Bis vor Kurzem hätte einiges mehr 
für diese Initiative gesprochen. Sie 
ist zwar gut gemeint, kommt aber 
u.a. zu spät! Denn inzwischen ist 
das Bürgerhaus im Umbau begrif-
fen und soll multifunktionell zu 
einem Begegnungsort werden. Am 
vorletzten Wochenende sind zudem 
die beiden Schulhäuser Burggarten 
und Schloss als Haus der Musik und 
der Vereine ihren Bestimmungszweck 
übergeben worden und so auch zu 
neuen Begegnungsorten mutiert. Da 
bringt es zudem wenig, nun auch 
noch dem Schloss einen derartigen 
schweren Eingriff zu zumuten, wie es 
der Einbau eines Personen- liftes in 
diese historische Baute bedeutet. 
Leider könnten auch nachher die 
Räume kaum besser genutzt werden, 
denn der Rittersaal eignet sich wegen 
der Stützsäule mitten im Raum sehr 
schlecht für die meisten Veranstal-
tungen. Auch der Raum im Dachge-
schoss eignet sich schlecht für Aus-
stellungen und kann zudem kaum mit 
dem Lift erschlossen werden. 

Wenn U. Sterkele recht hat, dann 
warne ich vor einem neuen derarti-
gen Fall. Massive Kosten für wenig 
Mehrnutzen. Mein Vorschlag wäre 
deshalb, anstelle dieser Initiative 
eine flache, ebenerdige Baute für 

Ausstellungen und andere Nutzun-
gen auf den hinteren Teil der Par-
zelle des ehemaligen Feuerwehr-
naga- zins zu erstellen, wo die Ge-
meinde sogar mal ihre Kunstschätze 
präsentieren könnte. Das wäre eine 
ideale Teilnutzung dieses Areals. 
Der vordere Teil mit einer parkarti-
gen Gestaltung Auf diese Weise 
würde – mit evtl. ähnlichen Kosten? 
- viel mehr erreicht und das Schloss 
bliebe unversehrt und nicht ver-
schandelt! Ich behalte mir vor, eine 
entsprechende Initiative als Gegen-
vorschlag zur Schloss-Initiative auf 
den Weg zu bringen.

 Walter Biegger

Für eine wirtschaftlich 
starke Region Basel
Die von vielen Kantonen seit langer 
Zeit praktizierte steuerliche Privi-
legierung von Holding- und Ver-
waltungsgesellschaften steht quer 
zum internationalen Wettbewerbs-
recht und hat nicht nur in der EU die 
Akzeptanz verloren. Mit der Ab-
stimmung zur AHV-Steuervorlage 
(Staf) lösen wir dieses Problem und 
stellen unsere Steuerpolitik wieder 
auf eine akzeptierte rechtliche Basis. 
Gleichzeitig ist mit der AHV-Zusatz-
finanzierung ein direkter sozialer 
Ausgleich verknüpft. Dieser Kom-
promiss, der zwei drängende, poli-
tisch blockierte Anliegen anpackt, 
ist für die Wirtschaftsregion Basel in 
den nächsten Jahren von höchster 
Bedeutung. 

Dank eines massgeschneiderten 
«Werkzeugkof fers» haben wir es in 
der Hand, dafür zu sorgen, dass 
unser Standort auch in Zukunft 
attraktiv für Firmen bleibt. Ich 
denke zum Beispiel an die unbestrit-
tene Patentbox, die besonders an 
unserem Forschungsstandort zum 
Zuge kommen wird. Die AHV-Steu-

ervorlage sichert regionale Arbeits-
plätze und erhöht die Rentensicher-
heit für unser wichtigstes Sozialwerk. 
Sie hat deshalb ein klares JA ver-
dient. Marc Oliver Bürgi, 

Präsident BDP Basel-Landschaft, 
Einwohnerrat Pratteln

AHV-Steuervorlage: 
Jobs und Lehrstellen
Am 19. Mai stimmen wir über die 
AHV-Steuervorlage ab. Hinter-
grund der Vorlage ist die Tatsache, 
dass die Schweiz ihr Steuersystem 
anpassen muss, da dieses interna-
tional nicht mehr akzeptiert wird. 
Tut sie dies nicht, besteht die Ge-
fahr, dass hiesige Unternehmen im 
Ausland künftig diskriminiert 
werden. Davon betroffen wären 
auch zahlreiche Firmen aus Pratteln 
und der Region Basel. 

Die Reform stärkt unseren Werk-
platz langfristig. Und sie schafft 
gleich lange Spiesse für alle Unter-
nehmen – vom lokalen Schreiner-
betrieb bis zum globalen Pharma-
konzern. Obwohl die Grossunter-
nehmen in Zukunft tendenziell 
stärker zur Kasse gebeten werden, 
bietet die Vorlage alle Voraussetzun-
gen, damit sich unsere Region auch 
in Zukunft als attraktiver Wirt-
schaftsstandort positionieren kann. 

Wer will, dass die Region Basel 
auch künftig mit wettbewerbsfähi-
gen Rahmenbedingungen neue Fir-
men ansiedelt und Jobs und Lehr-
stellen fasst, legt am 19. Mai ein JA 
in die Urne. 

Stephan Burgunder, Pratteln

Pratteln ist  
gefordert
Am 25. April war der «Welttag des 
Baumes». Ja, zugegeben – es gibt 
schon sehr viele solche Gedenktage, 

der gestrige aber ist enorm bedeu-
tungsvoll, denn wir schaffen das 
Leben nur gemeinsam mit den 
Bäumen! Nun präsentieren sie sich 
wieder in ihrem edelsten Grün. 
Viele Prattlerinnen und Prattler 
vermissen noch immer die vier 
grossen Platanen beim Coop-Park-
platz.  Leider  wurden sie ein Jahr 
zu früh gefällt, nämlich im Februar 
2018. Damals trafen sich 30 Perso-
nen, um der fehlenden Bäume zu 
gedenken. Ein grosser Baum kann 
während der Vegetationszeit täg-
lich 15 kg Sauerstoff abgeben. Die 
vier Platanen hätten uns noch 
12’600 kg geliefert. 

In Pratteln bedeutet Aufwertung 
des Ortes leider oft Wachstum von 
Bausubstanz und Bevölkerungs-
zahl. Zur Standortattraktivität der 
Zukunft werden Baumalleen, 
schattige Einkaufsstrassen und 
Grünflächen zur Erholung gehören. 
Alle sind verantwortlich für eine 
lebenswerte Zukunft!

Fällt man einen grossen Baum, 
so ist der Klimaschaden gleich gross 
wie bei einem Retourflug nach 
Tokio (ETH Zürich). Wir brauchen 
in Pratteln dringend eine klimaan-
gepasste Stadtentwicklung!

Madlena Amsler

Leserbriefe
Die maximale Länge eines Leser-
briefes beträgt 1300 Zeichen 
 inklusive Leerschläge. Wir ver-
öffentlichen keine offenen Briefe.

Schicken Sie Ihren Leserbrief 
via E-Mail (Word-Datei oder 
Mailtext) an redaktion@prattle-
ranzeiger.ch oder als Brief an: 
Prattler Anzeiger, Greifengasse 11, 
4058 Basel. Redaktionsschluss 
ist jeweils montags, 12 Uhr.
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In der nächsten Grossauflage finden Sie …

Diese Präsentationen erscheinen  
im Muttenzer & Prattler Anzeiger am 24. Mai 2019 

Inserateschluss 10. Mai 2019
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Vereinskalender 2019/20
April 2019

Datum Verein Anlass Ort

27. Quartierverein Längi Frühlingsmarkt Schulhaus Längi

27. Stiftung Ysebähnli am Rhy Öffentlicher Fahrtag Ysebähnli am Rhy

27./28. Nautic Racing Club Schaufahren Verkehrshaus Luzern

27./28. Tennisclub Pratteln Doppel-Plauschturnier Tennisanlage

28. Musikgesellschaft Eierleset Dorfkern

28. Turnverein NS Eierlesen Schmittiplatz

Mai 2019

Datum Verein Anlass Ort

 4. Basketballclub Saisonabschluss KSZ

 5. Trachtengruppe Mai-Tanz/Singen Muttenz (vor Mittenza)

 6. Judo- & Ju-Jitsu Club Pratteln World Judo Projekt 1000 Münchackerschulhaus

10. Cantabile Chor Mitgliederversammlung Rest. Schlossgarten

10.5.–2.6 kulturPRATTELN Kunstausstellung/Monika Hüsser, Gitta von Felten Ausstellungsraum im Schloss

11. Jugendmusik Muttertagskonzert KSZ

11. Musikgesellschaft Muttertagskonzert KSZ

11. Naturfreunde Pratteln-Augst Velotour Basel – Schliengen – Riedlingen

12. Naturfreunde Pratteln-Augst Wanderung Interlaken – Ringgenberg – Oberriet

16. Verein Bürgerhaus Mitgliederversammlung Bürgerhaus

18. Spielgruppen Schmitti & Romana 40-Jahr Jubiläum Kinder-/Spielfest Alte Schule

18. Jugendmusik Pratteln Jugendblasmusikpreis  Laufen

18./19. Nautic Racing Club Ausstellung Liebsdorf

19. kulturPRATTELN Kindertheater Sgaramusch Alte Dorfturnhalle

22. Regio Blasorchester 50 plus Auftritt APH z.Eibach, Gelterkinden

24. Senioren für Senioren Hilfe beim Umgang mit elektron. Geräten Gemeindebibliothek

25. Ludothek Pratteln Spieltag im Joerin-Park Joerin Park

25. Stiftung Ysebähnli am Rhy Öffentlicher Fahrtag Ysebähnli am Rhy

28. Regio Blasorchester 50 plus Auftritt APH Obesunne, Arlesheim

28. Verein 3. Alter Pratteln-Augst Minigolf Minigolfanlage Ergolz

30. Basketballclub Banntagsbeizli Strittacker

30. Musikgesellschaft Banntag Strittacker

Muttenzer & Prattler Anzeiger
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Juni 2019

Datum Verein Anlass Ort

 5. Regio Blasorchester 50 plus Auftritt Seniorenzentrum Schönthal

 6. Trachtengruppe Tag der Tracht Muttenz (Hauptstrasse)

10. Tennisclub Pratteln Mixed-Turnier Tennisanlage

12. Basketballclub Generalversammlung Geisswaldhütte

13.–23. TV Pratteln AS Eidg. Turnfest Aarau

14. Cantabile Chor Musiknacht Alte Dorfturnhalle

14. Frauenchor Pratteln Musiknacht Pratteln

14. Jugendmusik Pratteln Musiknacht Pratteln

14. Musikgesellschaft Musiknacht KSZ

14. Regio Blasorchester 50 plus Auftritt an der Musiknacht Pratteln

14. VVP Abendspaziergang Treffpunkt Schmittiplatz

14./15. FC Pratteln Nepple Basler-Cup Sandgruben Pratteln

15. FC CABB GV und Saison-Abschluss Pratteln

15. Basketballclub Clubturnier Fröschmatt

18. Verein 3. Alter Pratteln-Augst Sommerreise

21. Turnverein NS 102. Generalversammlung Alte Dorfturnhalle

21.–23. FC Pratteln 63. Grümpeli und Frenken-Garage-Cup Sandgruben Pratteln

22. Frauenchor Pratteln Gesangsfest Arlesheim

22. Musikgesellschaft MGP Musiktage Bretwil-Lauwil 

24. Cantabile Chor Eröffnung der Einwohnerratssitzung Alte Dorfturnhalle

26. Regio Blasorchester 50 plus Auftritt APH Madle, Pratteln

28. Senioren für Senioren Hilfe beim Umgang mit elektron. Geräten Gemeindebibliothek

28. Musikgesellschaft Joerinparkkonzert Joerinpark

28. Jugendmusik Pratteln Joerinparkkonzert Joerinpark

29. Stiftung Ysebähnli am Rhy Öffentlicher Fahrtag Ysebähnli am Rhy

Juli 2019

Datum Verein Anlass Ort

 1.–5. Tennisclub Pratteln Kindertennis-Camp Tennisanlage

 5.–7. Naturfreunde Pratteln-Augst Velotour nach Todtmoos–St. Blasien

25. Verein 3. Alter Pratteln-Augst Grillfest Geisswald

22.–27. Basketballclub Jugendlager in Tenero Sportzentrum Tenero

26.–28. Stiftung Ysebähnli am Rhy 25. Internationales Dampftreffen Ysebähnli am Rhy

31. FC Pratteln Bundesfeier Pratteln (Grill) Schmittiplatz

31. Musikgesellschaft Bundesfeier Pratteln Schmittiplatz

31. VVP Bundesfeier Pratteln Schmittiplatz

August 2019

Datum Verein Anlass Ort

 5. Tennisclub Pratteln Senioren-Vormittag Tennisanlage

10. Nachtfalter Falternacht Grossmattschulhausplatz

11. Naturfreunde Pratteln-Augst Wanderung auf den Niesen

11. Tennisclub TCP-Brunch Tennisanlage

16. Basketballclub Sportnacht KSZ

16./17. kulturPRATTELN Open-Air-Kino Schlosshof Mayenfels

17. Tagesfamilien Pratteln/Augst Kinderflohmarkt Joerinpark

17./18. Reiterkameraden Pratteln Concours Springplatz Erli

19. Läuferverein Baselland 60-Jahr-Jubiläum

24. Cantabile Chor Kultuswerkstatt Techno KSZ

24. Laienbühne Pratteln Theateraufführung «Julia feat. Romeo» KSZ

24. Turnverein NS Jazz uf em Schmittiplatz Schmittiplatz 

27. Regio Blasorchester 50 plus Auftritt APH Johanniter, Basel

29. Musikgesellschaft Ständeli Aegelmatt

30. Senioren für Senioren Hilfe beim Umgang mit elektron. Geräten Gemeindebibliothek

31. Stiftung Ysebähnli am Rhy Öffentlicher Fahrtag Ysebähnli am Rhy

Aktuelle Bücher aus dem www.reinhardt.ch
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September 2019

Datum Verein Anlass Ort

 6./7. Quartierverein Längi Längifest Schulhaus Längi

 6.–29. kulturPRATTELN Kunstausstellung/Katharina Kunz, Margita Thurnheer Ausstellungsraum Schloss

 7. Judo- & Ju-Jitsu Club Jubiläum 60 Jahr Münchackerschulhaus

 7. kulturPRATTELN Konzert zum Mittanzen/Georgy’s Big Band  KSZ

 7./8. Weinbauverein Räbbärgfescht Rebberg Pratteln

11. Regio Blasorchester 50 plus Auftritt APH «Gritt», Niederdorf

12. Verein 3. Alter Pratteln-Augst Herbstreise

13. Spielgruppen Schmitti + Romana    Generalversammlung

14. Ludothek Pratteln 2. Baselbieter Spielnacht KSZ

15. Musikgesellschaft Ständeli Eidg. Bettag APH Nägelin-Stiftung

15. Tennisclub Pratteln Kidstennis-Turnier Tennisanlage

20. Musikgesellschaft Ständeli Bahnhofplatz

21./22. Jugendmusik Pratteln Eidg. Jugendmusikfest Burgdorf

22. VVP Morgenspaziergang Treffpunkt Schmittiplatz

25. Regio Blasorchester 50 plus Auftritt APH «Frenkenbündten», Liestal

27. Senioren für Senioren Hilfe beim Umgang mit elektron. Geräten Gemeindebibliothek

28. Stiftung Ysebähnli am Rhy Öffentlicher Fahrtag Ysebähnli am Rhy

28./29. Nautic Racing Club 21. Intern. Schaufahren Schwimmbad Pratteln

Oktober 2019

Datum Verein Anlass Ort

13. Naturfreunde Pratteln-Augst Wanderung Rheinfelden–Möhlin–Mumpf

18. Verein 3. Alter Pratteln-Augst Herbstfest ref. Kirchgemeindehaus

19./20. Nautic Racing Club Atlantis/Segler Treff Schwarzsee

21. Trachtengruppe Erntedankgottesdienst ref. Kirche

23. Regio Blasorchester 50 plus Auftritt Alterszentrum im Brühl, Aesch

25. Senioren für Senioren Hilfe beim Umgang mit elektron. Geräten Gemeindebibliothek

26. Stiftung Ysebähnli am Rhy Öffentlicher Fahrtag Ysebähnli am Rhy

November 2019

Datum Verein Anlass Ort

 1.–3. Laienbühne Pratteln Komödie «Es Paradies für drei» Alte Dorfturnhalle

 2. Basketballclub Flohmärtbeizli Schmittiplatz

 3. Regio Blasorchester 50 plus Auftritt kath. Kirche Muttenz

 6. Regio Blasorchester 50 plus Auftritt Altersnachmittag Ormalingen

 6.–8. Laienbühne Pratteln Komödie «Es Paradies für drei» Alte Dorfturnhalle

 9./10. Cantabile Chor Jubiläumskonzerte KSZ

 9./10. Läuferverein Baselland 60. Augusta-Raurica-Lauf Augst

10. Naturfreunde Pratteln-Augst Wanderung Liestal–Windentalhöhe–Hersberg

14.–16. Laienbühne Pratteln Komödie «Es Paradies für drei» Alte Dorfturnhalle

15. Verein 3. Alter Pratteln-Augst Jassturnier Rest. Zum Park

15.11.–8.12. kulturPRATTELN Kunstausstellung (Trudi Hofer, Denise Hummel) Ausstellungsraum Schloss

16. Trachtengruppe Stubete ref. Kirchgemeindehaus

20. Tagesfamilien Pratteln/Augst Anlass zum internationalen Tag des Kindes ref. Kirchgemeindehaus

23. Cantabile Chor Konzert mit AphaSingers ref. Kirche Pratteln

23. Regio Blasorchester 50 plus Auftritt an der Jubilarenfeier  KSZ Pratteln

23. Trachtengruppe Auftritt an der Jubilarenfeier KSZ Pratteln

27. Verein 3. Alter Pratteln-Augst Adventslesung –minu- Alte Dorfturnhalle

29. Senioren für Senioren Hilfe beim Umgang mit elektron. Geräten Gemeindebibliothek

30. kulturPRATTELN Kabarett Anet Corti Alte Dorfturnhalle

Muttenzer & Prattler Anzeiger
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Dezember 2019

Datum Verein Anlass Ort

 4. Vitaswiss Adventsfeier Oase kath. Kirche

 5. Verein Bürgerhaus Eröffnungsevent Bürgerhaus

 6. VVP Chlause-Iilüte Schmittiplatz

 7. FC CABB Dr Samichlaus chunnt Pratteln

 7. Nautic Racing Club Weihnachts-Hock 

 7. Musikgesellschaft Jahreskonzert KSZ

 7. Stiftung Ysebähnli am Rhy Chlausefahre Ysebähnli am Rhy

 8. Turnverein NS Minihandballturnier KSZ

18. Cantabile Chor Singen beim Adventshüsli Schmittiplatz

25. Jugendmusik Pratteln Weihnachtssingen Schmittiplatz

25. VVP Weihnachtssingen Schmittiplatz

26.–31. Tennisclub 30. Prattler Winterturnier Tennisanlage

31. VVP Prosit Neujahr Schmittiplatz

Januar 2020

Datum Verein Anlass Ort

10. Verein 3. Alter Pratteln-Augst Fondueplausch

11. Weinbauverein Rebschnittkurs für alle Interessierten Rebberg Pratteln

18. FC CABB 27. Bulls-Cup (Senioren-Hallenturnier)   Margelacker, Muttenz

24./25. Fasnachtsclique Saggladärne Larifari KSZ

31. Nautic Racing Club Generalversammlung Restaurant zum Park

Februar 2020

Datum Verein Anlass Ort

 1. VVP Holzsammle für’s Fasnachtsfüür Treffpunkt Dorfturnhallenplatz

 5. Regio Blasorchester 50 plus Jahreskonzert KSZ, Pratteln

 8. VVP Holzsammle für’s Fasnachtsfüür Treffpunkt Dorfturnhallenplatz

13. Senioren für Senioren Jubiläums-Generalversammlung KSZ

15. FC CABB Fondueplausch Pratteln

15. Verein 3. Alter Pratteln—Augst 89. Generalversammlung Anaxo

15. VVP Holzsammle für’s Fasnachtsfüür Treffpunkt Dorfturnhallenplatz

21. Läuferverein Baselland Generalversammlung

22. VVP  Holzsammle für’s Fasnachtsfüür Treffpunkt Dorfturnhallenplatz

29. VVP Dr Butz fahrt us

29. VVP Endbiige (Fasnachtsfüür) unterm Mayenfels

29. VVP Schneema-Ihorne

29.2./1.3. Turnverein NS Fasnacht Alte Dorfturnhalle

März 2020

Datum Verein Anlass Ort

 1. VVP Grosser Fasnachtssumzug

 1. VVP Mehlsuppenausschank Dorfturnhallenplatz

 1. VVP Fasnachtsfüür unterm Mayenfels

 1. VVP Fackelumzug

 1. VVP Schneemaaverbrenne Grossmattschulhausplatz

 3. VVP 33. Kinderfasnacht KSZ

 7. Musikgesellschaft Cherus KSZ

20. Tagesfamilien Pratteln/Augst Generalversammlung

21. Prattler Tanzclub Prattler-Ball KSZ

Muttenzer & Prattler Anzeiger
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VVP

Auf zum Frühlingsputz
Am Samstag, 4. Mai, findet der 
diesjährige Arbeitseinsatz des VVP 
statt. Geplant ist, den Waldrast-
platz wieder auf Vordermann zu 
bringen. Das heisst, die Hütte wird 
komplett geputzt und sauber ein-
geräumt, der Platz und Waldrand 
werden gesäubert und je nachdem 
wird auch wieder Holz gesägt, ge-
spalten und eingeräumt.

Treffpunkt ist um 10 Uhr direkt 
am Waldrastplatz oberhalb des 
Talweihers. Die Aktion findet bei 
jedem Wetter statt. Je nach Wetter 
können wir den Einsatz anschlies-
send gemütlich ausklingen lassen. 
Der VVP freut sich auf viele Hel-
fer.

Ulrike Trüssel, 
Vorstandsmitglied VVP

Der Frühlingsputz ist ein geselliger und schöner Dienst in der Natur. Foto zVg

Das leidige Thema Abfall

PA. «So sah es heute Morgen um viertel vor zehn bei den Sammel-
behältern der Migros aus», schrieb uns unser Leser Rolf Wirz. 
Tatsächlich lässt dieser Anblick keine zwei Meinungen zu. Das 
leidige Thema «Abfall» wird uns – leider – auch dieses Jahr be-
schäftigen.  Foto Rolf Wirz.

Warum Beethoven Mozart nie begegnete
Ein besonderes Konzert 
mit Sprecher, Klaviertrio 
und Solistinnen.

Der eine entstammte einer Familie 
von Bauern und Wagnermeistern, 
verliess mit 5 Jahren das Elternhaus 
und nahm viele Entbehrungen auf 
sich, um sich eigenhändig als Künst-
ler zu etablieren. Der Zweite war ein 
Mann der Extreme: Ruhm, Triumph 
und Stargagen pflasterten seinen 
Lebensweg genauso wie Schulden, 
Depressionen und Einsamkeit. Der 
Dritte kam zwar aus einer Musiker-
familie, niemand konnte jedoch er-
ahnen, welch grossen Platz er in der 
Musikwelt einmal einnehmen sollte, 
hatten die vorangegangenen Genera-
tionen doch höchstens lokale Erfolge 

zu verbuchen, waren aber umso 
mehr bekannt für eine fatale Neigung 
zum Alkohol. Zusammen bilden sie 
das Triumvirat der Wiener Klassik: 
Joseph Haydn, Wolfgang Amadeus 
Mozart und Ludwig van Beethoven, 
drei komplett unterschiedliche Per-
sönlichkeiten und Künstler. Ihrer 
Musik wollen wir lauschen, über ihre 
Leben erzählt bekommen und er-
fahren inwiefern sie miteinander zu 
tun hatten oder eben nicht.

Röbi Ziegler ist der Sprecher und 
unsere geladenen Solistinnen sind 
Simone Strohmeier an der Violine 
und Eva Kuster am Violoncello.

Der Anlass findet statt am 
Sonntag, 5. Mai, um 19 Uhr im 
reformierten Kirchgemeindehaus 
Pratteln.

Aline Koenig für Kultur in der Kirche 

	
	
	
	

	
	
	

	
	

	

	
	
	
	

	

	

Im refor mierten Kirchgemeindehaus gibt es Musik von Mozart, van 
Beethoven und Haydn. Foto zVg

Konzert

Aktuelle Bücher

aus dem Friedrich Reinhardt Verlag: www.reinhardt.ch 
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Den Frühling geniessen in der Wohlfühloase
Es ist seit Jahren eine schöne Tra-
dition, auf die sich die treue Kund-
schaft der Blumen Hug AG schon 
den ganzen Winter freut – das 
 Blumen Hug Festival, das dieses 
Wochenende zum Erleben und 
Geniessen mit allen Sinnen ein-
lädt. Besonders ist in diesem Jahr: 
Es handelt sich um die erste Aus-
gabe des Fests am neuen Standort 
an der Hohenrainstrasse 2.

Schon sind sieben Monate ver-
gangen, seit die Firma, die 2018 ihr 
130-jähriges Bestehen feierte, ihr 
neues Domizil bezogen hat. «Wir 
haben uns ausgezeichnet einge-
lebt», bestätigt Markus Hug, der 
dem Familienunternehmen in 
fünfter Generation als Geschäfts-
führer vorsteht. «Wir haben viel 
Kraft und Energie in die Ausgestal-
tung dieser Räumlichkeiten ge-
steckt, und nun dürfen wir erfah-
ren, dass auch unsere Kundinnen 
und Kunden vollkommen begeis-
tert sind.» Die neue Lokalität bie-
tet mehr Platz für den floristischen 
Bereich, was mehr Ausstellungs-
fläche für die Blumen erlaubt, und 
alles weitestgehend unter einem 
Dach.

Hinzu kommt, dass im gross-
zügigeren Raumangebot ein lang 
gehegtes Vorhaben realisiert wer-
den konnte. Markus Hug besitzt 
bereits seit 17 Jahren das Wirtepa-
tent und trug sich schon lange mit 
dem Gedanken, das Blumenzent-
rum mit einem Bistro zu ergän-
zen. Anlässlich der Neueröffnung 
des Geschäfts ergab sich jetzt die 
ideale Gelegenheit dazu. Aus dem 

Bistro ist ein Restaurant gewor-
den, das sowohl an jedem ver-
kaufsoffenen Tag einen Mittags-
tisch anbietet als auch für Events 
wie Geburtstagsfeiern, Geschäfts-
anlässe, Hochzeitsbankette und 
vieles mehr gebucht werden kann. 
Das Ambiente an den festlich ge-
deckten Tafeln inmitten eines 
prächtigen Blumenschmucks ist 
absolut einzigartig. Dies wissen 

nicht nur die Besucherinnen und 
Besucher des immer am ersten 
Sonntag im Monat durchgeführ-
ten Sonntags-Brunchs zu schät-
zen, welcher sich solcher Beliebt-
heit erfreut, dass er immer aus-
gebucht ist, sondern auch alle 
andern Eventgäste, die das Aus-
sergewöhnliche erleben dürfen. 
Wer auch einmal dabei sein will, 
sollte unbedingt reservieren.

Die für unsere Region einmali-
ge Verbindung von Floristik und 
Gastronomie erlaubt Markus Hug 
ausserdem den Einbezug seiner 
Vorliebe für Musik. So wird am 
Blumen Hug Festival ein Live-
Konzert von Angelo Pisano & Band 
am Samstag ein einzigartiges Er-
lebnis bieten. Bei der Blumen Hug 
AG ist und bleibt der Einkaufsgang 
durch die Blumen- und Pflanzen-
welt eine exquisite Erfahrung. Denn 
auf den Frühling folgt der Sommer: 
«Wir haben schon viele Ideen für 
die Sommersaison», schmunzelt 
Markus Hug. Es sind nicht nur die 
Blumen, die aufblühen – es ist das 
ganze Unternehmen.

www.blumenhug.ch

Promotion



Im Gedenken an Willy Schneider
Hansjörg Dill erinnert sich 
an den beliebten  
Gemeindepräsidenten.

Pratteln ist um einen dienenden 
Menschen ärmer geworden. Am 
Dienstag vergangener Woche hat in 
der Dorfkirche eine grosse Trauer-
gemeinde von Alt-Gemeindepräsi-
dent Willy Schneider Abschied ge-
nommen. Darunter Gemeindeprä-
sident Stephan Burgunder, der die 
Verdienste des Verstorbenen wür-
digte, und weitere Vertreterinnen 
und Vertreter von Behörden und 
Verwaltung.

Willy Schneider war von 1996 bis 
2004 Gemeindepräsident. Es war 
eine schwierige Zeit. Die höchste 
Arbeitslosenzahl im Kanton und 
knappe Gemeindefinanzen bereite-
ten Pratteln schon in den Jahren vor 
seinem Amtsantritt Sorgen. Rigo-
rose Sparmassnahmen und ein gene-
reller Einstellungsstopp mussten 
beschlossen werden, und eine 
grundlegend neue Verwaltungsstru-
kur trat 1995 in Kraft. Kaum im 
Amt, sah sich Willy Schneider, und 
mit ihm das gesamte Gemeinde-
personal, mit ungeahnten Wider-
wärtigkeiten konfrontiert: Ein 
neues EDV-System erwies sich als 
unausgereift. Bis die gröbsten Män-
gel behoben waren und das System 
einigermassen funktionierte, war 
der Terminplan um Monate über-
schritten. Die Verzögerung hatte 
insbesondere in der Finanzabteilung 
Arbeitsrückstände zur Folge, die 
sich durch verspätete Rechnungs-
stellungen auch in der Bevölkerung 
bemerkbar machten. Zu alledem 
kam eine drei Jahre dauernde Va-

kanz der Gemeindeverwalterstelle; 
nach dem Weggang des Amtsinha-
bers im Herbst 1996 blieb der Posten 
an der Schnittstelle zwischen Politik 
und Verwaltung bis 1999 unbesetzt 
– eine belastende Situation, vor 
allem für den Gemeindepräsiden-
ten, aber auch für alle Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter. Unter dem 
Strich: Alles andere als erfreuliche 
Startbedingungen für einen Ge-
meindepräsidenten.

Der Mensch im Zentrum
Willy Schneider war der richtige 
Mann für diese Herausforderung. 
Man kannte ihn ja schon aus seiner 
Zeit als Einwohnerrat und Gemein-
derat: zuverlässig, gewissenhaft, 
gründlich, und dank diesen Eigen-
schaften mit grossem Stehvermögen 
in den Debatten – seine detaillierten 
Dossier-Kenntnisse waren gera-
dezu sprichwörtlich. 

Die Ratskolleginnen und -kolle-
gen und das Gemeindepersonal re-
spektierten diese vorbildliche Ar-
beitseinstellung und schätzten sei-
nen kommunikativen Führungsstil.

In seiner Meinungsbildung liess 
sich Willy Schneider von seinen ei-
genen Erfahrungen leiten und von 
Gesprächen mit den Sachverständi-
gen der Verwaltung und mit Men-
schen aus dem Dorf, für die er 
immer ein offenes Ohr hatte. Bei 
den Beratungen der politischen 
Geschäfte zeigte sich, dass er sich 
mit dem Thema gründlich und 
kritisch auseinandergesetzt hatte 
– er suchte den Konsens, schlug 
Kompromisse vor und wog Pro und 
Kontra immer wieder sorgfältig ab. 
Das führte zu tragfähigen Lösun-
gen, die der Allgemeinheit dienten, 
sodass sich die manchmal etwas 
längere Sitzungsdauer gelohnt 
hatte. Für Willy Schneider standen 
die Menschen im Zentrum, die in 
Pratteln wohnen – in dem Dorf, wo 

er seine Wurzeln hatte. Tiefschläge 
und Niederlagen blieben auch ihm 
nicht erspart – unterschiedliche 
Interessengruppen können manch-
mal recht hart aufeinanderprallen. 
Dann konnte er zwar seine Ent-
täuschung nicht immer verbergen, 
aber stets hat er den Entscheid mit 
Respekt vor dem politischen Gegen-
über akzeptiert. Dabei geholfen hat 
ihm sein persönliches Umfeld und 
eine gehörige Portion Humor. 

Willy Schneider hat während 
vielen Jahren, davon acht als Ge-
meindepräsident, die politische Ar-
beit der Einwohnergemeinde und 
die Entwicklung von Pratteln mass-
geblich mitgestaltet und mitge-
prägt, im Dienst und zum Wohl 
der Bevölkerung. Dafür sind wir 
ihm dankbar. 

Ein liebenswürdiger Mensch
Nach seiner schweren Erkrankung 
und den Operationen im Jahr 2006 
gab ihm die hingebungsvolle Be-
treuung durch seine Angehörigen, 
insbesondere seiner Ehefrau Mar-
grit, Mut und Kraft. 2011 durfte er 
noch einmal seine vielen Freunde in 
Brasilien besuchen, wo er von 1966 
bis 1980 mit seiner Familie gelebt 
und eine Salzfarm (Saline) geleitet 
hatte. 

Auch nach dem unumgänglichen 
Eintritt ins Pflegeheim Madle 2014 
war Willy Schneider nicht verbittert 
– im Gegenteil, er verfolgte die 
Gemeindepolitik interessiert und 
war an Veranstaltungen immer 
wieder in Begleitung von Ehefrau 
Margrit anzutreffen. Nach einem 
erfüllten Leben ist Willy Schneider 
am 8. April friedlich eingeschlafen.

Es bleibt die Erinnerung an einen 
liebenswürdigen Menschen und an 
viele schöne Stunden, die wir zu-
sammen mit ihm in Arbeit und 
Geselligkeit verbringen durften.

Hansjörg Dill

Willy Schneider, längjähriger Gemeindepräsident.  Foto Archiv PA

Kirchenzettel

Ökumene
Fr, 26. April, 9.30 h: ökum. Gottes-
dienst, Altersheim Nägelin, Gerd 
Hotz, diakonischer Mitarbeiter, kath.
10.30 h: ökum. Gottesdienst, Alters- 
und Pflegeheim Madle, Andreas 
 Bitzi, kath. Priester.
Di, 30. April, 14 h: Seniorennachmit-
tag im Romana, Lottomatch, ökum. 
Kirchenzentrum Romana, Augst.
Fr, 3. Mai, 9.30 h: ökum. Gottes-
dienst mit Abendmahl, Senevita Son-
nenpark, Pfarrerin Stefanie Reumer.
10.30 h: ökum. Gottesdienst mit 
Abendmahl, Alters- und Pflegeheim 
Madle, Pfarrerin Stefanie Reumer.
Jeden Mo: 19 h: Meditation, Konf-
saal neben der ref. Kirche. Nach Os-
tern bis Oktober in der ref. Kirche.

Jeden Di*: 12 h: Mittagstisch im 
 Prattler Träff, im Kirchgemeindehaus.

Jeden Mi*: 6.30 h: ökum. Morgen-
gebet, reformierte Kirche. 

17–18.30 h: ökum. Rägebogechor,  
für Kinder von 7 bis 12 Jahren, kath. 
Pfarreisaal.

Jeden Fr*: 9.30 h: ökum. Gebets-
gruppe, Oase. 12 h: Mittagstisch, 
 Romana Augst. Anmeldung bis 
 Mittwochabend an Simone Seiler,  
Tel. 077 522 37 86.

Reformierte Kirchgemeinde
(St. Jakobstrasse 1)
Fr, 26. April, 14.30 h: Freitagsbibel-
kreis, Kirchgemeindehaus, Jutta 
 Goetschi, Sozialdiakonin.
So, 28. April, 10 h: ref. Kirche, 
 Gottesdienst, Pfarrer Daniel Baum-
gartner, Kollekte: neve shalom.
Mi, 1. Mai, 19.45 h: Lesekreis, Konf-
saal neben der ref. Kirche, Pfarrerin 
Clara Moser.
Fr, 3. Mai, 14.30 h: Freitagsbibel-
kreis, Kirchgemeindehaus, Jutta 
 Goetschi, Sozialdiakonin.

Katholische Kirchgemeinde
(Muttenzerstrasse 15)
Fr, 26. April, 9.30 h: ökum. Gottes-
dienst, Nägelin.
10.30 h: ökum. Gottesdienst, Madle.
Sa, 27. April, 17 h: Frauen teilen 
 spirituelle Schätze, Chor der Kirche.
18 h: Eucharistiefeier, Romana.
So, 28. April, 10 h: Eucharistiefeier, 
Kirche.
11.15 h: Santa Messa, Kirche.
14 h: Firmversöhnungsweg.
Mi, 1. Mai, 9 h: Kommunionfeier, 
Romana.
17.30 h: Rosenkranz, Kirche.
Do, 2. Mai, 9.30 h: Frauengottes-
dienst, Kirche.
Fr, 3. Mai, 9.30 h: ökum. Gebets-
gruppe, Oase.
9.30 h: ökum. Gottesdienst, Senevita.
10.30 h: Eucharistiefeier, Madle.
12 h: Mittagstisch, Romana.

Chrischona-Gemeinde
(Vereinshausstrasse 9)
So, 28. April, 10 h: Kiwo-Gottesdienst.

Do, 2. Mai, 20 h: Gebet.

So, 5. Mai, Gottesdienst mit Abend-
mahl, KinderTreff, YouBe.

 *ausser während der Schulferien

Nachruf

Übrigens
Mit seiner Bodenständigkeit 
beeindruckte mich Willy Schnei-
der schon, als wir beide noch 
Schulbuben waren. Dazu eine 
kleine Anekdote: Für meine 
Mutter sollte ich beim Bauernhof 
Schneider am Zollmattweg die 
Quitten abholen, die sie bestellt 
hatte. Sohn Willy öffnete die 
Haustür. «Was wotsch?» fragte 
er mich. «D Quittene, wo d 
Muetter bstellt het.» Etwas un-
gehalten antwortete Willy: «Was 
für Quittene?! – mir häi kchäini 
Quittene, aber Chüttene chasch 
ha, so vill ass d wotsch!» An diese 
saftige Lektion in Baselbieter 
Mundart denke ich noch heute 
jedes Mal, wenn selbstgemachte 
Chüttene-Gumfi auf dem Früh-
stückstisch steht.
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Die BLKB setzt auf Pratteln und 
baut eine neue Niederlassung  
an der Bahnhofstrasse  
(Coop-Parkplatz).

Sandro Marzo, Leiter Region  
Birsfelden, Muttenz & Pratteln.

Team weiterzuentwickeln und es in der 
Beratung zu unterstützen, zu begleiten 
und zu fördern. Was gibt es Schöneres,  
als gemeinsam Erfolge zu feiern? 

Welchen Bezug haben Sie zu Pratteln 
und was schätzen Sie ganz persönlich 
an Pratteln?
Ich bin zwar nicht Prattler, aber meine 
Grosseltern wohnten vor rund 30 
Jahren im Längiquartier. Ich habe dort 
viel Zeit verbracht und auch sehr viele 
schöne Erinnerungen daran. Heute 
sieht die Gemeinde ganz anders aus. 
Sie hat sich stark entwickelt und  
gewandelt. Pratteln ist für Firmen und 
Bewohner attraktiv. Es ist immer etwas 
los. Viele, darunter auch die junge 
Generation, engagieren sich in den 
Vereinen. An diversen Anlässen der 
KMU Pratteln sind zudem querbeet alle 
Generationen vertreten. Pratteln hat 
eine grosse Zukunft und bietet für  
alle etwas. 
Ich fühle mich wohl hier und es ist für 
mich ein Privileg, das zu tun, was mir 
grosse Freude bereitet. Ich habe einen 
tollen Job, und das bei der besten 
Schweizer Bank! Sagen nicht wir, 
sagen unsere Kunden. Die BLKB ist  
deshalb ja erst kürzlich vom renommier-
ten US- Magazin «Forbes» zur besten 
Bank der Schweiz gewählt worden. 
Diese Auszeichnung ist lässig, aber für 
mich viel wichtiger sind die vielen 
persönlichen Rückmeldungen, die wir 
hier in Pratteln fast tagtäglich erhalten.

Pratteln boomt und die BLKB baut aus. Wie es mit der  
Niederlassung in Pratteln weitergeht, erklärt Sandro Marzo,  
Leiter der Region Birsfelden, Muttenz und Pratteln. 

blkb.ch

Sandro Marzo, was passiert mit der 
Niederlassung in Pratteln? Gibt es 
schon Pläne, wie und in welcher Form 
es weitergeht?
Pratteln ist und bleibt für die BLKB ein 
sehr wichtiger Standort, gerade auch, 
weil sich die Gemeinde sehr positiv 
entwickelt. Aus diesem Grund bauen 
wir hier sogar eine neue Nieder-
lassung. Alles andere sind falsche 
Gerüchte. Wir werden moderner und 
passen uns den geänderten Kunden-
bedürfnissen an. Das machen wir und 
nichts anderes! 

Das sind ja good News. Wann  
und wo genau soll die neue Filiale 
entstehen?
Das Wichtigste zuerst: Die jetzige 
Niederlassung Pratteln bleibt bis 
minde stens Ende 2020 unverändert 
bestehen. Das heisst: mit dem komplet-
ten Dienstleistungs angebot für unsere 
Kundinnen und Kunden. Voraus sichtlich 
2021 werden wir den neuen Standort 
beziehen, der in unmittelbarer Nähe 
des jetzigen liegt. 

Was konkret bringt der neue Standort 
den Kundinnen und Kunden?
Die neue Niederlassung wird unserem 
modernen Filialkonzept gemäss um-
gesetzt, das wir zusammen mit unseren 
Kundinnen und Kunden entwickelt 
haben. Dabei setzen wir auf ein ver-
bessertes Kundenerlebnis und fokussie-
ren auf Beratung. Im Neubau haben 
wir mehr Platz, mehr Besprechungs-
zimmer und alles ist viel einladender, 
grosszügiger und heller gestaltet.  

Auch die Selbstbedienungszone mit 
verschiedenen Automaten für Ein- und 
Auszahlungen wird übersichtlicher und 
gleichzeitig diskreter als heute sein. 

Warum baut die BLKB den  
Standort aus?
Pratteln wächst sowohl bevölkerungs-
mässig als auch bei den Firmen. Wir 
sehen deshalb in Pratteln und Umge-
bung viel Potenzial. Die Gemeinde ist 
dynamisch und innovativ und wächst 
seit Jahren. Wir stehen deshalb nicht 
im Abseits und möchten mit unserer 
Beratung punkten. Als Nummer eins in 
der Region wollen wir bei der Pratteler 
Bevölkerung die erste Adresse bei allen 
finanziellen Angelegenheiten sein.  
Und auch den KMU stehen wir zur 
Seite, wenn es darum geht, Firmen mit 
Krediten zu versorgen. Dies ist ein 
wichtiges Zeichen der BLKB für Pratteln 
und ich bin stolz darauf.

Sie sind ja bereits seit bald 20 Jahren 
in der Kundenberatung tätig, davon 
seit 8 Jahren Leiter der Niederlassung 
in Pratteln. Was gefällt Ihnen  
besonders an Ihrem Job?
Das sind die vielen persönlichen  
Kontakte zu meinen Kundinnen und 
Kunden. Ihnen in jeder Lebensphase 
massgeschneiderte finanzielle Lösun-
gen aufzuzeigen und so ihr Vertrauen 
zu gewinnen, das ist für mich persön-
lich die grösste Befriedigung. Über  
die Jahre sind dadurch sehr intensive 
Geschäftsbeziehungen, gar Freund-
schaften entstanden. Wichtig ist für 
mich aber auch, mein achtköpfiges 
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Badminton Club Pratteln. Training: Mon-
tags, im Kuspo Pratteln. Kinder und Jugend-
liche: von 18 bis 19.30 Uhr, Erwachsene: von 
20 bis22 Uhr. Auskunft: Werner Rahm, Tel. 
079 351 36 57.

Basketball Club Pratteln. Mir sind än 
 uf gstellte und aktive Verein. Mitmache 
 chame bi uns vo jung bis älter. Willsch au du 
dr Plausch mit uns ha, wänd di eifach an  
unsere Vorstand: Christoph Herzog, Tel. 
079 310 59 89, oder Daniel Hirsig, Tel.  
061 821 25 62, www.bc-pratteln.ch.

Cantabile Chor. Chorprojekte aus ver-
schiedenen Sparten der klassischen und 
 modernen Musik. Interessierte Sänge rinnen 
und Sänger sind willkommen. Proben 
 Mittwoch, von 19 bis 21 Uhr im refor-
mierten Kirch gemeindehaus Pratteln.  
Dirigent: Bernhard Dittmann. Kontakt: 
Magda Schaub, Telefon 061 981 35 79, 
079 779 60 01, maschaub@bluewin.ch, 
 Internet: www.cantabile.ch.

CVP Wahlkreis Pratteln. An unseren mo-
natlichen Versammlungen darf die Prattler 
Bevölkerung gerne teilnehmen. Wir bespre-
chen die ER-Traktanden, die Parteipolitik 
und nehmen Anliegen entgegen, um diese  
bei den Behörden zu vertreten. Die Daten 
sowie weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne 
der Präsident Emanuel Trueb, Telefon 061 
821 18 07. Siehe auch www.cvp-pratteln.ch 
oder Facebook unter www.facebook.com/
cvppratteln.

Familiengartenverein Hintererli Pratteln. 
Laufend, jedoch vorwiegend auf das Jah-
resende, sind in unserem Areal im Hinter-
erli Parzellen mit individuell erstellten 
Gartenhäuschen in fairen Preislagen zu 
vergeben. Die meisten sind unterkellert. 
Haben Sie Interesse an einer Gartenpar-
zelle im Hintererli? Auf unserer Webseite 
www.hintererli.ch finden Sie weitere Infor-
mationen sowie ein An meldeformular, mit 
dem Sie sich für einen Garten bewerben 
können. René Handschin, Präsident FGV 
Hintererli, 078 722 33 38.

FBZ, Verein Familien- und Begegnungs-
zentrum Pratteln. Kontakt: Juanita Brogle, 
Tel. 061 821 92 41, fbz_pratteln@teleport.ch, 
und B-Ängeli-Treff für Mütter und Väter mit 
Kleinkindern, jeden Donnerstag, 15–17 Uhr, 
ausser Schulferien, im Schlossschulhaus, 
Schlossstrasse 61. Kontakt: Claudia Manser, 
Tel. 078 802 84 28.

Frauenchor Pratteln. Probe: Mittwoch, 
20–21.30 Uhr. Ort Aula Fröschmattschul-
haus. Präsidentin: Corinne Gerigk, Sodacker-
strasse 24, 4133 Pratteln. Tel: 079 421 08 52, 
gerigkcorinne@teleport.ch. Freuen uns auf 
neue Sängerinnen. Probe jederzeit möglich.

Judo & Ju-Jitsu Club Pratteln. Das etwas 
andere Fitness-Training macht Spass und 
stärkt das Selbstvertrauen. Judo ab 8 Jahren, 
Ju-Jitsu und Selbstverteidigungskurse ab  
12 Jahren. Informationen unter www.judo-
club-pratteln.ch, E-Mail info@judo club-
pratteln.ch oder Brigitta Pflugshaupt, Tel. 
061 821 03 51.

Läuferverein Baselland Pratteln. Jog-
ging- und Walking-Träff. Jeweils am Diens-
tag, 18–20 Uhr. Für Damen und Herren 
 sowie für Anfänger und Fortgeschrittene. 
Pratteln im Aegelmattschulhaus. Weitere 
Auskünfte unter Tel. 079 659 12 87.

Laienbühne Pratteln Theaterverein.  
Kontaktnahme bei Thomas Rohr unter  
der Telefonnummer 061 721 50 53 oder  
unter www.laienbuehne-pratteln.ch. Wir 
freuen uns auf Ihren Anruf!

Naturfreunde Pratteln / Augst.  «Wandern 
und Kultur». Auskunft erteilt Christian 
Hasler (Präsident), Tel. 061 811 11 01, Mail: 
pratteln-augst@naturfreunde-nw.ch. Info-
kästli bei der Tierarztpraxis an der Haupt- 
strasse 19.

Nautic Racing Club Pratteln. Schiffsmo-
dellbauer. Wir treffen uns jeden Mittwoch 
im Hobbyraum Rosenmattstr. 17a. Weitere 
Auskünfte erhalten Sie bei Andreas Gasser, 
Tel. 079 447 13 11.

Pfadi Adler. Wir bieten jeden zweiten Sams-
tagnachmittag für Kinder und Jugendliche im 
Alter von 6 bis 18 Jahren abwechslungsreiche 
Anlässe, an denen wir mit Piraten kämpfen, 
ein ausserirdisches Mahl geniessen oder  
mittels einer selbstgebauten Seilbrücke 
 fremde Ufer erkunden. Ausserdem verbrin-
gen wir in diversen Lagern unvergessliche 
Tage mit Gleichaltrigen. Du bist jederzeit 
herzlich willkommen, bei uns zu schnuppern. 
Mehr Informationen erhältst du unter  
www.pfadiadler.ch.

Pfadi St. Leodegar. Vom Austoben im Ge-
lände bis zu besinnlichen Momenten am La-
gerfeuer bieten wir ein vielseitiges Programm 
in der Gruppe als Ausgleich zum Schulalltag 
und all den Videospielen. Wir richten uns an 
Mädchen und Jungs im Alter von 5–16 Jahren 
aus Pratteln, Augst und Umgebung. Unsere 
Anlässe an jedem zweiten Samstagnachmit-
tag, das Pfingst- und Sommerlager sowie das 
Niggi Näggi werden von ausgebildeten Ju-
gend & Sport- Leitern betreut. Weitere Infos 
bei: Abteilungsleiterin Alexandra Schmid v/o 
Chavriella, chavriella@leoleo.ch oder unter 
www.leoleo.ch.

Rhy-Waggis 2015 Prattele. D’Rhy-Wag-
gis sy e jungi Wageclique wo z Prattele, z 
Fränkedorf und z Muttenz uf dr Gass sy. Uf 
rhy-waggis.ch findisch wyteri Infos ze uns 
und ze unsne Ahläss wie zem Byspil unse 
Raclette -Plausch. Uf  unsere Syte kasch au 
Passiv-Mitglied wärde. Mir freue uns uf dyn 
Bsuech uf rhy-waggis.ch

Schwimmklub Pratteln. Hast du Spass am 
Nass? Oder willst du dich im Schwimmen 
verbessern? Dann komm bei uns rein-
schauen! Jeder ist bei uns herzlich willkom-
men! Wir bieten Kinder- und Sommer-
schwimmkurse auf verschiedenen Niveaus 
an, in den Trainingsgruppen machen wir 

intensive Wettkampfvorbereitung. Aquafit 
gehört ebenfalls in unser Angebot. Bei 
 Interesse für Schwimmkurse oder Aqua-fit 
kontaktierst du Ines Camprubi (Telefon  
079 696 95 20). Für Informationen betref-
fend Schwimmtrainings meldest du dich bei 
Florian Hügli ( 079 534 77 11) oder Severin 
Boog (079 265 64 40). Weitere Infos findest 
du auch unter www.skpratteln.ch.

Schwingklub Pratteln. Wird Schwinger 
und s Läbe goht ringer. Ab 8 Joor chasch  
du zu eus cho schwinge. Training im Frösch-
matt: Jungschwinger, Jahrgänge 2000 bis 
1992: Mittwoch, 18–19.30 Uhr. Kontakt: 
Alex Brand, Tel. 076 518 74 90. Aktiv-
schwinger ab Jahrgang 1992: Mittwoch, 
20–21.30 Uhr. Kontakt: Cédric Huber,  
Tel. 076 474 06 84. Auskünfte Schwingklub 
Pratteln, Präsident Urs Schneider, Tel.  
079 455 78 62.

Senioren für Senioren Pratteln-Augst. 
Hilfe geben, Hilfe nehmen, Postfach 1847, 
4133 Pratteln. Auskunft bei Ruedi Hand-
schin, Präsident, Hauptstrasse 86, 4133 
Pratteln, Telefon 079 238 92 05, E-Mail: 
r.handschin@teleport.ch oder unter www.
sfs-pratteln-augst.ch.

Tagesfamilien Pratteln / Augst. Postfach 
1935, 4133 Pratteln. Vermittlung von 
 Tagesbetreuungsplätzen für Kinder. Aus-
kunft und Beratung jeweils Montag, 9–11 
und 18–20 Uhr durch Frau Antonella Faga,  
Tel. 061 821 33 77, info@tagesfamilien- 
prattelnaugst.ch/www.tagesfamilien- 
prattelnaugst.ch.

Tanzclub / Prattler Tanzclub PTC. Für 
Tanzmöglichkeit in Standard, Latein und 
Discofox. Jeweils am Montag, von 20 bis 
22 Uhr im KSZ. Auskunft erteilt gerne 
 Antoinette Schmid, Tel 061 821 37 07. Wei-
tere Infos unter www.prattler-tanzclub.ch.

Tennisclub Pratteln. Ganzjahresclub mit 
Innen- und Aussenplätzen in den Sandgruben 
Pratteln. Auskunft Junioren: Andrea  Casanova, 
Tel. 079 366 20 25, Erwachsene: Roland 
 Walser, Tel. 079 312 41 76, Tennisschule: 
 Toptennis Marco Stöckli, Tel. 079 215 72 02, 
Hallenvermietung: Andrea Gebler, Telefon  
079 311 58 86, Präsident: Jean-Luc Graf,  
Telefon 061 411 42 04. Weitere Infos unter 
www.tcpratteln.ch.

Tischtennisclub Pratteln. Spiellokal: 
Turnhalle Erlimatt 2. Haupttraining: Mitt-
woch 18–22 Uhr. Zusätzlicher Tischtennis-
raum, 2 fixe Tische Montag bis Freitag  
18–22 Uhr. Auskunft: Moreno Bazzo, Tel. 
061 821 12 06. Weitere Infos auf unserer 
Homepage: www.ttcpratteln.ch.

Trachtengruppe Pratteln. Singen jeden 
Dienstag, 20 bis 22 Uhr in der Aula Fröschmatt 
I. Leitung: Stefan Kälin, Tel. 061 811 27 29. 
 Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Präsiden-
ten Peter Breu, Tel. 079 214 51 44. Unsere 
Homepage www.trachtenvereinigung-bl.ch ist 
auf jeden Fall einen Besuch wert!

Unabhängige Pratteln. Unabhängige Prat-
teln. Wir treffen uns jeweils um 19 Uhr am 
Montag, eine Woche vor den Einwohnerrats-
sitzungen. Neben den Traktanden der  Ein-
wohnerratsgeschäfte besprechen wir auch 
weitere  aktuelle politische Themen. Wir 
freuen uns über Besucher und laden interes-
sierte Einwohnerinnen und Einwohner unse-
rer Gemeinde herzlich ein. Weitere Informa-
tionen finden Sie im Internet unter www.
unabhaengigepratteln.ch unter «Agenda».

Verein Bürgerhaus Pratteln. Das Bürger-
haus und Dorfmuseum Pratteln soll nach 
einer umfassenden Sanierung neu belebt 
und ein multifunktionaler Begegnungsort 
für Jung und Alt mit zeitgemässen Dauer- 
und Wechselausstellungen werden. Der 
Verein ist im Auftrag der Bürgergemeinde 
Pratteln für den Betrieb des Bürgerhauses 
zuständig. Mitglieder unterstützen diesen 
kulturellen Beitrag zum Dorfleben mit 
ihrem Jahresbeitrag und aktiver Mithilfe. 
Präsident: Konrad Bruttel, Kontakt: 061 
821 80 50, info@buergerhaus-pratteln.ch, 
www.buergerhaus-pratteln.ch

Verein 3. Alter Pratteln-Augst. (Alters-
verein Pratteln-Augst). Kontakt: Präsidentin 
Brigitta Mangold, Schauenburgerstr. 64, 
4133 Pratteln, Tel. 061 821 66 01 oder unter 
www.drittes-alter-pa.ch.

Vereinigte Radler Pratteln. Wir möchten 
alle dazu animieren, sich für das Velofah-
ren als Breitensport zu begeistern! Gemein-
same Ausfahrten für Jung und Alt, Frau 
und Mann, finden ab 8. April (bei guter 
Witterung) statt. Treffpunkt: Schmitti-
platz, jeden Mittwoch, 18 Uhr, jeden Sams-
tag 13.30 Uhr (falls Flohmarkt, dann ab 
Tramend station). Alle sind herzlich ein-
geladen, sich mit uns auf tolle Touren zu 
begeben. Auskünfte  erteilen gerne der Prä-
sident Rolf Schaub, Telefon 061 821 34 39, 
und Margrit und Peter Fortini, Telefon  
061 821 17 69, www.vrpratteln.ch.

Verschönerungsverein Pratteln VVP. 
Unsere Ziele sind die Pflege der Dorf-
gemeinschaft und der alten Bräuche, die 
 Verschönerung unseres Dorfes und vieles 
mehr. Jedermann ist herzlich will- 
kommen. Auskünfte erteilen gerne der 
 Präsident  Gilbert Schädeli, Breiteweg 9, 
4133 Pratteln, Telefon 061 821 80 86, und 
die  Kassierin Sibylle Filetti, Dürrenmatt-
weg 5a, Pratteln, Telefon 061 821 32 46, 
www.vv-pratteln.ch

vitaswiss. Unser Ziel ist das Turnen und 
Wandern für die Erhaltung der Gesundheit 
und Beweglichkeit . Zwölf urnstunden wer-
den wöchentlich angeboten. Einmal im Mo-
nat wird gewandert. Jede Frau und jeder 
Mann sind herzlich willkommen. Auskunft 
bei Präsidentin Ingrid Chenaux, Graben-
mattstr. 38, Pratteln, Tel. 061 821 10 40.

Weinbauverein Pratteln. Förderung des 
Rebbaus, der Weinbereitung und des 
 Inte resses am Wein, besonders an den edlen 
 Prattler Tropfen. Kontaktadresse: Paul 
 Hänger, Präsident, Neusatzweg 9a, 4133 
Pratteln, Tel. 061 821 65 50.
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KMU Pratteln jubiliert in fünf Jahren!
Seit der diesjährigen Generalver-
sammlung, die am 4. April in  
den Räumlichkeiten der Firma 
FILADOS AG an der Netziboden-
strasse stattgefunden hat, ist es 
offiziell: Der Gewerbeverein 
KMU Pratteln feiert in fünf Jah-
ren sein 125-jähriges Bestehen. 
Aufgrund eingehender Recher-
chen konnte die Vereinsgrün-
dung auf das Jahr 1899 verordnet 
werden, was von den GV-Teilneh-
menden auch formell abgesegnet 
wurde. Im nun verbindlich fest-
stehenden Jubiläumsjahr 2024 ist 
auch die Durchführung der 
KMU’24, der übernächsten Pratt-
ler Gewerbeausstellung, geplant.  
Es macht somit Sinn, dass das 
 Jubiläum dann im Rahmen der 
KMU’24 gebührend und zu-
sammen mit der Bevölkerung 
aus giebig gefeiert wird. Doch zu-
vor findet im kommenden Jahr 
die KMU’20 statt. OK-Präsident 
Marco Klotz stellte an der Gene-
ralversammlung sein Team vor 
und informierte über die ersten 
Vorbereitungen für die nächst-
jährige Gewerbeausstellung. Be-
reits ab Mitte Jahr wird der Ver-
kauf der Standflächen starten. 
Die Mitglieder des Gewerbever-
eins erhalten also demnächst 
KMU’20-Post.

Den KMU-Mitgliedern wird auch 
2019 einiges geboten
Bereits in der letzten Ausgabe 
dieser KMU-Seiten haben wir 
kurz auf das letzte Vereinsjahr 

Rückschau gehalten. Auch in 
diesem Jahr werden die erfolg-
reichen und bei den Mitgliedern 
sehr beliebten Veranstaltungs-

Formate «kmu Apéro» und «kmu 
z’Morge» weitergeführt. Sodann 
werden unter dem Titel «kmu  
z’Bsuech» zwei Mitgliederfir-

men ihre Türen öffnen und ei-
nen Einblick in ihr interessantes 
Schaffen gewähren. Im August 
findet natürlich der traditionelle 
KMU-Grill statt. Und im Sinne 
der Nachbarschaftspflege wird 
Mitte Juni ein «kmu mitenand»-
Anlass erstmals mit den Kolle-
gen des Gewerbevereins KMU 
Liestal stattfinden. Im Dezem-
ber steht dann der bewährte 
 Jahresabschluss mit den Freun-
den von KMU Muttenz auf  
dem Dorfplatz Muttenz bei der 
BLKB-Eisbahn auf dem Pro-
gramm. 

Herzlichen Dank an Mike Giuliani
Im Jahr 2015 wurde Mike 
 Giuliani in den Vorstand ge-
wählt. Dort betreute er seither 
engagiert die Vereins-Webpage. 
Auf den Zeitpunkt der dies-
jährigen Generalversammlung 
erklärte er seinen Rücktritt. Prä-
sident Roman Schneider verab-
schiedete ihn mit herzlichen 
Dankesworten und einem prall 
gefüllten Geschenkkorb. Künf-
tig wird sich Cyrill Hohl um den 
Bereich «Webpage und Social 
Media» kümmern. Für das da-
mit freiwerdende Ressort «Ge-
werbegutscheine» wird künftig 
Pia Brusch zuständig sein, die 
zusammen mit Land- und Ein-
wohnerrat Urs Schneider neu in 
den Vorstand gewählt wurde. 
Auf der folgenden Seite stellen 
wir die zwei neuen Vorstands-
mitglieder kurz vor. 

Gratis Ausmess-Aktion

Für Menschen mit Rücken- und 
Nackenschmerzen im Bett. 
Donnerstag, 9. Mai 2019. 
10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr.

Wir freuen uns auf Sie!

Roland Stohler
Hauptstrasse 32, 4133 Pratteln 
T 061 821 53 95

Stohler Bett
www.einfach-gut-schlafen.ch

Ihr Holzspezialist aus Pratteln für den Innen- und
Aussenbereich, Dachdeckerarbeiten und Dachfenster.

Andreas & Silvia Lerch · 4133 Pratteln
061 599 25 50 · lerch-holzbau.ch
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OK-Präsident Marco Klotz gibt einen 
ersten Ausblick auf die KMU’20.

KMU-Präsident Roman Schneider 
freut sich über eine gelungene GV.
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«Mir gseen uns am Banntag»

Bevor ich nun diese Kolumne 
schreibe, prüfe ich, ob ich eine 
Nachricht auf WhatsApp erhal
ten habe, nutze die Gelegen
heit, die neusten Statusbilder 
meiner Bekannten und häufi
ger aber von Unbekannten zu 
bestaunen. Auf Facebook sehe 
ich, wie alle meine fernen 
Freunde das tolle Wetter ge
nies sen, und präsentiere dar
um auch meine schönsten Bil
der auf Instagram. Per EMail 
bedanke ich mich bei meiner 
Familie für die Einladung und 
schreibe ab und zu, wie zu «al
ten» Zeiten, eine SMS.

Umso mehr schätze ich es, 
dass bei uns in Pratteln das 

Kommunizieren und Zusam
mensein auch ohne digitale 
Medien bestens funktioniert. 
Dank einer Vielzahl von Verei
nen und Organisationen kön
nen wir das ganze Jahr durch 
von tollen geselligen Anlässen 
profitieren. Wir treffen uns  
zum Beispiel am Banntag, an 
der 1. Augustfeier, an der Fas
nacht, am Rebbergfest oder 
 natürlich alle vier Jahre an der 
Gewerbeausstellung. Dies nur 
eine kleine Aufzählung von 
Treffpunkten, an welchen wir 
uns zusammen ohne Facebook 
und Co. austauschen und über 
unseren aktuellen «Status» be
richten können. Danke Pratteln 
und allen Mitwirkenden für 
dieses tolle Angebot! Dies ist ein 
wesentlicher Grund, weshalb 
ich mit Stolz in Pratteln lebe. 
«Mir gseen uns spööteschtens 
am Banntag»

Roman Schneider
Präsident KMU Pratteln

(Die Autoren geben ihre eigene Meinung 

wieder. Diese muss sich nicht mit jener des 

Gewerbevereins KMU Pratteln decken.)

Muttenz / Pratteln
061 461 21 67
www.loewgartenbau.ch

Aushubarbeiten
Abbrucharbeiten 

Umgebungsarbeiten
4133 Pratteln

Telefon061 821 77 33
aymonod@bluewin.ch

88:8859:42

Eine Zusammenarbeit Ihrer KMU-Partner

Einfach auf KMUcash.ch 

registrieren und Debitoren 

rasch online vorfinanzieren.

Zeit ist Geld. 
      bringt Ihnen beides.

KMUcash_100X50.indd   1 25.02.2019   13:47:28

Zwei neue Vorstandsmitglieder

An der Generalversammlung vom 
4. April 2019 wurden Pia Brusch 
und Urs Schneider in den Vorstand 
des Gewerbevereins KMU Pratteln 
gewählt. Pia Brusch wird sich 
künftig um die Gewerbegutschei
ne und den Detailhandel küm
mern. Als langjährige Geschäfts
führerin der Prattler Koppelmann
Filiale ist Pia Brusch geradezu 
prädestiniert für diese Aufgabe. 
Als ausgebildete Augenoptikerin 
ist sie übrigens seit über dreissig 
Jahren in Pratteln tätig. Pia Brusch 
wird sich als starke Stimme für den 
lokalen Detailhandel im KMU
Vorstand einbringen und dort si
cher für neue, interessante Impul
se sorgen. 

Den gelernten Landwirt Urs 
Schneider kennt man in Pratteln. 
Nicht nur als Geschäftsführer und 

Inhaber der Firma «Schneider 
Forst und Kommunalarbeiten», 
sondern vor allem aufgrund seiner 
politischen Tätigkeit. Seit vielen 
Jahren gehört er dem Einwohnerrat 
an und seit 2016 stellt er sich als 
Landrat auch in den Dienst des 
Kantons. In den Landratswahlen 
Ende März wurde er ehrenvoll für 
weitere vier Jahre bestätigt. Es liegt 
auf der Hand, dass Urs Schneider 
im KMUVorstand das Ressort «Po
litik» betreuen wird. 

Beiden VorstandsNeulingen ist 
die Förderung der in Pratteln täti
gen Unternehmen ein Herzensan
liegen. Mit ihrem Fachwissen und 
ihrer Vernetzung werden sie für 
eine weitere Stärkung von KMU 
Pratteln sorgen. Die besten Wün
sche für ihre künftige Tätigkeit be
gleiten sie.   
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Dringend zum Arzt?

Auch ohne Voranmeldung,
direkt am Bahnhof Pratteln

Mo–Fr 7.00–20.00 Uhr
Sa 09.00–17.00 Uhr

Hausarztpraxis für Erkrankung,
Verletzung, Notfall

IHR FACHGESCHÄFT FÜR 

VELOS, ELEKTROBIKES  
UND MOFAS

ZUVERLÄSSIG, KOMPETENT 
UND PERSÖNLICH

Schloss-Strasse 29
 CH-4133 Pratteln
Tel. 061 821 59 29

www.pfisterzweirad.ch

Da, wenn Sie uns einschalten!
Selnet AG – «Unsere Dienstleis-
tung ist ein einzigartiges Erlebnis»

Service beziehungsweise Dienst-
leistung, das Wort beinhaltet es, 
«dienen». Professionelle und mass-
geschneiderte Dienstleistungen 
unseren Kunden anzubieten, war 
von Anfang an unser Ziel. Unser 
40-köpfiges Team ist für unsere Ge-
schäftsfelder Solar / Elektro / ICT 
(IT- und Kommunikationsanlagen) 
an 365 Tagen während 24 Stunden 
einsatzbereit. 

Mit Erfolg! Die grosse Nachfrage 
bestärkt uns das Service-Team aus-
zubauen. Am 1. September 2018 
konnten wir sechs Service-Mitar-
beiter und zwei weitere Projektlei-
ter in unserem Team begrüssen. 
Nur mit dem richtigen Werkzeug 
kann eine perfekte Dienstleistung 
erzielt werden. Auf Grund der lang-
jährigen Erfahrung und dem ange-
eigneten Know-how haben die 
neuen Kollegen ihre Fahrzeuge 
selbständig auf die jeweiligen Kun-
denbedürfnisse optimiert bestückt 
und eingerichtet.

Wir bieten Elektrotechnik in ih-
rer ganzen Bandbreite.
Unsere Spezialisten setzen breites 
Fachwissen und Erfahrung mit 
Weitblick in all unseren Geschäfts-
feldern der Solar-, Elektro- und 
Kommunikationstechnik ein, von 

der Energieproduktion über Be-
leuchtungstechnik, Automation 
bis Kommunikation. Somit können 
wir allen Bedürfnissen, die sich im 
Gewerbe-, Industrie-, Dienstleis-
tungs-, Pharma- und Wohnungs-
bau sowie im Gesundheits- und 
Bankenwesen ergeben, gerecht 
werden. 

Mit Knowhow und Begeisterung 
sorgen wir für eine technisch und 
optisch einwandfreie sowie ter-
mingerechte Ausführung!

Unsere Dienstleistungen
Stark- und Schwachstromanlagen

Für Stark- und Schwachstromanla-
gen reicht unser Angebot von Pla-

nungs- und Dimensionie-rungsar-
beiten über die Beschaffung bis hin 
zur Montage. Zudem bieten wir 
Ihnen integrale Funktionstests und 
Inbetriebnahmen von komplexen 
Elektroanlagen an.

Kommunikation (ICT)
Klein-, Mittel- und Grosssysteme 
für die Voice- und Datenumgebun-
gen (PBX/Server) sowie sämtliche 
Telefonendgeräte sind ein fester 
Bestandteil unseres Alltags. Die 
technisch äusserst anspruchsvol-
len EDV- und Netzwerk-Installatio-
nen, die universellen Kommunika-
tions-Verkabelungen (UKV), wie 
auch die Lichtwellen-Leitertechnik 
(LWL) sind unsere Welt.

Photovoltaik – die Energie aus 
der Sonne 
Sie möchten etwas für die Umwelt 
tun, optimal von der Sonne als 
Energielieferant profitieren und 
zugleich unabhängig sein? Als So-
larprofis beraten, planen, realisie-
ren, überwachen und warten wir 
Photovoltaikanlagen.

E-Mobility
Wir planen und realisieren Ihre E-
Mobilität von A-Z. Was auch im-
mer, drinnen oder draussen, von 
der einfachen Ladestation für Ein-
familienhäuser, über Lösungen für 
Mehrfamilienhäuser bis zur 
Schnelladestation haben wir die 
Lösung. 

Qualität ist messbar – wir haben 
Standards definiert.
Die Qualität orientiert sich an un-
seren Kunden. Mit sinnvollen Pro-
zessen, zeitgemässer Kommunika-
tionstechnik und dem optimalen 
Werkzeug sind wir effizient, wett-
bewerbsfähig und fit für Ihr Projekt 
und die digitalisierte Zukunft.

Selnet AG
Hohenrainstrasse 10
4133 Pratteln
Tel. 061 377 60 60
info@selnet.ag
www.selnet.ag

Da, wenn Sie uns einschalten. 
Tel.: +41 61 377 60 80

Hohenrainstrasse 10
4133 Pratteln, Schweiz
info@selnet.ag 
selnet.ag

24h / 7 Tage

Unser neues Service-Team anlässlich der Fahrzeugübergabe

Teppiche ✓  Parkett ✓  Laminat ✓
Linoleum ✓   Hartbeläge ✓  
Fachmännischer Verlegeservice ✓  

Hauptstrasse 10, 4133 Pratteln
Tel. 061 / 821 22 35

info@bbs-ag.ch www.bbs-ag.ch
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Ihr Partner für  
Elektroinstallationen, 

Schaltanlagen
und Photovoltaik.

www.jaggigroup.ch

Ihr Partner für Elektroinstallationen, Schalt-

anlagen und Photovoltaik. www.jaggigroup.ch

einfach. gut. gemacht.

JAG0017_Inserat_elektrogroup_4f_94x60_rz_1.indd   1 27.11.12   16:30
Ihr Partner für Elektroinstallationen, Schalt-

anlagen und Photovoltaik. www.jaggigroup.ch

einfach. gut. gemacht.

JAG0017_Inserat_elektrogroup_4f_94x60_rz_1.indd   1 27.11.12   16:30

PERFEKTION  
IST UNSERE  
PROFESSION.

Hauptstrasse 14  4133 Pratteln  Tel. 061 827 92 92  www.schneider-sss.ch

LOEWE, REVOX
SPECTRAL MÖBEL

und weitere Qualitätsmarken
Heimberatung

Reparaturservice in eigener 
Werkstatt

Bahnhofstrasse 27, 4133 Pratteln
061 821 64 64, info@jenni-tv.ch

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 > Saftiges Obst  > Frisches Gemüse 
 > Bienenhonig   > Hausgemachtes 
 > Eier aus Bodenhaltung > Und vieles mehr 

 

Öffnungszeiten vom Lädeli im Dorf 
Mo – Fr: 9 - 11h und 17 - 19h  /  Sa: 9 - 12h 

 

> Apéro, Raclette, Käsefondue oder Buurebrunch  
für den passenden Anlass auf unserem Hof 

 
 

 

BIELSER HOF
Hauptstrasse 51, 4133 Pratteln

s’Lädeli im Dorf / Apéro & Brunch
Weihnachtsbäume / 061 821 55 04

www.bielser-hof.ch

Bielser Hof VSK_VSK 85x55  13.03.15  13:07  Seite 1

Bio Restaurant Landhof

Frühlingsgefühle im Bio Restaurant Landhof
Gerne nehmen wir die sonnigen 
Frühlingstage zum Anlass, Ihnen 
unser knospenzertifiziertes Bio 
Restaurant Landhof vorzustellen, 
seit über 8 Jahren beliebter Treff-
punkt für Bio-Liebhaber aus der 
Nordwestschweiz. 

Handwerk und Tradition werden 
in unserer Küche grossgeschrie-
ben, ebenso der behutsame Um-
gang mit den Rezepturen und Zu-
taten. Unser kulinarischer Frei-
geist sorgt für überraschende 
Gaumenfreude, sei es ein «Plättli» 
mit ausgesuchten Leckereien, ein 
schmackhafter Pastateller oder ein 
mehrgängiges 
Geniesser-Menu.

Unsere Philosophie beinhaltet 
die vollumfängliche Einbindung 
der regionalen Bio-Landwirtschaft 
und somit nachhaltiges Leben und 
Arbeiten.  Frisches Gemüse bezie-
hen wir direkt vom Bauern, das An-
gus Rind von der Silberdistel in 
Holderbank und verarbeiten Bio- 
und MSC-Fisch.

Mit Passion kreieren wir täglich 
neue, frische Menüs unter Berück-
sichtigung des Tagesangebotes 
unserer Landwirte des Vertrauens. 
Die vegetarische und vegane Kü-
che ist für uns eine Herzensangele-
genheit und deren Rezepturen sor-
gen bei uns schon lange für ein 
sinnliches Genusserlebnis. Unsere 
Menüs ergänzen wir mit erlesenen 
Weinen aus dem umfangreichsten 

biodynamischen Weinkeller der 
Schweiz. Gleichzeitig sind wir sehr 
stolz, dass wir junge Menschen mit 
besonderen Bedürfnissen in ihrer 
Berufsausbildung unterstützen 
und fördern. Wir geben unser fun-
diertes Wissen mit Begeisterung 
und Leidenschaft weiter und hof-
fen, die wissenshungrigen Jugend-
lichen mit unserer Liebe zum Beruf 
anzustecken. Wir geben ihnen so 
die Chance, ihr Leben selbst in die 
Hand zu nehmen und in einem 
sinnerfüllten Beruf ein Auskom-
men zu erlangen.

***Frühlingsbrunch***
Am Auffahrtsdonnerstag, 30. Mai, 
heissen wir Sie herzlich will- 
kommen zu unserem Frühlings-
brunch im Landhof. Geniessen 
Sie zwischen 10 und 15 Uhr viele 
hausgemachte Leckereien. 
Wir freuen uns auf Sie!

BIO Restaurant LANDHOF
Hertnerstrasse 19
Ecke Münchackerstrasse 
4133 Pratteln
Tel. 061 511 07 07

landhof@sinnenvoll.ch
www.landhof-pratteln.ch

Betriebe von

 Das b io restaurant

in Pratteln

    Frisch,

 fRech, regional , 

    biolOgisch

Hertnerstrasse 19

WwW.landhof-pratTeln.ch

folge uns auf 

Schmiedestrasse 1
4133 Pratteln

info@pfirter.ch

Teppiche • Bodenbeläge • Parkett

Telefon 061 826 70 70
Telefax 061 826 70 71

www.pfirter.ch

Wasenstrasse 13
4133 Pratteln

Telefon 061 826 70 70
Telefax 061 826 70 71

info@pfirter.ch 
www.pfirter.ch

Pratteln  Freitag, 26. April 2019 – Nr. 17



www.wohnmobile-basel.ch

Ihr Campingpartner in der Region

Garage Nepple AG - Netzibodenstrasse 21 - 4133 Pratteln

Verkauf

Vermietung

Reparatur & Zubehör

Inserat_KMU-Pratteln_48x50mm.indd   1 01.11.2018   16:21:05 perfect-home
Ihr unabhängiger Immobilienpartner

und Baufachexperte in Pratteln

• Immobilienvermarktung
• Immobilienschätzung
• Kauf- und Bauberatung

   www.perfect-home.ch
   061 823 76 76 

Wagner Haushaltgeräte

Der autonome Geschirrspüler
Im Jahr 1929 wurden die ersten 
elektrischen Geschirrspülmaschi-
nen Europas durch die Firma Miele 
gebaut. Früher waren sie Luxus 
pur, heute gehören sie für viele zur 
Küche wie Kühlschrank und Back-
ofen. Im Vergleich zu früher arbei-
ten aktuelle Markengeräte viel 
wassersparender und übertreffen 
das manuelle Spülen.

Wie bei allen Elektrogeräten wer-
den auch bei Geschirrspülern 
Technologie und Ausstattung stän-
dig weiterentwickelt. 2019, genau 
90 Jahre später, bringt die Firma 
Miele mit der G7000-AutoDos-Rei-
he den autonomen Geschirrspüler 
auf den Markt.

Hierfür wurde ein eigenes Pulver-
granulat entwickelt, das sich in der 
wechselbaren PowerDisk befindet. 
Das schnell auflösende Granulat 
enthält besondere Enzyme für ef-
fektive Reinigung schon bei niedri-
gen Temperaturen, Aktivsauerstoff 
für gründliche Sauberkeit und Fri-
sche sowie Silber- und Glasschutz. 
Auch Klarspül- und Salzfunktion 
sind enthalten.

Die PowerDisk wird in die Vorrich-
tung an der Türinnenseite einge-
setzt. Durch die 360-Grad Rotation 
wird eine vorgegebene Menge an 
Pulvergranulat in den Spülraum 
abgegeben. Dabei dosiert das Sys-
tem automatisch die genau pas-

sende Menge, abgestimmt auf das 
jeweilige Programm. Im Automa-
tik-Programm richtet sich die Do-
sierung nach dem Grad der Ver-
schmutzung, die durch einen Sen-
sor ermittelt wird.  
Eine PowerDisk reicht für etwa 20 
Spülgänge, was bei haushaltsübli-
cher Nutzung ungefähr einem Mo-
natsbedarf entspricht. 
Nebst der PowerDisk verfügen die 
G7000-Modelle über den klassi-
schen Zweikammer-Behälter in 
der Tür, wo sich herkömmliche 
Reiniger und Tabs einfüllen lassen.
Gerne beraten wir Sie zu diesen 
oder anderen Haushaltsgeräten 
persönlich. Besuchen Sie unsere 
Ausstellung und finden Sie heraus, 
welches Gerät am besten zu Ihnen 
passt. Wir freuen uns auf Sie! 

Besuchen Sie uns an der
EXPO19 in Rheinfelden.
10. – 12. Mai 2019 | Stand 3.08

Wagner Haushaltgeräte
Schlossstrasse 21
 4133 Pratteln
Tel. 061 821 11 12
www.wagnerhaushalt.ch

Waschen · Trocknen · Bügeln · Kochen · Backen · Garen
Kühlen · Gefrieren · Geschirrspülen · Staubsaugen

061 821 11 12
Eigener Montage-
und Reparaturservice
für alle Marken

PRATTELN

Monsieur
Mode

Burggartenstrasse 4a 
4133 Pratteln

Telefon 061 821 38 46
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Fenster. 
Innenausbau. 
Brandschutz.

www.schreinerei-schneider.ch

wir malen tapezieren gestalten

Wir verleihen  
Ihrer Farbe Form. 
www.klotz.ch  |  Klotz Malerhandwerk GmbH  
Muttenzerstrasse 61  |  4133 Pratteln  |  T +41 61 821 22 22

Team Vertikal GmbH

«Die Wetterkapriolen haben den Bäumen stark zugesetzt.»
Roman Strub, Geschäftsinhaber 
der Team Vertikal GmbH, erhält 
zurzeit viele Anfragen für Baum-
fällungen. Dank seinem Manitou 
Teleskoplader Roto MRT 3255 
kann er auch Risikoarbeiten si-
cher und zuverlässig ausführen.

Jedes Jahr kommt es bei Forstar-
beiten zu rund 1700 Berufsunfäl-
len. Die schwersten Unglücke er-
eignen sich beim Fällen von Bäu-
men. Kein Wunder – Forstarbeiter 
klettern bis weit hinauf in die Bäu-
me, um abgestorbene Äste abzu-
trennen. Es kommt auch vor, dass 
ein Baum trotz genauer Berech-
nungen entgegen der geplanten 
Fallrichtung fällt. Besonders her-
ausfordernd wird es in Wohnquar-
tieren, Stadtparks oder auf Fried-
höfen. Dort kann ein Baum nicht 
einfach «gefällt» werden. Stattdes-
sen muss er Stück für Stück in 
Handarbeit abgetragen werden. 

Roman Strub kennt sich mit 
Forstarbeiten aus. Seine Firma 
Team Vertikal GmbH ist auf Höhen-
arbeiten spezialisiert: «Die Wetter-
kapriolen haben den Bäumen im 
Raum Basel stark zugesetzt.» Die 
Hitze und der Wassermangel haben 
zu lange angehalten. Danach lie-
ssen heftige Herbststürme viele 
Bäume umstürzen. Das ist für 
Mensch und Gebäude enorm ge-
fährlich. Infolgedessen häufen sich 
die Anfragen für Baumfällungen 
bei der Prattler Firma. «Wir sind 

dank dem neuen Aufsatz für den 
Manitou in der Lage, Baumfällun-
gen mit beliebigem Stammdurch-
messer in jeder Grösse ganz sicher 
durchzuführen», erklärt Strub. 

Der einzigartige Aufsatzkopf mit 
Kettensäge für den Manitou Teles-
koplader Roto MRT 3255 ist speziell 
für die Arbeiten der Team Vertikal 
GmbH konstruiert worden. Damit 
werden die Bäume nicht nur sicher, 
sondern auch effizienter gefällt: 
«Was vorher eine Stunde gedauert 
hat, erledigen wir nun in nur 20 Mi-
nuten.» Das macht eine Baumfäl-

lung zwar nicht günstiger, aber für 
die Betroffenen weniger störend. 
«Gerade bei angespannten Nach-
barverhältnissen ist es von Vorteil, 
wenn es nicht lange lärmt», scherzt 
Strub. Auch für den Durchgangs-
verkehr sei es wichtig, dass das 
Nutzfahrzeug die Strasse nicht lan-
ge versperrt. 

Selbstverständlich sorgt das 
Team Vertikal auch für die fachge-
rechte Entsorgung von Ast- und 
Stammmaterial. Der LKW mit Kran 
sowie die 40 Kubikmeter grosse 
Mulde bieten ausreichend Platz für 

alle Baumreste. Zum Schluss ent-
fernt das Team Vertikal auch den 
Wurzelstock und pflanzt auf 
Wunsch einen neuen, gesunden 
Baum.

Profitieren Sie jetzt!
Bei der Auftragserteilung für eine 
Baumfällung bis Ende Mai offerie-
ren wir Ihnen «Gratis-Wurzelstock-
fräsen». Das gilt natürlich nur dort, 
wo es aufgrund der Gegebenheiten 
möglich ist. Nehmen Sie mit uns 
Kontakt auf: 061 599 28 28
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Hauptstrasse 14 | 4133 Pratteln  
061 901 31 44 | info@schneider-sss.ch

Wir sorgen rechtzeitig  
für einen warmen Winter.
• Heizungssanierungen
• Heizungsreparaturen
• Boilerreinigungen 

• Umbauten 
• Neubauten

KOMPETENT IN SACHEN HEIZUNGEN 

Claudio Carrera, Kundenberater
Tel. 058 285 21 75
claudio.carrera@baloise.ch
www.baloise.ch/claudio-carrera

Patrick Hug, Kundenberater
Tel. 058 285 60 15
patrick.hug@baloise.ch
www.baloise.ch/patrick-hug
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9 In Ihren Märkten sind wir zuhause. Mit eigenen Standorten, an denen 
wir uns persönlich für Ihre Ziele einsetzen. Mit einem der effizientesten 
Logistik-Netze der Welt. Und mit dem Anspruch, der uns seit mehr als 
500 Jahren antreibt: Service Excellence. Wo brauchen Sie Unterstüt-
zung? www.gw-world.com

We are where you are.

Reisen 
2019

weitere Infos bei:
SolBus AG
4133 Pratteln
061 823 22 44
info@solbus.ch
www.solbus.ch

Inselhüpfen Kroatien - auf einem Motorsegler
07. - 16. Juni 2019                                             10 Tage  ab CHF 2’950.- 

Venedig - Gondelfest und Proseccoweinstrasse
30. Aug. - 02. Sept. 2019                                   4 Tage  CHF 845.- 

Glacier- und Bernina-Express
17. - 20. September 2019                                 4 Tage  CHF 825.- 

Polen - Schätze des Nordens
04. - 13. September 2019                               10 Tage   CHF 2’590.- 

Nordspanien - Das Flair der Paradores
29. September - 10. Oktober 2019            12 Tage   CHF 3’650.- 

Albanien - Der Reiz des Unbekannten
23. Oktober - 01. November 2019             10 Tage   CHF 2’350.- 

chiesa

ENTSORGUNGSCENTER
Schweizerhalle

061 821 54 54
Wir machen aus Ihrem 
Abfall WERTSTOFFE!

www.chiesa-entsorgung.ch

Bahnhofstrasse 6, 4133 Pratteln

      061 821 51 35
           Fax 061 821 51 81
        info@zehntner-elektro.ch

Zehntner Elektro AG

Ihr Elektriker für alle Fälle!

Metzgerei

Eröffnen Sie Ihre  
Grillsaison mit unseren 

hausgemachten Würsten

Bahnhofstrasse 33 • 4133 Pratteln
Telefon 061 821 50 72

www.brand-metzgerei.ch
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Im Freien spielten nur die  
Hartgesottenen

Tennis

Zum Bersten voll: Im Clubhaus des TC Pratteln wurde es am Tag der 
offenen Tür ganz eng.  Fotos zVg TC Pratteln

Fussball 2. Liga/Basler Cup

Der FC Pratteln will  
in den Final
PA. Nach der Osterpause geht es für 
den FC Pratteln am Sonntag,  
28. April, mit dem Spiel beim FC 
Dardania weiter (15 Uhr, Bachgra-
ben, Allschwil). Weil der Abstand 
der Gelbschwarzen auf die Abstiegs-
ränge mittlerweile 13 Punkte be-
trägt, dürften die Prioritäten der 
Prattler in diesen Tagen beim Basler 
Cup liegen. Dort trifft die Equipe 
von Trainer Yves Kellerhals am 
Donnerstag, 2. Mai, zu Hause auf 
den FC Reinach (20.15 Uhr, Sand-
grube). Die Reinacher sind in diesem 
Jahr noch ungeschlagen und konn-
ten die Prattler in dieser Spielzeit 
zweimal bezwingen. Die Motiva-
tion, diese hohe Hürde zu nehmen, 
ist bei Gelbschwarz aber sehr hoch, 
denn der Final findet in diesem Jahr 
am 15. Juni in der heimischen Sand-
grube statt.

Viele Zuschauer am Showmatch: Als Benjamin Rufer und Oliver Bühler 
(nicht im Bild) spielten, gab es eine Menge zu sehen.

Indiaca

Öffentliches Training
Das Indiaca-Team vom TV Pratteln 
AS führt am 22. Mai ein offenes 
Training für alle Interessierten 
durch. Indiaca ist ein Mannschafts-
sport, der ähnlich wie Volleyball 
auf einem durch ein Netz getrenntes 
Spielfeld gespielt wird.

Hast du Lust diese Sportart 
näher kennenzulernen und Freude 
am Mannschaftssport? Dann freut 
sich der Verein, dich am 22. Mai zu 
begrüssen. Das öffentliche Training 
findet von 19 bis 21 Uhr in der 
Turnhalle Erlimatt I (Halle unten) 
statt. Für weitere Auskünfte kannst 
du dich gerne bei Monika Franklin 
(monika.franklin@tvprattelnas.ch) 
melden. 

Der TV Pratteln AS freut sich auf 
eine hoffentlich grosse Teilnehmer-
zahl. Monika Franklin 

für den TV Pratteln AS

American Football

Die Gladiators müssen 
zum Meister
PA. Nach dem 16:7-Heimsieg gegen 
die Bern Grizzlies am Wochenende 
vor Ostern sind die Gladiators 
beider Basel morgen Samstag, 27. 
April, wieder auswärts im Einsatz. 
Das Team von Trainer Dwaine 
Wood, das in Pratteln trainiert, 
steht vor einer schweren Aufgabe: 
Es geht gegen den Schweizer Meister 
Calanda Broncos (18 Uhr, Stadion, 
Chur).

Die Indiaca muss übers Netz: 
Weiteres dazu gibt es am 22. Mai 
im Erlimatt.  Foto Monika Franklin

Der Tag der offenen Tür 
des TC Pratteln fand 
 wegen des Regenwetters 
fast ausschliesslich im 
 Inneren statt.

Von Frank Springenberg  
und Jean-Luc Graf*

Am vorletzten Sonntag stieg in den 
Sandgruben trotz schlechten Wet-
ters der Tag der offenen Tür des TC 
Pratteln, um die im Februar und 
März neu erbauten vier Allwetter-
plätze feierlich zu eröffnen. Ein 
paar ganz hartgesottene Tennis-

spieler liessen sich auch vom Niesel-
regen nicht abhalten, draussen zu 
spielen. Platztechnisch hätte auch 
im stärkeren Regen weitergespielt 
werden können, was zeigt, dass die 
Erbauer ganze Arbeit geleistet 
haben und die Entwässerung per-
fekt funktioniert hat.

Die weiteren Attraktionen und 
Aktivitäten der Junioren fanden 
dann aber doch in der Halle und auf 
den drei Teppichplätzen statt. Der 
ebenfalls neu aufgebaute Kids-Ten-
nis-Aussenplatz verwaiste deswe-
gen leider ein wenig … 

Nachdem zumindest ein Tennis-
platz von den Kindern freigegeben 
wurde, konnte das heiss erwartete 

Showmatch der zwei regionalen 
Spitzenspieler Benjamin Rufer und 
Oliver Bühler stattfinden. Die Ent-
scheidung fiel im überlangen Tie-
Break, wobei der Sieger zweitrangig 
war. Die vielen Tennis-Interessier-
ten füllten Halle und Clubhaus bis 
zum Bersten und feierten beide 
Spieler, die dem geneigten Zu-
schauer eindrücklich zeigten, wie 
Tennis auch aussehen kann.

Ausgezeichnete Stimmung
Potenziellen Neumitgliedern konn-
ten Flyer ausgehändigt werden – bis 
Ende Mai gewährt der TCP übri-
gens Rabatt bei Neumitgliedschaf-
ten. Auch wenn der ganz grosse 

Andrang – dem Wetter geschuldet 
– ausblieb, war die Stimmung auf 
der Anlage ausgezeichnet und viele 
Gäste blieben länger, als sie wohl 
ursprünglich vorgehabt hatten.

Auch die Tennisschule war mit 
einem Verlosungs-Rad anwesend 
und verteilte unter anderem die 
besonders bei den Junioren heissbe-
gehrten Kappen und Shirts

Für das leibliche Wohl sorgte bis 
19 Uhr die Damen-Interclubmann-
schaft (40+, 3. Liga) und als auch 
die letzten Gäste die Tennis-Anlage 
verlassen hatten, konnten die Orga-
nisatoren um Yves Widmer ein ge-
lungenes Fest konstatieren.

*für den TC Pratteln

Annahmeschluss für 
Ihre redaktionellen Texte

Montag, 12 Uhr

Annahmeschluss für 
Ihre Inserate

Montag, 16 Uhr
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Den Gegnern Paroli geboten
Der TV Pratteln NS  
blickt auf eine gute Saison 
zurück.

Die «jungen Wilden» des TV Prat-
teln NS kämpften sich wacker 
durch die Saison: In der ersten 
Hälfte der Spielzeit befand man sich 
im altbekannten Turniermodus – 
Stufe Challengers –, ab Januar 2019 
wechselte man in den Ligabetrieb 
der U13 Promos.

Fünf jüngere Spieler
Die Coaches des regionalen U13-
Teams durften eine spannende 
Spielzeit erleben, stand ihnen doch 
über die gesamte Saison ein bunt 
zusammengesetztes Kader zur Ver-

fügung: Neben vielen Jungs mit 
Jahrgang 2007 standen auch fünf 
jüngere Spieler – die eigentlich noch 
ein bis zwei Jahre U11 spielen 
könnten – auf dem Platz. 

Eher selten kamen in der Turnier-
phase auch Spieler, welche über eine 
Talentförderungs-Lizenz mit der 
U13-Inter-Mannschaft verfügten, 
zum Einsatz. So variierte das Kader 
von Spiel zu Spiel leicht, wobei alle 
Jungs ausreichend zum Einsatz 
kamen. Besonders erfreulich war die 
Tatsache, dass man trotz häufiger 
körperlicher Unterlegenheit den 
Gegnern meist Paroli bieten konnte. 
Durch beherzten Einsatz und viel 
Spielfreude gestaltete sich die Sai-
son, was das Sammeln von Punkten 
angeht, sehr ausgeglichen. Beson-

ders motivierend waren auch die 
zahlreichen Lokalderbys, die jeweils 
eng umkämpft waren.

Taktische Elemente
Im Verlauf der letzten Monate war 
deutlich zu sehen, dass bereits auch 
viele Spieler des Regio-Teams drei-
mal wöchentlich trainierten. Den 
Zuschauern boten sich so an den 
Matches bereits technische und 
taktische Elemente, die für das 
Alter der Jungs nicht selbstver-
ständlich sind. Man darf zu Recht 
behaupten, dass die noch jungen 
Spieler gut auf die kommende Sai-
son und damit auf mögliche Ein-
sätze in der Intermannschaft vor-
bereitet wurden.  Marco Mesmer,

 Trainer TV Pratteln NS

Eine Entwicklung, die 
Freude bereitet hat
Austausch, Zusammen
arbeit und Engagement 
zahlen sich aus: Der  
TV Pratteln NS beendete 
die Finalrunde auf Rang 3.

Von Marco Mesmer  
und Gabi Weisskopf*

Auf die Saison 2018/19 hin erwei-
terte sich die Zusammenarbeit 
zwischen dem TV Pratteln NS, dem 
TV Birsfelden und der HSG Nord-
west bis hinunter auf die U13-Stufe. 
Neu bot sich den Prattler und Birs-
felder Junioren neben den Trainings 
in den Stammvereinen am Mitt-
wochnachmittag ein gemeinsames 
Zusatztraining unter der Leitung 
von Michael Röthlin und Marco 
Mesmer. In der Sporthalle Birsfelden 
fand man den nötigen Raum, um in 
ausgewählten Trainingsbereichen 
differenziert arbeiten zu können. 

Rookie-Label
Ein weiteres Gefäss zur vertieften 
Zusammenarbeit stellt auch das 
neu vom SHV gegründete Roo-
kie-Label dar, im Zuge dessen die 
bezüglich Juniorenförderung füh-
renden Schweizer Handballvereine 

– in diesem Falle der TV Birsfelden 
respektive die HSG Nordwest – die 
Möglichkeit erhalten, leistungs-
orientierte Handballjunioren durch 
zusätzliche Spieltage (sogenannte 
«Rookie-Gamedays») weiter zu 
unterstützen. An diesen treten die 
Jugendabteilungen jeweils von der 
U13 bis zur U19 gegen einen Gegner 
an. Diese Form bietet bereits den 
Jüngsten eine gute Gelegenheit, sich 
erste Einblicke darüber zu ver-
schaffen, was künftig auf sie zu-
kommen mag. Zudem ist vor- und 
nachbereitende Kommunikation 
zwischen den Vereinen und den 
Schiedsrichtern für das Rookie-La-
bel zentral. Begleitet wurden die 
Junioren jeweils von einem Trai-
ner-Trio beider Vereine.

In der ersten Saisonhälfte trat 
Pratteln in der Hauptgruppe in einer 
Doppelrunde gegen die Mannschaf-
ten von Horgen, Emmenbrücke, 
Pilatus, Ehrendingen und Genf an. 
Bereits früh zeigte sich, dass Pilatus, 
Emmenbrücke und Pratteln um den 
Gruppensieg spielen werden. Nach 
zwei Niederlagen in der Hinrunde 
gegen ebendiese Konkurrenten 
waren die Baselbieter gefordert, 
wollten sie bezüglich des Winter-
meister-Titels noch ein Wörtchen 
mitreden. Gesagt, getan: Dank einer 

makellosen Rückrunde, in der sämt-
liche Spiele mehr oder weniger klar 
gewonnen werden konnten, sicher-
ten sich die Prattler doch noch den 
Gruppensieg. Das Minimalziel – das 
Erreichen der Finalrunde und somit 
das sichere Verbleiben in der In-
ter-Liga – war somit erreicht.

Positiver Effekt
In der Finalrunde schafften es aus 
der anderen Qualifikationsgruppe 
mit Kadetten Schaffhausen, Pfadi 
Winterthur und Stäfa ebenfalls die 
drei Topteams in die Finalrunde. 
Gespannt warteten alle Beteiligten 
auf die ersten Begegnungen. Leider 
verloren die Prattler unnötigerweise 
gleich ihr Auftaktspiel gegen Stäfa 
– rückblickend die ärgerlichste Nie-
derlage der gesamten Saison. 

In der Folge musste man sich 
auch den starken Gegnern aus Win-
ter thur und Schaffhausen geschla-
gen geben, wodurch der Traum von 
einer Finalteilnahme bereits früh 
platzte. Vermutlich hatte dieser 
Fehlstart und der damit verbundene 
Abfall des selbst auferlegten Drucks 
für die Mannschaft aber auch einen 
positiven Effekt. Denn plötzlich 
schien die Mannschaft unbeschwer-
ter aufzuspielen und ebnete mit dem 
wichtigen Sieg in Emmenbrücke 

einer beeindruckenden Serie den 
Weg: Sechs Spiele in Folge blieb man 
ungeschlagen. Die Saisonhöhen-
punkte waren dabei sicherlich die 
beiden spektakulären Heimspiele 
gegen Pfadi Winterthur und Kadet-
ten Schaffhausen, welche beide auf 
sehr hohem Niveau ausgetragen 
wurden und jeweils in gerechten 
Remis endeten.

Grosses Engagement
Ein Lob gilt sicherlich der Mann-
schaft, deren Spieler über die ge-
samte Saison ein grosses Engage-
ment gezeigt haben. Besonders 
hervorzuheben ist die Begeisterung 
für den Handballsport, welche si-
cherlich in direktem Zusammen-
hang mit der erfreulich hohen 
Trainingsbeteiligung steht. Dem 
Trainerteam bereitete es grosse 
Freude, das Team durch die lange 
Saison zu führen und zu sehen, wie 
sich die Mannschaft auf und neben 
dem Platz entwickelte. 

Man konnte in dieser Spielzeit 
– und darüber sind sich wohl alle 
Beteiligten einig – klar erkennen, 
dass sich vereinsübergreifende Zu-
sammenarbeit und damit verbun-
den ein reger Austausch im Junio-
renbereich durchaus lohnt. 

*für den TV Pratteln NS

Handball Junioren U13

Handball Junioren U13 Inter

Handball Herren 2. Liga

Die Prattler Gegner 
stehen fest
PA. Die erste Mannschaft des TV 
Pratteln NS hat sich sicher für die 
Aufstiegsspiele für die 1. Liga quali-
fiziert. Nach der Auslosung des SHV 
trifft das Team auf drei sehr starke 
Gegner: Arbon, Dagmersellen und 
Unterstrass Zürich, allesamt letzt-
jährige Erstligisten, werden mit der 
Equipe von Trainer Mark Kuppel-
wieser die Klingen kreuzen. 

Trotzdem sind die Aufstiegs-
chancen intakt. Dazu muss Prat-
teln mindestens Tabellenplatz 3 in 
dieser Vierer-Gruppe erreichen. 
Los geht es bereits morgen Sams-
tag, 27. April, mit dem Auswärts-
spiel in Dagmersellen (19 Uhr, 
Chrüzmatt). Danach folgen zwei 
Heimspiele: Am Sonntag, 5. Mai, 
gastiert der TV Unterstrass und am 
Samstag, 11. Mai, der HC Arbon 
jeweils um 14 Uhr im Kuspo. Das 
Prattler Team würde sich freuen, 
wenn eine grosse Anzahl Fans die 
Partien besuchen und für akusti-
sche Unterstützung sorgen würde.

Aktuelle Bücher
aus dem Friedrich Reinhardt Verlag: www.reinhardt.ch 
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Ein Spielsport findet immer mehr Anhänger
An diesem Wochenende 
findet ein internationales 
Turnier statt.

Vom 26. bis 28. April April kommt 
die grösste Amateur-Padel-Ten-
nis-Tour der Welt nach Pratteln. In 
fünf verschiedenen Kategorien spie-
len Teams aus der ganzen Schweiz 
und dem nahen Ausland im Play 
Padel Pratteln an der Lohagstrasse 
16 um den Turniersieg und damit 
um die Qualifikation für die Final-
runde Ende Jahr

Lange Ballwechsel
Padel-Tennis ist eine Trendsportart 
aus Südamerika, die aufgrund ihrer 
spanisch sprachigen Herkunft oft 
nur Pádel genannt wird. Spiel und 
Feld ähneln stark dem Tennis, aller-
dings wird immer zu viert gespielt 
und um das etwas kleinere Feld 
stehen Plexiglaswände. Springt der 

Ball vom Boden an die Wand, wird 
weitergespielt. Da der Aufschlag 
von unten erfolgt und viele An-
griffsschläge aufgrund der Wände 
zu verteidigen sind, ergeben sich 
schon bei unerfahrenen Spielern oft 
lange Ballwechsel und spektakuläre 
Rettungsaktionen.

In Südamerika und auf der iberi-
schen Halbinsel zählen die «Pá-
del-Käfige» bereits zum gewöhnli-
chen Ortsbild. Aber auch in Europa 
findet der Spielsport, der für Jung 
und Alt beider Geschlechter äusserst 
attraktiv ist, immer mehr Anhänger. 
Die Initianten von Play Padel Prat-
teln wollen ihren Beitrag zur Weiter-
entwicklung des Pádel-Sports in der 
Schweiz und der Nordwestschweiz 
leisten. Im Herbst 2018 wurde des-
halb ein Pádel-Center mit drei In-
door-Courts geöffnet. Die Spielfel-
der können das ganze Jahr über so-
wohl von Vereinsmitgliedern als 
auch von Gästen gebucht werden. 

Von den besten Spielern der Schweiz 
bis zu Anfängern, die Lust haben, 
einmal Pádel-Luft zu schnuppern, 
bietet Play Padel Pratteln allen eine 
Möglichkeit, sportlich und gesell-
schaftlich aktiv zu sein. Regelmässig 
finden im Center zudem Turniere für 
alle Niveaus statt.

London, Paris und Pratteln
Die International Padel Experience 
ist eine Serie von 33 Qualifikations-
turnieren und einem Master-Final. 
Die lokalen Ausscheidungen finden 
von März bis November auf der 
ganzen Welt statt: Von Marbella 
über London, Japan, Paris, War-
schau, Chile, Brasilien bis Senegal 
– und Pratteln. In den Kategorien A 
bis C bei den Männern, einer Frau-
en-Kategorie sowie einem Mixed-
Pool können sich Teams für den 
Master-Final im Dezember quali-
fizieren, dessen Austragungsort 
noch nicht feststeht.

Am internationalen Prattler 
Turnier sind die besten Pádel-Spie-
ler der Schweiz zu bestaunen: In der 
Kategorie A sind bereits Anmeldun-
gen der Schweizer Nummer 1, Pat-
rick und Andreas Näf, eingegangen. 
Auch aus dem nahen Ausland 
haben sich mehrere spielstarke 
Teams, unter anderem mit Spielern 
wie den ehemaligen Fussball-Stars 
Pedro Mendes (FC Porto) und 
Fernando Meira (VfB Stuttgart), 
angemeldet. Es zeichnet diese 
Sportart aus, dass innerhalb der 
Pádel-Familie jeder auf seinem Ni-
veau Turniere bestreiten kann. So 
ist es auch bei der «International 
Padel Experience», wo bei den 
Männern zwei weitere Kategorien 
angeboten werden. Frauen können 
sich in einer eigenen Konkurrenz 
messen, für Mixed-Teams gibt es 
ebenfalls ein Tableau.

Marco Gonçalves 
für Play Padel Pratteln

Das Heimurteil von Istanbul 
stoppt einen guten Arnold Gjergjaj 
Der Prattler verliert nach 
Punkten gegen Umut 
Camkiran und verpasst 
den EBU-EM-Titel auf  
unglückliche Weise.

Von Alan Heckel

Vor dem Kampf am Karfreitag 
hatte es Arnold Gjergjaj noch als 
Vorteil gesehen, nicht vor heimi-
scher Kulisse zu kämpfen. Der 
Druck beim Duell um den EM-Titel 
der Nicht-EU-Staaten würde in Is-
tanbul beim Einheimischen, bei 
Umut Camkiran liegen. Mittler-
weile sind sich der Prattler Schwer-
gewichtsboxer und viele Experten 
einig, dass der Fight wohl anders 
ausgegangen wäre, wenn er an-
derswo stattgefunden hätte.

Deutsch-türkische Faktoren
«Scheiterte Gjergjaj am Tür-
ken-Bonus?», lautete die 
Blick-Schlagzeile nach dem Kampf. 
Camkiran hatte ihn nach Punkten 
gewonnen. Pikant: Zwei Punkte-
richter waren Deutsche, Camkiran 
ist Deutsch-Türke, lebt in Deutsch-
land und hat einen deutschen Ma-
nager. Allesamt Faktoren, die in 
einem engen Duell vor vielen türki-
schen Fans wohl den Ausschlag 
gegeben haben. Und der Kampf 

war in der Tat eine knappe Sache. 
«Natürlich gibt es Sachen, die ich 
hätte besser machen können, doch 
grundsätzlich bin ich mit meiner 
Leistung zufrieden», urteilte Ar-
nold Gjergjaj. Der Prattler liess sich 

nicht auf die Mätzchen seines 
Gegners ein, bewegte sich viel und 
machte sein Ding. Auffällig war, 
dass Gjergjaj während der Runden 
konstant punktete, während Cam-
kiran kurz vor dem Gong ein paar 

Treffer landete. Und da der letzte 
Eindruck bekanntlich der blei-
bende ist, dürfte auch dieser Um-
stand bei den Punkterichtern 
nachgewirkt haben.

Kompliment für Camkiran
«The Cobra» liess es aber nicht 
unerwähnt, seinen Kontrahenten 
zu loben. «Er war stärker als er-
wartet. Ich dachte nicht, dass er 
zwölf Runden durchstehen würde.» 
Mit der Niederlage hat der Basel-
bieter bereits abgeschlossen, «ich 
kann sie ja nicht mehr rückgängig 
machen». Ein kleiner Trost dürfte 
immerhin die Tatsache sein, dass 
mehrere Schweizer Boxexperten, 
die das Bildmaterial des EM-Fights 
gesichtet haben, allesamt Gjergjaj 
punktemässig vorne gesehen 
haben. «Ihr Urteil bestätigt mich in 
meiner Wahrnehmung, eine gute 
Leistung gezeigt zu haben.»

Seinen nächsten Einsatz hat der 
Prattler bereits am Samstag, 
25. Mai. Dann trifft er auf den 
Afrikameister Elvis Moyo aus 
Zimbabwe. Das Duell gegen «The 
Bomber» dürfte eine enge Sache 
werden. Immerhin hat Arnold 
Gjergjaj die Gewissheit, dass er 
dieses Mal nicht «Opfer» eines 
Heimurteils werden wird: Der 
Kampf findet nämlich in der 
Sporthalle Grossmatt in Kirch-
berg statt.

Padel

Boxen

Da war die Welt noch in Ordnung: Arnold Gjergjaj und Umut Camkiran 
präsentieren sich nach dem Wiegen den Fotografen.  Foto Marc Hänggi
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Der beliebte Anlass findet im Kul-
tur- und Sportzentrum der Ge-
meinde statt, dieses Jahr wieder 
mit Elektroschrottsammlung. Wa-
ren werden von 8 bis 10 Uhr ange-
nommen. Von 9 bis 11.30 Uhr steht 
eine grosse Auswahl an Geschirr, 
 Büchern, Spielsachen, Werk zeugen, 
Handtaschen, Kleinmöbeln usw. 
zum Mitnehmen bereit.

Nutzen Sie diese ideale Gele-
genheit, gut erhaltene, nicht mehr 
benötigte Gegenstände aus Haus 
und Garten weiterzugeben oder 
gratis etwas Nützliches mitzu-
nehmen.

Wichtige Hinweise:
Wir nehmen an: Haushaltsartikel, 
Spielsachen, Bastelmaterial, Bü-
cher, Sportartikel (ausser Ski und 
Skischuhe), Kleider, Velos, kleine 
Möbel (kleiner als 1 Meter und nur 
zusammengesetzt), Gartengeräte, 
Werkzeuge.

Wir lehnen ab: defekte, ver-
schmutzte Ware, übergrosse Ge-
genstände, ganze Hausräumungen, 
Teppiche und Matratzen, Motor-
fahrzeuge und Teile davon, Ski und 
Skischuhe, Elektronikgeräte wie 
PC, Drucker, Stereoanlagen, Elek-
trogeräte wie Mixer, Bügeleisen, 
Kaffeemaschinen, Blumenkästen, 

Möbel aus Spanplatten und Möbel 
grösser als 1 Meter, Sonderabfälle 
(Chemikalien), jegliche Art von Ab-
fällen, Kühlgeräte und Kochherde.
Mitarbeitende der Gemeinde kon-
trollieren die gebrachte Ware. Was 
nicht akzeptiert wird, kann gegen 
Gebühr an Ort und Stelle entsorgt 
werden. Was bis 11.30 Uhr nicht 
weggeht, wird von uns fachgerecht 
entsorgt. Die Gemeinde übernimmt 
keine Haftung für angelieferte und 
mitgenommene Ware.

Die Aktion richtet sich nur an 
Privatpersonen!
 Gemeinde Pratteln,
 Abteilung Bau, Verkehr und Umwelt

Bring-Hol-Aktion: 2 × brauchen 
ist 1 × weniger Abfall

Bald ist wieder Velosammel-
tag für «Velafrica». Bringen Sie 
Ihre alten Velos am Samstag, 
25. Mai, zwischen 8 und 11.30 
Uhr zum kleinen Parkplatz an 
der Schlossstrasse hinter dem 
Schloss.

Velafrica verbindet Integrations-
arbeit in der Schweiz mit Entwick-
lungszusammenarbeit in Afrika. 
Seit 1993 sammelt die gemeinnützi-
ge Organisation ausgediente Velos, 

lässt sie in sozialen Einrichtungen 
in der Schweiz instand stellen und 
exportiert sie zu ihren Partnern 
nach Afrika. Es wird jedes Velo 
entgegengenommen: egal welche 
Marke, Typ, Grösse, ob fahrtüchtig 
oder nicht. Alle Velos werden für 
den Export instand gestellt. Ist ein 
Velo nicht mehr zu reparieren, wird 
es in Ersatzteile zerlegt. 400 Sam-
melstellen in der ganzen Schweiz 
nehmen ausgediente Velos ganzjäh-
rig kostenlos entgegen.

«Velafrica» – Mobilität  
mit Perspektiven

Spezielle 
 Öffnungszeit  
der Verwaltung

Mittwoch, 1. Mai 2019: 
geschlossen

Ab Donnerstag, 2. Mai 2019, be-
dienen wir Sie gerne wieder zu den 
ordentlichen Öffnungszeiten.

In Todesfällen

In Todesfällen gibt die Firma Bieli 
Bestattungen unter Tel. 061 922 
20 00 jederzeit Auskunft.

Zur Erledigung sämtlicher For-
malitäten werden die Angehöri-
gen gebeten, am nächstfolgenden 
Arbeitstag beim Bestattungsamt 
vorbeizukommen und die ärztli-
che Todesbescheinigung sowie das 
Familienbüchlein mitzubringen. 
Weitere Informationen dazu finden 
Sie auf unserer Homepage www.
pratteln.ch. Gemeinde Pratteln

Bestattungen

Effinger, Ursula
von Küsnacht ZH
geboren am 16. Dezember 1957
verstorben am 21. März 2019

Gisin, Willy
von Maisprach
geboren am 19. Mai 1927
verstorben am 16. April 2019

Mosimann-Märki, Lotte
von Sumiswald BE
geboren am 9. November 1941
verstorben am 10. April 2019

Müller, Walter
von Köniz BE
geboren am 23. Februar 1950
verstorben am 13. April 2019

Pfirter-Rolli, Hanna
von Pratteln
geboren am 5. Januar 1925
verstorben am 30. März 2019

Schneider-Simeon, Willy
von Pratteln
geboren am 7. November 1937
verstorben am 8. April 2019

Brut- und Setzzeit = 
Leinenpflicht für Hunde

Mit dem Frühling beginnt für die 
Wildtiere die Aufzuchtzeit ihres 
Nachwuchses. Deshalb sind die 
Tiere im Wald und Feld besonders 
anfällig auf Störungen. Aus diesem 
Grund gilt vom 1. April bis am 
31. Juli 2019 die gesetzliche Lei-
nenpflicht, und Störungen sind auf 
ein Minimum zu reduzieren (§ 38 
Jagdgesetz). Der Kot der Hunde ist 
überall durch die Hundehalter auf-
zunehmen und im Versäuberungs-
säcklein zu entsorgen.

Die Gemeindeverwaltung dankt 
für Ihre Mithilfe.

Siegerprojekt  Neubau 
 Gemeindezentrum

Am Standort der heutigen Ver-
waltung soll ein neues Gemeinde-
zentrum entstehen. Für den Neu-
bau eines Gemeindezentrums 
ist ein Projektwettbewerb für 
Architektinnen und Architekten 
durchgeführt worden. Das Sie-
gerprojekt, Pläne und Modell sind 
noch bis 29. Mai 2019 bei der 
Gemeindeverwaltung Pratteln, 
Schlossstrasse 34, Abteilung Bau, 
Verkehr und Umwelt, ausgestellt 
und können während der ordent-
lichen Öffnungszeiten besichtigt 
werden. Gemeinde Pratteln

Abteilung Bau, Verkehr und Umwelt

Das Amt für Wald beider Basel hat 
nach Vernehmlassung bei den be-
troffenen Gemeinden und kantona-
len Fachstellen die Bewilligung für 
die Durchführung des

11. Muttenz Marathon 2019
mit ca. 500 Personen (Teilnehmen-
de, Helfende und Zuschauende) 
vom Sonntag, 28. April 2019, ge-
mäss Dekret des Landrates über die 
Bewilligung für Veranstaltungen 
im Wald vom 11. Juni 1998 (SGS 
570.1) in den Gemeinden Muttenz, 
Münchenstein, Pratteln, und Gem-
pen (SO) mit Auflagen erteilt

und die Durchführung des

SOLA Basel 2019
mit ca. 2000 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern vom Samstag, 25. Mai 
2019, gemäss Dekret des Land rates 
über die Bewilligung für Veranstal-
tungen im Wald vom 11. Juni 1998 
(SGS 570.1) in den  Gemeinden 
 Basel, Arlesheim, Augst, Birs-
felden, Bubendorf, Füllinsdorf, 
Hölstein, Lampenberg, Lausen, 
Liestal, Münchenstein, Muttenz, 
Pratteln, Ramlinsburg, Seltisberg 
mit Auflagen erteilt.

Bewilligungen für 
 Veranstaltungen im Wald

www.pratteln.ch →  
Politik / Verwaltung → 

 Verwaltung → Todesfall

Gemeinde-Nachrichten
Pratteln

Informationen des Gemeinderates und Mitteilungen der Verwaltung Nr. 17 / 2019
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Eintritt
Am 1. April 2019 konnte René 
 Lisibach die Funktion als Mitarbei
ter Unterhalt Grünanlagen in der 
Abteilung Bau, Verkehr und Um
welt übernehmen.

Wir heissen René Lisibach herz
lich willkommen und wünschen 
ihm viel Erfolg und Freude an seiner 
Tätigkeit!

Dienstjubiläum im Mai

Wir danken der folgenden Mit
arbeiterin für ihren treuen Einsatz 
im Dienste der Gemeinde und gra
tulieren herzlich zum Dienstjubilä
um:
• Maja Dürr, 35 Dienstjahre, 

Hilfshauswartin mit Spezialauf
gaben, Abteilung Bau, Verkehr 
und Umwelt.

Gemeinderat und das Personal
Gemeinde Pratteln

Aus der Verwaltung

Der Gemeinderat  
hat  folgende 
 Beschlüsse gefasst

• Die Vernehmlassung über die 
Landratsvorlage Energieförde
rungsprogramm «Baselbieter 
Energiepaket»: Anpassung kan
tonales Energiegesetz wurde 
 genehmigt.

• Folgende Arbeiten wurden ver
geben:
• Die Baumeisterarbeiten für 

den Strassenunterhalt Ema
nuelBüchelStrasse sowie 
der Erneuerung der Wasser
leitung Talweg gehen an die 
Firma Durtschi AG, Mut
tenz.

• Die Baumeisterarbeiten Er
neuerung Wasserleitung Hal
denweg werden von der Firma 
Aymonod Tiefbau AG, Prat
teln, ausgeführt.

Kann das Waldhorn lauter spielen 
als die Trompete? Ist die Querflöte 
mit der Blockflöte verwandt? Was 
zieht der Posaunist immer an seinem 
Instrument herum? Kann man aus 
dem Oboen und Fagottrohr auch 
trinken? Und ist das Saxofon eine 
vergoldete Klarinette?

Immer wieder werden die 
KMSLehrpersonen von jüngeren 
Kindern mit diesen und anderen 
fantasievollen Fragen konfrontiert. 
Um diese alle zu beantworten, bie
tet die Fachschaft der Bläser ab Au
gust 2019 neu einen Kurs an. Wäh
rend zwanzig Lektionen werden 
alle Blasinstrumente vorgestellt. 
Jeweils zwei aufeinanderfolgende 
Lektionen sind einem Instrument 

gewidmet. Ähnlich einer Karus
sellfahrt wird nach zwei Runden 
die Station gewechselt. So können 
die Teilnehmer auf jeder Fahrt das 
jeweilige Instrument vertieft ken
nenlernen, die unterschiedlichen 
Blastechniken ausprobieren und so 
für sich entscheiden, welches Inst
rument ihnen am besten entspricht. 
Es wird in der Gruppe improvisiert, 
erste Töne werden gelernt und viel
leicht schon eine kleine Melodie 
gespielt.

Der Kurs wird von einer Lehr
person während der gesamten Dauer 
betreut, die einzelnen Fahrten wer
den von der jeweiligen Fach person 
der KMS geleitet. Dies sind: Ta
bea Schwarz und Renate Sudhaus 

(Blockflöte), Katharina Enders und 
Daniela Laubscher (Querflöte), Je
lina Deuter (Oboe), Birgit Schlegel 
(Klarinette), Florian Zimmermann 
(Fagott), Rolf Meyer (Saxofon), 
Stephan Jourdan (Trompete), Ta
kashi Sugimoto (Waldhorn) und 
Adriano De Iorio (Posaune).
• Der Kurs richtet sich an interes

sierte und experimentierfreudi
ge Kinder ab der 1. Klasse und 
findet in kleinen Gruppen von 
max. sechs Teilnehmern statt.

• Dauer: 20 Lektionen à 40 Mi
nuten.

• Beginn: nach den Herbstferien.
Kreismusikschule

Pratteln Augst Giebenach
(www.kms-pratteln.ch)

Eine Karussellfahrt mit den Holz- 
und  Blechblasinstrumenten

Am 11. Mai 2019, von 9.30 bis 
12.30 Uhr, führt die Gemeinde 
Pratteln zusammen mit der Ge
meinde Augst einen Neophyten
tag durch. Es sind alle Interes
sierten  eingeladen, gemeinsam 
die Neophyten am Rheinbord zu 
bekämpfen. Der Treffpunkt ist 
am Parkplatz neben dem Solbad 
(Rheinfelderstrasse 2). Von hier aus 
starten wir in Gruppen und laufen 
den Wanderweg bis zum Kraftwerk 
Augst ab und entfernen die dort 

wachsenden invasiven Neophyten. 
Im Anschluss gibt es ein gemein
sames Mittagessen auf der Kraft
werkinsel, gesponsert vom Fischer 
Verein Pratteln.

Die Anfahrt erfolgt selbststän
dig, zum Beispiel mit der Buslinie 
80 oder 81 bis zur Haltestelle Sa
line. Für die Rückfahrt steht auf 
Wunsch eine Fahrgelegenheit zur 
Verfügung. Wir bedanken uns 
jetzt schon für die freiwillige Hil
fe und hoffen auf eine möglichst 

grosse Unterstützung bei der 
Bekämpfung der invasiven Neo
phyten auf dem gemeinsamen 
Rheinweg.

Weitere Hinweise und Infor
mationen zu invasiven Neophyten 
finden Sie in unserer Broschüre 
«Fremde Pflanzen in heimischen 
Gärten», die in der Gemeindever
waltung aufliegt, oder auf unserer 
Webseite www.pratteln.ch.

Gemeinde Pratteln / Gemeinde Augst
Naturschutzkommission

Aktionstag gegen invasive Neophyten

Gleisunterhalts-
arbeiten der SBB
In folgenden Nächten sind Gleis
unterhaltsarbeiten auf der Strecke 
von Pratteln bis SteinSäckingen 
vorgesehen:

5. bis 10. Mai 2019.

Die SBB bemüht sich, den Lärm und 
die Einschränkungen so gering wie 
möglich zu halten, und bittet um 
Verständnis. Die Gemeinde
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Einkaufshilfen 
 Die Energieetikette zeigt die effektiven Verbrauchswerte 

an. Geräte mit der Effizienzklasse A+++ sind am 
energieeffizientesten.  

 Auf www.topten.ch finden Sie die besten Produkte in 
Bezug auf Energieeffizienz, geringe Umweltbelastung und 
Qualität. 

 Broschüre: Energieeffizienz im Haushalt unter  
www.energieschweiz.ch

Bild: gts/shutterstock.com 

Bild: topten, Ratgeber Kühlschränke 

Clever im Haushalt 
Ein durchschnittlicher 4-Personen-Haushalt braucht ca. 3‘500 kWh Strom für elektronische Geräte, 
Beleuchtung, Waschen, Kochen, Spülen, Kühlen und Gefrieren.  

NEUKAUF UND ERSATZ VON GERÄTEN 
Achten Sie beim Kauf des nächsten Haushaltsgerätes auf den Energieverbrauch und sparen Sie 
somit Strom und Kosten!

Beispiel: Kühlschrank A+++ 
Ein energieeffizienter Kühlschrank mit der Energieetikette A+++ benötigt gegenüber einem Kühlschrank 
mit A+ bis zu 50 % weniger Strom. 

GERÄTE CLEVER NUTZEN 
 Kochen und Backen: Hier ist das Sparpotential sehr gross. Einsparungen erreicht man mittels 

Kochen mit Deckel, Dampfkochtopf, Ausnützung von Restwärme, Verwendung von Spezialgeräten 
statt Herd (z.B. Wasserkocher) und Ausschalten des Gerätes nach dem Gebrauch, besonders bei 
Kaffeemaschinen.

 Geschirrspüler: Gerät ganz füllen und Sparprogramm wählen
 Kühlschrank: Hier ist das Sparpotential nur gering –Türe nicht lange offen lassen, keine 

aufgeheizten Dinge hineinstellen 
 Waschen und Trocknen: Die Maschine gut füllen und tiefe Waschtemperaturen wählen. Effizientes 

Trocknen fängt beim Waschen an! Gründliches Schleudern wringt die Wäsche bereits in der 
Waschmaschine aus und verkürzt die Trocknungszeit. Am besten ist es, die Wäsche an der Luft zu 
trocknen.

„Ist Ihr Kühlschrank älter als 10 Jahre, 
lohnt sich der Ersatz durch ein A+++‐Gerät 
auch finanziell!“ 

Energieberatung EBL

Öffentliche Energieberatung

Die EBL (Genossenschaft Elektra Baselland) führt im Auftrag der Gemeinde die öffentliche Energieberatung 
durch. Eine Erstberatung von rund einer Stunde ist kostenlos. Die EBL bietet ebenfalls teilweise Förderpro-
gramme an. Auskunft erteilt die EBL Energieberatung, Liestal, Tel. 0800 325 000, info@ebl.ch, www.ebl.ch.
 Eine Information der Energiestadt Pratteln
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Im Talhölzli, da, wo der Talbach 
munter über Fels und Stein seinen 
Weg Richtung Talweiher sucht, 
steht eine kleine Holzbrücke. 
Durch den Zahn der Zeit, Wind 
und Wetter, Überschwemmung, 
aber auch durch die rege Nutzung 
von Freizeitaktivisten sowie Forst- 
und Landwirtschaft war sie in die 
Jahre gekommen, das Geländer be-
schädigt im Bach, die Bohlen etwas 

morsch und die hölzernen Trag-
balken hatten auch unter manch 
schwerem Fahrzeug geächzt.

Im April-WK hat nun der Zivil-
schutz Pratteln diese Brücke, trotz 
zeitweisem Schneeregen und Kälte, 
in rund dreieinhalb Tagen komplett 
durch eine neue, stabile Brücke er-
setzt. Zuerst wurde die alte Holz-
brücke abgebaut und das Holz 
entsorgt. Da sich das Fundament 

mit den Widerlagern noch in einem 
guten Zustand befand, konnten 
am zweiten Tag bereits die sechs 
neuen Eisenträger eingezogen und 
mit Holzbohlen belegt werden. 
Am dritten Tag kamen das stabile 
Geländer und weitere Anpassungs-
arbeiten dazu. Da es am Donners-
tag stark regnete, konnte die Brücke 
erst am Freitagmorgen im Beisein 
des Revierförsters Markus Eichen-

berger ihrer Bestimmung überge-
ben werden.

Wir danken allen, die zu diesem 
gelungenen Werk beigetragen ha-
ben, und hoffen, dass die neue 
Brücke möglichst allen, die den 
Talbach dort überqueren müssen, 
lange gute Dienste leisten wird. 
Schaut sie euch doch einmal bei ei-
nem ruhigen Waldspaziergang an!
 Zivilschutz Pratteln

Ein Brücklein steht im Walde …

Baugesuche

• Heinis Donald und Heinis-Her-
mann Beatrice, Kirschgarten-
strasse 13, 4133 Pratteln, betr. 
Wintergarten, Parz. 118, Kirsch-
gartenstrasse 13, Pratteln.

• CABB AG, Düngerstrasse 81, 
4133 Pratteln, betr. Umbau 

Hauptrohrbrücke / Treppen-
zugänge, Parz. 2065 / 1338, 
Schweizerhalle, Pratteln / Mut-
tenz.

• Plattner Eva und Danielle, 
Hauptstrasse 38, 4133 Pratteln, 
betr. Umbau Wohnhaus / Fassa-

denänderung, Parz. 224, Haupt-
strasse 38, Pratteln.

Allfällige Einsprachen gegen die 
projektierten Bauten, mit denen 
geltend gemacht wird, dass öffent-
lich-rechtliche Vorschriften nicht 

eingehalten werden, sind schriftlich 
in vier Exemplaren bis spätestens  
6. Mai 2019 dem Kantonalen Bau-
inspektorat, Rhein  strasse 29, 4410 
Liestal, einzureichen.

 Gemeindeverwaltung Pratteln
 Abteilung Bau, Verkehr und Umwelt
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Wir gratulieren

Zum 80. Geburtstag
Fritschi-Weber, Rosmarie
Mühleweg 17
1. Mai

Ecknauer-Senn, Marianne 
Krummeneichstrasse 66 
6. Mai

Stoller, Hans 
Haldenweg 1 
6. Mai

Wittenberger, Udo 
Wartenbergstrasse 40b 
7. Mai

Sumi, Wolfgang 
Schmiedestrasse 3 
11. Mai

Wehren, Doris 
Gempenstrasse 58 
14. Mai

Weisskopf-Stingelin, Nelly 
Am Zunftackerrain 20 
15. Mai

Weisskopf, Paul
Burggartenstrasse 26
21. Mai

Mesics, Antal
St. Albanstrasse 3
24. Mai

Atz, Jakob 
Mayenfelserstrasse 21b 
25. Mai

Dill-Müller, Adelheid 
Gehrenackerstrasse 15 
25. Mai

Hänggi, Heinz 
Hardmattstrasse 11 
26. Mai

Sonderegger, Jean 
Gempenstrasse 22a 
27. Mai

Kaiser-Tieche, Verena 
Hauptstrasse 52 
30. Mai

Wagner, Richard
Burggartenstrasse 24
31. Mai

Zum 90. Geburtstag
Kündig, Hans
St. Albanstrasse 8
4. Mai

Balmer-Beeler, Bertha
c/o APH Nägelin, 
Bahnhofstrasse 40
6. Mai

Stohler-Caluori, Theresia
c/o APH Nägelin, 
Bahnhofstrasse 40
31. Mai

Zum 95. Geburtstag
Küffer-Schühle, Berta
Breiteweg 18
28. Mai

Zum 98. Geburtstag
Hartmann, Maria
c/o AH Nägelin, 
Bahnhofstrasse 40
22. Mai

Zur Goldenen Hochzeit
Stingelin-Wagner, 
Eduard und Doris
In den Neusatzreben 1
2. Mai

Lanz-Schwarb, 
Kurt und Madeleine
Mühleweg 49
9. Mai

Zurflüh-Schwizer, 
Rudolf und Doris
Grossmattstrasse 29
17. Mai

Schiltknecht-Müller, 
Heinz und Elisabeth
Haldenweg 3
22. Mai

Deiss-Meier, 
Albert und Margrit
Gempenstrasse 57
23. Mai

Zur Eisernen Hochzeit
(65 Jahre)
Grädel-Bachmann, 
Albert und Vreneli
Wartenbergstrasse 64
28. Mai

Allen Jubilarinnen und Jubilaren 
entbieten wir unsere herzlichen 
Glückwünsche!

Abschalten
Geniessen
Erholen

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Karin Breyer 
Orte der Stille, Wege der Kraft 
Zu Gast in Schweizer Klöstern –  
Wanderungen durch schönste Natur
192 Seiten, kartoniert, ISBN 978-3-7245-2212-6
CHF 29.80
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Was ist in Pratteln los?

April
Sa 27. Ysebähnli am Rhy. 

Öffentlicher Fahrtag, Garten-
bahnanlage Schweizerhalle. 
Von 11 bis 17 Uhr.

So 28. Eierläse. 
Schmittiplatz (bei Schlechtwetter 
Dorfturnhalle), 14 bis 18 Uhr. 
Organisation: TV Pratteln NS. 

Mai
Do 2. B-Ängeli-Treff. 

Eltern-Kind-Treffpunkt. 15 bis 
17 Uhr, Schloss-Schulhaus, im 
neuen Raum. Infos: www.ba-
engeli-treff.jimdo.com. 

Sa 4. Exkursion. 
«Stunde der Gartenvögel» mit 
Roger Schneider. Treffpunkt 
Schmittiplatz. Zeit: von 7 bis 
8 Uhr. Natur- und Vogel-
schutzverein. Infos: www.
nvvpratteln.ch. 

 Natur. 
Suchen und geniessen von 
Wildkräutern. 9 bis 12 Uhr. 
Tramendstation. Znüni und 
Getränk mitbringen. Spatza-
gallo (Jugendgruppe Natur- 
und Vogelschutzverein Prat-
teln). www.nvvpratteln.ch.

 Flohmarkt. 
Kleinantiquitäten- und Kinder-
flohmarkt. Schmittiplatz und 
Schlossstrasse. 8 bis 16 Uhr. 
Infos: www.flohmi-schmitti-
platz-pratteln.ch.

Di 7. Vortrag. 
«Patientenverfügung und 
 Vorsorgeauftrag». Referenten: 
Walter Noser, Berater und Re-
daktor des «Beobachter», so-
wie Priska Buri, Leiterin Pflege 
Alters- und Pflegeheim Madle. 
14.30 bis ca. 16 Uhr im Alters- 
und Pflegeheim Madle, Prat-
teln. Kostenloser Eintritt mit 
anschliessendem Apéro. Infos 
unter www.madle.ch

Fr 10. Kunstausstellung. 
Kultur Pratteln, Monika 
 Hüsser (Skulpturen) und Gitta 
von Felten (Bilder), Vernissage 
um 19.30 Uhr im Schloss 
 Pratteln. Die Ausstellung 
 dauert bis am 2. Juni.

Sa 11. Muttertagskonzert. 
Jugendmusik Pratteln. 
18.45 Uhr, Kuspo Pratteln. In-
fos:  www.jmpratteln.ch. 

So 12. Wanderung. 
Wandern mit den Naturfreun-
den Pratteln-Augst. Liestal–

Lupsingen–Büren. Anmeldung 
bis 5. Mai, I. Hasler Tel 061 
811 11 01.

Mo 13.   Info-Abend  
Rudolf-Steiner-Schule. 
Informationsanlass der Ru-
dolf-Steiner-Schule Mayenfels 
zum Schulangebot von der  
1. bis 9. Klasse. Um 20 Uhr auf 
dem Schloss Mayenfels, Hof 
Mayenfels 15, Pratteln.  
www.mayenfels.ch.

Do 16. Wanderung. 
Von Liestal nach Nuglar und 
zurück. Anmeldung bis  
14. Mai. Telefon 061 821 14 60 
oder 079 501 61 37. Mail 
 fjbuetikofer@teleport.ch.  
Mehr Infos unter Seniorenwan-
dergruppe Pratteln.  
www.ps-wandern.ch.

Fr 17.   100 Jahre  
Rudolf-Steiner-Schulen. 
Wir feiern! Ein grosses Projekt 
der Schulgemeinschaft zum 
Thema «Mensch» mit Musik, 
Gesang, Eurythmie, Texten 
und einer Ausstellung! Um 
19.30 Uhr. Rudolf-Stei-
ner-Schule Mayenfels, Hof Ma-
yenfels 15, Pratteln. Mehr In-
fos: www.mayenfels.ch.

Sa 18.   100 Jahre  
Rudolf-Steiner-Schulen. 
Wir feiern! Ein grosses Projekt 
der Schulgemeinschaft zum 
Thema «Mensch» mit Musik, 
Gesang, Eurythmie, Texten 
und einer Ausstellung! Um  
17 Uhr. Rudolf-Steiner-Schule 
Mayenfels, Hof Mayenfels 15, 
Pratteln. Mehr Infos: www.ma-
yenfels.ch.

 Jubiläumsfest. 
40 Jahre Spielgruppen Schmit-
ti. 11 bis 16 Uhr, vor der Spiel-
gruppe Schmitti, Schmittiplatz. 
Attraktionen und Beizli. Infos: 
www.schmitti-romana.ch.

 Kubb-Turnier. 
Grünflächen-Kubb-Turnier auf 
der Jugendhauswiese. Beginn 
9.30 Uhr, Ende ca. 12 Uhr. 
Verschiebedatum: 25. Mai.  
Infos unter  
www.unabhaengigepratteln.ch. 

Fehlt Ihr Anlass? Bitte melden Sie 
 Einträge mit Datum, Wochentag, Zeit, 
Ort und Organisator an: 
redaktion@prattleranzeiger.ch

Eierlesen

Eiei … eiertätsch: Tradition verpflichtet

Der tatsächliche Ursprung des 
«Eierläse» ist nicht vollends be-
kannt. Es gibt verschiedene Theo-
rien. Doch es ist eine Tradition, die 
verpflichtet.

Warum der Weisse Sonntag (also 
der Sonntag nach Ostern) «Weisser 
Sonntag» heisst, ist geschichtlich 
nicht abschliessend überliefert. 
Vermutlich – so steht es geschrieben 
– hängt es mit weissen Kleidern 
zusammen. Jene Gewänder, die in 
der frühen Kirche von den in der 
Osternacht Getauften eine Woche 
lang getragen wurden. Diese sollten 

ein Zeichen für die Reinigung durch 
das Taufwasser sein. Doch der 
Name passt. Auch heute noch. Zum 
einen gehört bei den Katholiken der 
Weisse Sonntag den Erstkommuni-
kanten (meist in weiss gekleidet), 
und zum anderen fliegen am Weis-
sen Sonntag ganz viele Eier durch 
die Luft. Und Eier? Die sind weiss 
– ein Grossteil zumindest.

Übermorgen Sonntag ist es wie-
der so weit. In vielen Nordwest-
schweizer Gemeinden findet das 
Eierlesen statt. Mit Religion hat der 
Brauch nichts zu tun. Das ist ein 

Fakt. Nicht geklärt ist jedoch der 
tatsächliche Ursprung des Rituals. 
Es gibt zwei Theorien. Während in 
einer Überlieferung von einer 
Fruchtbarkeitszeremonie aus dem 
12. bis 13. Jahrhundert zu lesen ist 
(das Ei gilt als Symbol für Naturer-
wachen), weist eine andere Quelle 
auf die Fastenzeit zurück. Da Eier 
als Fastenspeise verboten waren, 
gab es danach meist einen Über-
schuss. Wie so oft liegt die Wahrheit 
wohl irgendwo dazwischen. Als 
traditioneller Anlass ist das Eierle-
sen jedoch auch im Prattler Jahres-
kalender fest verankert. Und Tradi-
tion verpflichtet. Dessen ist sich 
auch der TV Pratteln NS bewusst, 
der in diesem Jahr die Organisation 
übernimmt (14 Uhr Schmittiplatz, 
bei Schlechtwetter in der Dorfturn-
halle). «Wir sind stolz, dass erneut 
über hundert freiwillige Helferin-
nen und Helfer für die NSP im 
Einsatz stehen werden», freut sich 
OK-Mitglied Corinne Hartmann 
und ergänzt: «Der alljährliche Zu-
schauerauflauf zeugt von einem 
intakten Prattler Dorfleben.» Ge-
fördert werde dieses natürlich auch 
beim traditionellen Eiertätsch auf 
dem Schmittiplatz nach den sport-
lichen Eierwettkämpfen. 

Andreas Eugster
 für den TV Pratteln NS

Prattler Träff

Fahrt in den Frühling 
mit dem Prattler Treff
Am Sonntag, dem 5. Mai, lädt der 
Prattler Träff zu einer Nachmit-
tagsausfahrt mit dem Postauto 
durch das frühlingshafte Baselbiet 
und Fricktal ein. Der Ausblick auf 
bunte Blumenwiesen und über 
Berg und Hügel, der (freiwillige) 
Spaziergang unter dem zartgrünen 
Blätterdach des Buchenwaldes und 
das schmackhafte Zvieri in einem 
Bauerngasthaus werden den Tag 
bereichern. Abfahrt wird um 14 
Uhr sein und der Unkostenbeitrag 
(ohne Zvieri) beträgt 20 Franken. 
Für weitere Auskünfte und An-
meldung wende man sich an Röbi 
Ziegler (079 510 72 59). 

Anke Gloor und Röbi Ziegler

Auf zu schönen Aussichten mit 
dem Prattler Treff. Foto zVg

Höhepunkt sind jeweils die Stafetten mit diversen Hilfsmitteln. Foto zVg
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Schicken Sie uns bis 30. April die vier Lösungswörter des Monats April zusammen per Postkarte oder 
E-Mail zu. Wir verlosen jeden Monat einen attraktiven Pro-Innerstadt-Bon im Wert von 50 Franken. Unsere 
Adresse lautet: Muttenzer & Prattler Anzeiger, Greifengasse 11, 4058 Basel. E-Mails gehen mit Stichwort 
«Rätsel» und Absender an: redaktion@prattleranzeiger.ch. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der 
 Einsendung erlauben die Teilnehmenden im Fall des Gewinns ihren Namen und Wohnort in dieser Zeitung zu 
veröffentlichen. Viel Spass!

Nachrichten

Versteigerung von  
Autos, Velos und mehr
pd.  Morgen Samstag findet an der 
Oristalstrasse 100 in Liestal die öf-
fentliche Versteigerung von rund 
150 gut erhaltenen Velos, 5 Autos, 
1 Lieferwagen, 1 leichter Motorwa-
gen und 1 Motorrad statt. Der An-
lass beginnt um 10.15 Uhr. 

Das Mindestgebot bei den Fahr-
rädern beginnt bei der ersten Kate-
gorie bei 5 Franken, bei der zweiten 
Kategorie (Mountainbikes) bei 50 
Franken. Der Zuschlag erfolgt gegen 
Barzahlung und ohne Gewähr für 
den Zustand der Velos. Das Min-
destgebot bei den Autos und den 
Motorrädern liegt voraussichtlich 
deutlich unter dem Eurotaxwert. 
Die Autos und die Motorräder müs-
sen ebenfalls bar bezahlt werden.

Besichtigung ist ab 9 Uhr mög-
lich. Der Liquidationsshop ist von 
8.30 bis 10 Uhr geöffnet.Es gibt nur 
wenige Parkplätzen. Benützen Sie 
nach Möglichkeit den öffentlichen 
Verkehr.

www.verwertungsdienst.bl.ch.
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